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ACHTUNG! Jahresablesung der Wasserzähler
Wir brauchen Ihre Mithilfe!!

Wir haben unser Ablesesystem für Wasserzähler umge-
stellt und bitten Sie, ab diesem Jahr Ihre Zählerstände
selbst abzulesen. Zur Durchführung der Selbstablesung
erhalten alle Grundstückseigentümer oder Bevollmäch-

tigte von uns Mitte November die Ableseaufforderungen
mit Antwortkarte zugesendet (siehe Muster).
Bitte lesen Sie Ihren Wasserzählerstand vom 14. Novem-
ber bis spätestens zum 10. Dezember 2016 ab.

Die Zählerstandsübermittlung kann mit der Antwortkarte,
über das Internet oder telefonisch erfolgen. Die genaue
Vorgehensweise der Ablesung und Übermittlung entneh-
men Sie unserer Ableseaufforderung. Der Zählerstand
wird von uns geschätzt, falls wir bis zum 12. Dezem-
ber 2016 keine Mitteilung von Ihnen erhalten.

Ihre Verbandsgemeindewerke Altenkirchen

Ansprechpartner
Andreas Buchholz

02681 85291,andreas.buchholz@vg-altenkirchen.de

Marita Franz

02681 85274, marita.franz@vg-altenkirchen.de

Vorträge rund um die Gesundheit

Kreisvolkshochschule bietet neue Reihe an
Auch im gerade begonnenen Semester bietet
die Kreisvolkshochschule in Altenkirchen wieder mehrere Vorträge
rund um die Gesundheit an - das Spektrum reicht vom Thema Psy-
chosomatik, Blut bis hin zu Herz-Kreislauf-Erkrankungen.
- Psycho-Somatik
Viele Menschen leiden an subjektiv spürbaren Erkrankungen, wie
Muskelschmerzen oder Magen-Darmverstimmungen, doch objek-
tiv kann der Arzt nichts finden. Schnell macht sich die nicht unbe-
gründete Angst breit, in eine „Psycho-Schublade“ gesteckt zu wer-
den. Noch schlimmer, wenn jemand schon in dieser „Lade“ steckt
und entsprechend mit Psychopharmaka behandelt wird. Denn viele
müssen nicht mit chemischen Drogen behandelt werden, vielmehr
geht es um ein Erkennen der Ursache des Leidens und die Verbin-
dung von körperlichen Symptomen zur Psyche. Es existieren Ver-
bindungen von der Psyche zum Körper, als auch umgekehrt. Und
das ist völlig normal!
Donnerstag, 27. Oktober, 19.30 bis 21 Uhr
- Blut - dein eigenes Heilmittel
Blut ist (fast) allgegenwärtig in unserem Körper… und das hat sei-
nen Grund. Blut ist die Verbindung von der letzten Zelle Ihres rech-
ten kleinen Zehens mit einer Zelle im Gehirn, welche für die Steu-
erung des Zehens zuständig ist. Auf dem Weg zwischen diesen
beiden Körperteilen, kommt Blut an allen anderen Zellen vorbei und
sammelt jede Information auf, die es bekommen kann. Voll mit wich-
tigen Informationen steht es nun für die Diagnose, als auch die The-

rapie bereit. Wir müssen es nur noch
anwenden. Wie und warum, erläutert
Herr Christmann und gewährt dabei
schon mal Einblicke in sein (fast ferti-
ges) Buch über das Medium Blut.
Donnerstag, 10. November, 19.30 bis
21 Uhr
- Die Lipo-Power-Kur
Herz-Kreislauferkrankungen sind
der Killer Nummer 1!

Wenn wir aber auf unsere Gefäße achten, das heißt, sie flexibel
und durchlässig halten, dann können wir uns „ausreihen“ aus der
Schlange der Herz-Kreislauferkrankten. Es gibt ein wunderbares
Mittel, welches vieles wieder gut macht, was geschädigt oder ver-
nachlässigt wurde. Natürlich aber gibt es viele begleitende Fakto-
ren, welche dringlich mit beachtet werden sollten, möchten wir ein
gesundes Gefäßsystem entweder wieder bekommen, oder erhalten.
Mit Soja-Lecithin haben wir einen Stoff an der Hand, welcher in her-
vorragender Weise auf unsere Gefäße, auf unser zu hohes Choles-
terin und auf unsere Schleimhäute wirkt.
Außerdem kann es bei entzündlichen Darmerkrankungen ebenso
hilfreich eingesetzt werden.
Donnerstag, 24. November, 19.30 bis 21 Uhr
Referent ist Heiko Christmann, Heilpraktiker aus Hamm. Die Teil-
nehmergebühr beträgt jeweils 5 €.
Anmeldungen und weitere Informationen bei der Kreisvolkshoch-
schule Altenkirchen, Tel. 02681/812211 oder 812212,
E-Mail: kvhs@kreis-ak.de
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Anmeldungen unter: 02681/7118 empfohlen • www.kultur-felsenkeller.de

Hits für KidsHits für KidsHits für KidsHits für KidsHits für KidsHits für KidsHits für KidsHits für KidsHits für KidsHits für KidsHits für KidsHits für Kids

Beginn: 15 Uhr;
Einlass: 14:45 Uhr
Eintritt: 5 € / Person
Ort: Raiffeisen-
Begegnungszentrum
Weyerbusch
Ab 4 Jahren

herr eichhorn, herr Bär
und das rätselhafte ei

Kultur-/
Jugendkulturbüro

Haus Felsenkeller e.V.

Figurentheater
Petra Schuff präsentiert:
Ein ganz gewöhnlicher Tag imWald.
Herr Bär und Herr Eichhorn sitzen
im Gras und blinzeln in die Sonne.
Sie wollen Pilze suchen. Doch an-
stelle von Pilzen liegt da plötzlich
ein Ei vor Ihnen. Es kullert den bei-
den sprichwörtlich vor die Tatzen.
Ein großes Ei im Wald. Wie kommt
es dahin und wer hat es verloren??
Das Ei sorgt für viel Wirbel. Nicht
nur, das Bär und Eichhorn, beide
im Ausbrüten unerfahren, sich fast
zerstreiten.
Noch wissen beide nicht das ein Bri
Bri aus dem Ei schlüpft und die bei-
den für seine Mama hält. Eine Ge-
schichte über ungewöhnliche Lö-
sungen, zwei liebevolle Väter und
ein außergewöhnliches Kind.

Sonntag, 30. Oktober 2016

Das Wort Upcycling setzt sich aus den Worten „Up“ und „Recycling“
zusammen und bedeutet die Aufwertung scheinbar nutzloser Dinge.
Diese Wiederverwertung ist eine deutliche Absage an die Wegwerfge-
sellschaft!
Gefertigt werden aus abgelegten Jeans und Shirts individuelle Klei-
dungsstücke. Stoffe und Accessoires liegen bereit, um alten Kleider
neuen Pepp zu verleihen.
Der Phantasie sind keine Grenzen gesetzt.
Die Veranstaltung wird vom Kreisjugendamt Altenkirchen in Koopera-
tion mit Greenpeace Westerwald und der Ortsgemeinde Mehren orga-
nisiert.
Stattfinden wird der Workshop für Jugendliche ab 12 Jahren am
Samstag, 12. November, in der Zeit von 10 bis 16 Uhr im Feuerwehr-
haus Mehren.
Die Teilnehmergebühr beträgt 8 Euro.
Anmeldung beim Jugendamt der Kreisverwaltung,
Anna Beck, unter Tel. (02681)81-2513 oder per E-Mail unter
anmeldung.jugendarbeit@kreis-ak.de

04.-05.11.2016

Für Mädchen von 12 bis 16 Jahre

Karaoke
alkoholfreie

Cocktails
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Landeskinderfilmwochen 2016 machen Halt bei der Polizei-
inspektion Altenkirchen
Bereits zum dritten Mal veranstaltete das KOMPA - Ev. Kinder-
und Jugendzentrum Anfang der Herbstferien gemeinsam mit
medien.rlp - Institut für Medien und Pädagogik e.V. aus Mainz
wieder eine Filmvorführung für Kinder.

Fingerabdruckabnahme mit Kommissar Herr Eichelhardt
Das besondere: Die Filmvorführungen finden an einem außer-
gewöhnlichen Ort statt und bieten neben dem Kinoerlebnis
noch passendes pädagogisches Programm im Anschluss. In
diesem Jahr lud die Polizeiinspektion aus Altenkirchen in ihre
Räume ein. Insgesamt kamen 31 filmbegeisterte Kinder aus der
Verbandsgemeinde im Alter zwischen 8 und 10 Jahren in die
Wache.

Im Einsatz: Das Dienstfahrzeug der Polizei wird inspiziert.
Dort wurde zunächst der deutsche Kinderfilm „Rico, Oscar und
die Tieferschatten“ gemeinsam angeschaut und anschließend
mit den Pädagogen aus Mainz besprochen. Danach führte
Kommissar Herr Eichelhardt die interessierten Kinder in Klein-
gruppen durch die Wache und veranschaulichte sehr lebhaft die
Arbeit der Polizei: Es wurden unter anderem die Arrestzellen
besichtigt, Fingerabdrücke genommen, die Ausrüstung genau
begutachtet und Fahndungsfotos erstellt.

Auf dem benachbarten Schulhof der Realschule+ konnten
alle Teilnehmenden dann eine kleine Polizeianwärter-Prüfung
absolvieren: An sechs Spielestationen wurden Geschicklich-
keit, Gedächtnis, Schnelligkeit und Genauigkeit geübt und trai-
niert. Alle Kinder haben mit großem Engagement und Eifer die
Stationen bespielt und wurden mit einem Kinderpolizei-Dienst-
ausweis und Gummibärchen für ihren Einsatz zum Abschluss
belohnt. Weitere Bilder von der Veranstaltung und Informationen
zum Programm des KOMPA unter www.kompa-altenkirchen.de

Zur Fahndung ausgeschrieben: Bei der Polizeianwärter-Prüfung
wurden alle gesuchten Gänse gefunden!

MächtigAction bei der Polizei

Natürlich durften Schutzweste und Schirmmütze
auch Probe getragen werden.
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„Wie die Ernte wohl im diesem Jahr in
den Hochbeeten ausfallen wird“? Die
Frage wurde im verregneten Frühsom-
mer oft gestellt. Doch der Spätsommer
zeigte sich doch noch versöhnlich und
von seiner sonnigen Seite. So konnten
auch Gaben aus dem eigenen Anbau
zum Erntedankgottesdienst im DRK
Seniorenzentrum Altenkirchen zum Altar
gestellt werden. Bewohnerinnen, Bewoh-
ner, auch aus dem Betreuten Wohnen,

und Gäste besuchten den festlichen
Dankgottesdienst.
Die Aufmerksamkeit der Gottesdienstbe-
sucher galt sowohl der Predigt, die Frau
Ilme Willberg hielt, als auch dem bunten
Bild, das sich vor dem Altar bot. Natür-
lich wurden diese Erntegaben anschlie-
ßend verarbeitet.
Ein leckerer Apfelkuchen zur Kaffee-
zeit und auch die Kartoffeln, die in einer
geselligen Runde gemeinschaftlich von

vielen flinken Händen geschält wurden,
waren eine appetitliche Beigabe zum
Heringsdipp. „Früher haben wir jeden
Tag mit einer alten Zeitung als Unter-
lage Kartoffeln geschält, und das kön-
nen wir heute noch genauso gut! Mit
einem Unterschied: Früher mussten wir
diese Küchenarbeit machen und heute
haben wir sogar Spaß daran“, war von
den Bewohnerinnen und Bewohnern
schmunzelnd zu hören.
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Gymnastik+Tanz, Altenkirchen, ev. Kirche Luthersaal, montags 14.30 - 15.30 Uhr, I. Krug,
Tel. 02681 - 6142
Gymnastik+Tanz, Altenkirchen, ev. Kirche Luthersaal, montags 16 - 17 Uhr, L. Mergardt,
Tel. 02681 - 5496
Starker Rücken, Altenkirchen, Beginn 02.11.16, mittwochs, 18.30 - 19.30 Uhr, B. Schumacher,
Tel. 02681 - 2671, oder bei Birgit Schreiner, Tel. 02681 - 800644, Anmeldungen erforderlich!
Gymnastik, Birnbach + Weyerbusch ev. Gemeindehaus, montags 15 - 16 Uhr,
B. Ulrich-Werhell, Tel. 02681 - 4979
Gymnastik, Mehren Seniorenpflegehaus Sonnenhang, montags 15 - 16 Uhr und 16.15 - 17.15
Uhr, D. Hallberg, Tel. 02683 - 947303
Gymnastik+Tanz, Weyerbusch Schulturnhalle, dienstags 16.15 - 17.15 Uhr, P. Thiel,
Tel. 02688 - 8949

Bayerische Brotzeit und Musik im Theodor-Fliedner-Haus
Bei lockerer Atmosphäre, guter Stimmung und
zünftiger Musik ließen sich die Bewohnerinnen
und Bewohner des Hauses bayerische Weiß-
würstchen mit süßem Senf, Brezeln und Obazda
schmecken.
Ein Glas Bier durfte da auch nicht fehlen. Gerne
blieben die Damen und Herren noch auf ein
Schwätzchen sitzen.

von links: Ingeburg Fetzer, Wilma Weßler und
Maria Goldammer Foto: Krystyna Birkenbeul

Abbuchung des Leihentgeltes
Die Verbandsgemeinde Altenkirchen macht darauf aufmerksam, dass am 1. Dezember 2016
die Abbuchung des Leihentgeltes für die Schulbücher der Pestalozzi-, Erich Kästner- und Bürgermeister Raiffei-
sen-Grundschule seitens der Verbandsgemeindekasse erfolgen wird.
Mit freundlichen Grüßen Ihr Verbandsgemeinde Altenkirchen

■ Mehr als 8.500 eigene Verteiler. ■ In 11 Bundesländern vertreten.
■ Kontrollierte Verteilung.
Verteilung. Zustellung. Ein Netzwerk, das auch Sie bei der Verteilung Ihrer Werbung nutzen können. verteilung.wittich.de
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2015 wurde der Arbeitskreis “AK-Online &
Regional“ gegründet, dem neben der Stadt
Altenkirchen auch der Aktionskreis Alten-
kirchen, der Förderverein für nachhaltiges
regionales Wirtschaften sowie das Wes-
terwälder Betriebe- und Initiativennetz
(WIBeN) angehören. Seit Frühjahr dieses
Jahres arbeitet eine hieraus entstandene IT-
Expertengruppe daran, Vorschläge für eine

Online-Lösung für Altenkirchen zu erarbei-
ten und Geschäftsleute aus Altenkirchen
über die Möglichkeiten der Internetpräsens
aufzuklären. Am 14.09.16 veranstalteten die
Experten in den Räumen der Volkshoch-
schule einen Internet-Workshop.
Mit den äußerst fundierten und kurzweiligen
Vorträgen der Referenten Frank Runkler
und Michael Rüttger waren nach knapp zwei

Stunden alle Teilnehmer in der Lage, für ihr
Unternehmen eine Internet-Präsenz
auf Google zu erstellen. Dies gilt als erster
Schritt zum Einstig in die digitale Geschäfts-
welt, vor der sich heute keiner mehr ver-
schließen kann.
Aufgrund der sehr positiven Rückmeldung
aller Beteiligten wird es auch weiterhin
Workshops in diesem Bereich geben.

NIEDRIGSEIL-PA
RCOUR

GRILL + LAGERf
EUER

GESChIChtEN

fLUtLICht-fUS
SbALL

Raiffeisenstraße 2, 57635 Wölmersen
Infos & Kontakt: 02681 2396,
sebastian.mangold@neues-leben.de

Wir bitten alle Kinder ohne Halloween-
Verkleidung zu kommen. Die Aufsichtspflicht
haben während dieser Veranstaltung die Eltern.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

MonTAG

31. OKtObER 2016
Ab 18:00 UhR
neues Leben e.V. in Wölmersen

fÜR ELtERN UND KINDER!
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Die

Wiedbachtaler Chöre
laden ein

Samstag, 5. November 2016

20 Uhr, Wiedhalle Neitersen

- Eintritt frei -

Das verzeih ich dir (nie)!

Dr. Beate Weingardt

Freitag, 04. Nov. 2016 um 19:00 Uhr

Seminar- und Spor thotel Glockenspitze,

Altenkirchen

Buffet und Livemusik: 15,00 €

Kartenvorverkauf ab dem 15.09.2016:

Altenkirchen:

Weyerbusch:

Flammersfeld:

Seite 42 Buch & Kunst

Hermes Schreib- und

Bastelbedarf

Annelieses

Tabak- und Schreibwaren

Kontakt:

Sylke Velten, Gartenweg 8

57612 Busenhausen

Tel. 02681 6505

sylkevelten@gmail.com

Abendveranstaltung

mit Buffet

GEMISCHTERCHOR
B I R N B A C H

POSAUNENCHOR

K O N Z E R T

Samstag, 29. Oktober
19:00 Uhr

Evangelische Kirche, Birnbach

Posaune designed by Freepik
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Altenkirchen begrüßte seine Senioren in der „Guten Stube“ der Kreisstadt
Einmal im Jahr lädt Bürgermeister Heijo Höfer die älteren Mitbürge-
rinnen und Mitbürger, die das 75. Lebensjahr erreicht haben, zum
bunten Nachmittag im Oktober in die Stadthalle ein. Seine Mitar-
beiter haben zur Unterhaltung ein illustres Programm organisiert,
die Frauen des DRK Arbeitskreises waren für diesen Tag fleißig.
Für ihre Tombola haben sie gestrickt, gehäkelt und gesammelt. Die
nützlichen Dinge wurden über preisgünstige Lose an den Gewin-
ner gebracht. Das so eingebrachte Geld wird von den DRK Frauen
einem sozialen Zweck zugeführt.

Fotos: Wachow

Bürgermeister Heijo Höfer
begrüßte die Kreisstadt-
senioren und freute sich
über den guten Zuspruch
der Veranstaltung. Die
Moderation des Nachmit-
tags übernahm Bürolei-
ter Fred Jüngerich. Das
Programm eröffnete das
„Duo Romantica“, Hans
und Gertrud Hammer, mit
Musik von der Drehorgel
und Mundharmonika.

Hans Hammer
am Alphorn

Den bekannten, wohlklin-
genden Melodien folgte
herzhaftes Lachen und
Erinnerungen an vergan-
gene Zeiten. Mundartdich-
ter Walter Ochsenbrücher
aus Heupelzen brachte
in seiner urtypischen Art
Geschichten aus seiner Sammlung, festgehalten in gebundenen
Büchern.

Walter Ochsenbrücher trug lustige Mundartgeschichten vor.

„Heuwägelchen“, die „Kur“ und viele andere Geschichten brachten
die Lachmuskeln der Senioren in Wallung. Das Kaffeetrinken war
gelaufen, der Kuchen und die Schnittchen hatten reißenden Absatz
gefunden, dann zogen die fünf Sänger der „Blaumannsänger“ auf
die Bühne, präsentierten bekannte Lieder und ließen den Humor
nicht zu kurz kommen.

Die Blaumannsänger

Natürlich kamen sie dem vielstimmigen Ruf nach Zugabe nach.
Nach einer weiteren Einlage von Walter Ochsenbrücher gaben die
beiden Seniorensicherheitsberater Gabi Sauer und Rüdiger Trep-
per einige wertvolle Tipps zur Einbruchsicherung und Vorsicht vor
Taschendieben und Trickbetrügern. Nachdem die Blaumannsän-
ger sich nach ihrem zweiten Auftritt verabschiedet hatten, wur-
den - stellvertretend für alle Senioren - die älteste Seniorin und der
älteste Senior in Saal von Bürgermeister Höfer geehrt. 1917 wurde
Theresa Kortwig geboren und 1920 Peter Kick.

Bürgermeister Höfer ehrte die beiden ältesten Teilnehmer des
Nachmittags - Theresa Kortwig und Peter Kick.

Für beide gab es Blumenstrauß und Präsent. Zum Abschied und
Abschluss des Nachmittags spielte das Duo Romantica noch ein-
mal auf. Diesmal begleitet von röhrenden Klängen eines Alphorns.
(wwa)
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(Diese Auflistung dient lediglich der Orientierung ohne Anspruch auf Vollständigkeit.. Alle Angaben ohne
Gewähr)

Sa. 29.10.16, 8.30 Uhr: Ganztags-Wanderungen im Altenkirchener Westerwald; mit Wanderführer Adolf
Seiler zur 6. Moselsteig-Wanderung Veranstalter: Kontakt und Anmeldung unter: 02681-4325

Sa. 29.10.16, 19.30 Uhr: Herbstkonzert des MGV Liederkranz; in der ev. Kirche in Hilgenroth Ort: Ev. Kirche
Hilgenroth, Veranstalter: MGV Liederkranz Eichelhardt

So. 30.10.16, 11 Uhr: Herbstlicher Frühshoppen des MGV Liederkranz; im Dorfgemeinschaftshaus Eichelhardt
Ort: Dorfgemeinschaftshaus Eichelhardt, Am Sportplatz, Eichelhardt Veranstalter: MGV Liederkranz Eichelhardt

So. 30.10.16, 20 Uhr: HERR EICHHORN; HERR BÄR UND DAS RÄTSELHAFTE EI; Ort:
Raiffeisenbegegnungszentrum, Raiffeisenstraße 2 - 4, Weyerbusch Veranstalter: Kultur-/Jugendkulturbüro Haus
Felsenkeller e.V., Marktstraße 30, Altenkirchen

Do. 03.11.16, 20 Uhr: LITERATUR-OPER Köln, Dracula - Ein szenischer Liederabend Ort: Heimstraße 4,
Altenkirchen Stadthalle Altenkirchen Veranstalter: Kultur-/Jugendkulturbüro Haus Felsenkeller e.V., Marktstraße 30,
Altenkirchen

Fr. 04.11.16, 18.30 Uhr: Regionales Sauerkraut selber machen – Workshop Ort: UNIKUM - der Regionalladen,
Bahnhofstr. 26, Altenkirchen Veranstalter: Förderverein für nachhaltiges regionales Wirtschaften e.V., Anmeldung
unter: 02681-9842767

Fr. 04.11.16, 20 Uhr: SVEN RATZKE "STARMAN"; David Bowie Show Ort: Stadthalle Altenkirchen,
Stadthallenweg 1, Altenkirchen Veranstalter: Kultur-/Jugendkulturbüro Haus Felsenkeller e.V., Marktstraße 30,
Altenkirchen

Sa. 05.11.16, 19 Uhr: Festliche Bläsermusik; "emBRASSment" - Blechbläserquintett aus Leipzig Ort:
Evangelische Kirche Birnbach Veranstalter: Evangelische Kirchengemeinde Birnbach

Sa. 05.11.16, 20 Uhr: 7. Große Rocknacht im Schützenhaus Ort: Schützenhaus Maulsbach
Veranstalter: Schützenverein Maulsbach e.V.

So. 06.11.16, 11 Uhr: Peter Pan, Komödie in 3 Akten von Andreas Wening Ort: Stadthalle Altenkirchen
Veranstalter: Theaterverein Thalia 1908 Buchholz e.V.

So. 06.11.16, 17 Uhr: Love & Peace im Landratsamt, Komödie in 3 Akten von Andreas Wening
Ort: Stadthalle Altenkirchen Veranstalter: Theaterverein Thalia 1908 Buchholz e.V.

So. 06.11.16, 14 Uhr: Turmbesteigung heute möglich Ort: Bergstr. Altenkirchen Veranstalter: Förderverein
Bismarckturm

Di. 08.11.16, 18 Uhr: Berufstätige Mutter? Ja!...mit gutem Gewissen; Veranstaltung für Frauen Ort:
Soziokulturelles Zentrum Haus Felsenkeller e.V., Heimstraße 4, Altenkirchen Veranstalter: Soziokulturelles Zentrum
Haus Felsenkeller

Mi. 09.11.16, 14 Uhr: Wandern im Altenkirchener Westerwald; Halbtagswanderung - mit Wanderführer Franz
Weiss Veranstalter: Westerwald-Verein Fluterschen, Hohlweg 4, Fluterschen, Kontakt: 02681-3261

Mi. 09.11.16, 20 Uhr: Die Selbstreinigungskraft unserer Fließgewässer: Eine vergessene Funktion?
Ort: Soziokulturelles Zentrum Haus Felsenkeller e.V., Heimstraße 4, Altenkirchen Veranstalter: Haus Felsenkeller
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Di. 15.11.16, 13.30 Uhr: Wandern mit offenen Augen; Geführte Wanderung mit Rudi Strauch - Rund um Sörth,
Veranstalter: Touristinformation Hachenburg in Kooperation mit Wanderführer Rudi Strauch, Info unter Tel.
02662/6288

Do. 17.11.16, 19 Uhr: Hobbyschießen Ort: Schützenhaus Maulsbach, Fiersbacher Straße, Hirz-Maulsbach
Veranstalter: Schützenverein Maulsbach e.V.

Do. 17.11.16, 20 Uhr: ROMY SCHNEIDER - ZWEI GESICHTER EINER FRAU; von und mit Chris Pichler
Ort: Stadthalle Altenkirchen Veranstalter: Kultur-/Jugendkulturbüro Haus Felsenkeller e.V.

Fr. 18.11.16, 20 Uhr: CLUB DER TOTEN DICHTER mit Gastsänger Peter Lohmeyer; Charles Bukowskis Gedichte
neu vertont Ort: Stadthalle Altenkirchen Veranstalter: Kultur-/Jugendkulturbüro Haus Felsenkeller e.V.

Di. 22.11.16, 13.30 Uhr: Wandern mit offenen Augen; Geführte Wanderung mit Rudi Strauch rund um Sörth
Veranstalter: Touristinformation Hachenburg in Kooperation mit Wanderführer Rudi Strauch, Infos unter Tel.
02662/6288

Di. 22.11.16, 20 Uhr: Ist die Soziale Marktwirtschaft ein Auslaufmodell?; Infoabend
Ort: Evangelische Landjugendakademie, Evangelische Landjugendakademie, Dieperzbergweg 13 - 17, Altenkirchen
Veranstalter: Soziokulturelles Zentrum Haus Felsenkeller

Do. 24.11.16, 16 Uhr: Yakari und der Riesenvielfraß; Karfunkel-Figurentheater gastiert in Altenkirchen
Ort: Stadthalle Altenkirchen, Quengelstr. 7, Altenkirchen Veranstalter: Karfunkel-Figurentheater Bernd Sperlich

Do. 24.11.16, 19 Uhr: Hobbyschießen Ort: Schützenhaus Maulsbach, Fiersbacher Straße, Hirz-Maulsbach
Veranstalter: Schützenverein Maulsbach e.V.

Fr. 25.11. - So. 27.11.16 - TRADITIONELLER WEIHNACHTSMARKT- mit verkaufsoffenen Sonntag
Ort: Schlossplatz, Marktplatz, Fußgängerzone und Bahnhofstraße, Altenkirchen Veranstalter: Aktionskreis
Altenkirchen

Fr. 25.11.16, 16.30 Uhr: Blutspenden; Bürgermeister-Raiffeisenschule Weyerbusch Ort: Weyerbusch - evgl.
Gemeindezentrum, Weyerbusch - evgl. Gemeindezentrum, Raiffeisenstr., Weyerbusch Veranstalter: Deutsches Rotes
Kreuz, Bereitschaft Weyerbusch

Sa. 26.11.16, 8.30 Uhr: Ganztags-Wanderungen im Altenkirchener Westerwald; mit Wanderführer Adolf
Seiler, Kontakt und Anmeldung unter: 02681-4325 Veranstalter: Westerwald-Verein Fluterschen e.V.

Sa. 26.11.16, 15 Uhr: Backesfest in Ingelbach; mit vielen ofenfrischen Köstlichkeiten aus dem Backes
Ort: Dorfgemeinschaftshaus (alte Schule) Ingelbach, Hauptstr. Ingelbach Veranstalter: Frauenverein Ingelbach

Sa. 26.11.16, 20 Uhr: Schlachtfest; Wurst - und Schinkenverlosung
Ort: Schützenhaus Maulsbach, Fiersbacher Straße, Hirz-Maulsbach Veranstalter: Schützenverein Maulsbach e.V.

Mo. 28.11.16, 17 Uhr: Pippi plündert den Weihnachtsbaum; Kindertheaterstück
Ort: Stadthalle Altenkirchen, Quengelstr. 7, Altenkirchen Veranstalter: Joko Promotion, Siegen

Sa. 03.12.16, 14.30 Uhr: Seniorenfeier des Schützenvereins Maulsbach e.V.;
Ort: Schützenhaus Maulsbach, Hirz-Maulsbach Veranstalter: Schützenverein Maulsbach e.V.
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Regionales Sauerkraut
selber machen
- ein Naturprodukt mit alter Tradition -

Freitag, 4. November, 18.30 Uhr

Seit Jahrhunderten nutzt man die Milchsäuregärung als
clevere Konservierungsmethode für Weißkohl. Das fer-
tige Produkt heißt darum auch Sauerkraut. Es ist interna-
tional das bekannteste deutsche Nationalgericht und
zudem auch enorm gesund. Wegen seines hohen Vita-
min-C-Gehaltes nahmen es nicht nur die Seefahrer mit
auf ihre langen Reisen. Früher wurde beinahe in jedem
Haushalt Sauerkraut selbst gemacht, denn seine Herstel-
lung ist – gewusst wie – kinderleicht.
Im Regionalladen UNIKUM können Sie unter Anleitung
ihr eigenes Sauerkraut zubereiten: hobeln, salzen und
einstampfen. Bitte mitbringen: ein Gefäß (mind. 3 l Fas-
sungsvermögen) Teilnahmebeitrag: 2 EUR zzgl.
Materialkosten (Anmeldung erwünscht).

Wann und Wo: 18.30 Uhr ,
Regionalladen UNIKUM,
57610 Altenkirchen, Bahnhofstr. 26

Veranstalter: Förderverein für nach-
haltiges regionales Wirtschaften e.V.,
Altenkirchen

Kontakt: Tel. 02681-9842767
oder: cornelia.obenauer@unikum-
regionalladen.de

Hallenbad
am 1. November geöffnet !

Das Hallenbad ist am Dienstag, 1. November 2016,
ab 8.30 Uhr bis 19 Uhr

für den allgemeinen Badebetrieb geöffnet.

Letzter Einlass eine Stunde vor Betriebsende.

Herbstlicher
Frühschoppen

MGV „Liederkranz“
Eichelhardt 1921 e.V.

Sonntag, 30. Oktober
ab 11 Uhr
im Bürgerhaus Eichelhardt
mit deftigem Mittagessen
und offenem Ende am späten Nachmittag

Mit den

„Dicken Backen“

Es freuen sich
über Ihren Besuch:
MGV „Liederkranz“
1921 Eichelhardt

Eintritt frei !

EndederSommerzeit !
Am kommenden

Sonntag, 30. Oktober 2016,

endet die Sommerzeit.

Um 3.00 Uhr wird um eine

Stunde zurückgestellt;

die Nacht ist also

eine Stunde länger.
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■ Polizei
Polizeiinspektion Altenkirchen ..................................... 02681/946-0
Kriminalinspektion Betzdorf ..................................... 02741/926-200

■ Schiedsamt Altenkirchen
Schiedsmann Klaus Brag ....................................... Tel. 02688/8178
Stellvertreter Wilhelm Meuler ................................. Tel. 02683/7270
Sprechzeiten nach vorheriger
telefonischer Vereinbarung.

■ DRK-Rettungsdienst-Krankentransport
für den Kreis Altenkirchen:
aus allen Ortsnetzen ................................................................. 112

■ Krankenhaus
DRK-Krankenhaus Altenkirchen ..................................... 02681/880

■ Feuerwehren
Notruf ......................................................................................... 112
Verbandsgemeindewehrleiter
Ralf Schwarzbach privat ........................................... 02686/989350
Handy ....................................................................... 0170/5331153
Stellvertretender Wehrleiter
Andreas Krüger privat ............................................... 02686/228631
dienstlich ................................................................... 02681/807192
Handy ....................................................................... 0171/4472891
Wehrführer Löschzug Altenkirchen
Michael Heinemann privat ........................................ 02681/981424
dienstlich ................................................................... 02681/954614
Handy ....................................................................... 0172/7061111
Stellvertretender Wehrführer
Lars Bieler privat ....................................................... 02681/984091
Handy ....................................................................... 0171/4232056
Wehrführer Löschzug Berod
Oliver Euteneuer privat ............................................. 02681/987116
dienstlich .................................................................. 02681/9563-34
Handy ....................................................................... 0170/7871060
Stellvertretender Wehrführer
Pascal Müller privat ................................................ 02680/9889669
Handy ....................................................................... 0170/4759819
Wehrführer Löschzug Mehren
Jörg Schwarzbach privat .......................................... 02686/988125
dienstlich ............................................................. 02602/999428841
Handy ..................................................................... 0151/23062089
Stellvertretender Wehrführer
Florian Klein privat .................................................... 02686/988654
dienstlich ................................................................... 02602/914401
Handy ....................................................................... 0171/4373317
Wehrführer Löschzug Neitersen
Stefan Jung privat ....................................................... 02681/70328
dienstlich ................................................................... 02681/802830
Handy ..................................................................... 0151/54443775
Stellvertretender Wehrführer
Guido Buchholz privat .................................................. 02681/6813
dienstlich .............................................................. 02688/951681-80
Handy ....................................................................... 0170/6422001
Wehrführer Löschzug Weyerbusch
Andreas Krüger privat ............................................... 02686/228631
dienstlich ................................................................... 02681/807192
Handy ....................................................................... 0171/4472891
Stellvertretender Wehrführer
Michael Imhäuser privat ............................................ 02686/989084
Handy ........................................................................ 0171/6830947

■ Stromversorgung und Kabelfernsehen
Entstördienst bei Notfällen und technischen Störungen
Stromversorgung für die
OG Idelberg, Ingelbach, Berod
und Ortsteil Michelbach-Widerstein............................. 0261 2999-54
Energienetze Mittelrhein GmbH & Co. KG
ein Unternehmen der evm-Gruppe

Kabel-TV / Internet
KEVAG Telekom GmbH........................................... 0261 20162-222

SÜWAG Energie
Stromversorgung ...................................................... 0800/7962787
Gasversorgung ........................................................... 0800/7962427
Kundenhotline ........................................................... 0800/4747488
Störungsdienste EAM
Strom-und Erdgasversorgung ............................... 0561/9330-9330
Netz und Einspeisung ............................................ 0800/32 505 32*
Entstörungsdienst:
Strom ..................................................................... 0800/34 101 34*
Erdgas ................................................................... 0800/34 202 34*
*Kostenfreie Rufnummern

Bereitschaftsdienste/Notrufe

Notrufe

■ Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Samstag/Sonntag, 29./30. Oktober 2016
Außerhalb der Sprechzeiten ihres Hausarztes erreichen Sie den
ärztlichen Bereitschaftsdienst unter der Rufnummer 02681 -
9843209 in der Bereitschaftsdienstzentrale am DRK-Krankenhaus
Altenkirchen.
An Samstagen, Sonntagen und Feiertagen finden Sprechstunden
von jeweils 9.00 - 12.00 und von 15.00 - 18.00 Uhr statt; um telefoni-
sche Anmeldung wird gebeten.
Der Bezirk Hachenburg ist über die Rufnummer der BDZ Hachen-
burg 02662/9443435 zu erreichen.
In dringenden, lebensbedrohlichen Notfällen wenden Sie sich bitte
an den Rettungsdienst unter der Rufnummer 112.

■ Augenärztliche Bereitschaft
Seit geraumer Zeit gibt es in den Landkreisen Altenkirchen und
Westerwald eine einheitliche feste Rufnummer für den augenärztli-
chen Bereitschaftsdienst.
Die Telefonnummer lautet 01805-112066. Sie gilt zu allen sprech-
stundenfreien Zeiten.
Hier erhält man zunächst Informationen über den diensthabenden
Augenarzt und seine Sprechzeiten. Wird das persönliche Gespräch
mit dem Mediziner gewünscht, wird im selben Telefonat direkt an
diesen weiterverbunden. Sollte der Augenarzt im Ausnahmefall
nicht erreichbar sein, wird der Anruf automatisch an eine Rettungs-
leitstelle bzw. Einsatzzentrale durchgeschaltet.

■ Zahnärzte
Einheitliche zahnärztliche Notrufnummer:
0180-5040308 zu den üblichen Telefontarifen
Ansage des Notdienstes zu folgenden Zeiten:
Freitagnachmittag ................................ von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Samstag früh ............................. 8.00 Uhr bis Montag früh 8.00 Uhr
Mittwochnachmittag ............................. von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
und an Feiertagen entsprechend von 8.00 Uhr früh bis zum nachfol-
genden Tag früh 8.00 Uhr;
an Feiertagen mit einem Brückentag von
Donnerstag 8.00 Uhr bis Samstag 8.00 Uhr
Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notfalldienst können Sie
unter www.bzk-koblenz.de nachlesen. Eine Inanspruchnahme des
zahnärztlichen Notfalldienstes ist wie bisher nach telefonischer Ver-
einbarung möglich.

■ Apotheken
Die Telefonansage des Apothekennotdienstes ist sowohl aus dem
Festnetz als auch aus dem Mobilfunknetz über die landesweit gül-
tige Rufnummer 01805/258 825 plus Postleitzahl des Standortes zu
erreichen. Ein Anruf aus dem deutschen Festnetz kostet 0,14 Euro
pro Minute. Die Gebühren für Anrufe aus dem Mobilfunknetz sind
anbieterabhängig, jedoch max. 0,42 €/Min.
Zum Beispiel 01805-258825-57610 für Altenkirchen. Dies erspart
die Menüführung und ist mit jedem Wahlverfahren möglich. Der
Dienstwechsel der Apotheken erfolgt täglich um 8.30 Uhr. Die
Ansage kann 24 Stunden täglich abgerufen werden.
Auf der Internetseite der Landesapothekerkammer Rheinland-Pfalz
(www.lak-rlp.de) ist ein für jedermann abrufbarer Notdienstplan ver-
fügbar, der nach Eingabe der Postleitzahl des Standortes die umlie-
genden dienstbereiten Apotheken anzeigt.

■ Deutscher Kinderschutzbund (DKSB)
Kreisverband Altenkirchen e.V.
Wilhelmstr. 33, 57610 Altenkirchen
Tel. Büro .................................................................... 02681/988861
Fax: Büro .................................................................... 02681/70159
Bürozeiten: Mo., Mi., Fr. .............................. von 09.00 bis 12.00 Uhr
Tel. Secondhand-Laden: ............................................. 02681/70209
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag....................................... von 09.00 bis 12.00 Uhr
und...................................................................... 15.00 bis 18.00 Uhr
www.kinderschutzbund-altenkirchen.de
e-mail: info@kinderschutzbund-altenkirchen.de

■ Allgemeiner Notruf ....................................................... 110

■ Kinderschutzdienst
Brückenstraße 5, Kirchen ............................ 02741/930046 und -47
montags und mittwochs ............................. 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
dienstags und freitags ................................ 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr
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■ Deutscher Kinderschutzbund (DKSB)
Kreisverband Altenkirchen e.V.
Wilhelmstr. 33, 57610 Altenkirchen
Tel. Büro .................................................................... 02681/988861
Fax: Büro .................................................................... 02681/70159
Bürozeiten:
Mo., Mi., Fr. von 9.00 bis 12.00 Uhr
Tel. Secondhand-Laden: ............................................. 02681/70209
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag ................................ von 9.00 bis 12.00 Uhr und
..................................................................... 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
www.kinderschutzbund-altenkirchen.de
e-mail: info@kinderschutzbund-altenkirchen.de

■ Karibu-Hoffnung für Tiere e.V.
Postfach 09, 57573 Hamm / Sieg
Geschäftsstelle: ........................................................ 02682/969314
Notrufhandy: ............................................................. 0178/5921256
Internet: ........................................ www.karibu-hoffnungfuertiere.de
Email: ........................................... info@karibu-hoffnungfuertiere.de

■ Straßenbeleuchtung
Störungen der Straßenbeleuchtung können übers Internet
www. strassenbeleuchtung.energienetz-mitte.de/altenkirchen
unter Angabe des Ortes, der Straße und der Leuchten-Nummer, die
sich auf jeder Straßenlampe befindet, angezeigt werden.

Sozial- und Pflegedienste

- Anzeige -
■ Pflegestützpunkt (Beratungsstelle für ältere,

pflege- und hilfebedürftige Menschen)
Zentrale Anlaufstelle für ältere, pflege- und hilfsbedürftige Men-
schen und deren Angehörige. Kostenlose, neutrale und unverbind-
liche Beratung rund um Pflegefragen und Lebensplanung im Alter.
Sie erreichen persönlich:
Birgit Pfeiffer, dienstags 14 Uhr bis 16 Uhr ............... 02681/800655
Andreas Schneider, montags 14 Uhr bis 16 Uhr ...... 02681/800656
Kölner Str. 97 (DRK), 57610 Altenkirchen
Ansonsten über Anrufbeantworter; Hausbesuche erfolgen nach
Absprache.

- Anzeige -
■ Ambulanter Pflegedienst fauna e.V.
Saynstraße 6, 57610 Altenkirchen
Krankenpflege, Altenpflege, kostenlose Beratung
Verwaltung und 24-Std.-Notdienst ............................. 02681/9569-0

- Anzeige -
■ Pflegedienst Klaus Weller
Häusliche Alten-/Krankenpflege
Gartenweg 1, 57612 Helmenzen
kostenfreie Auskunft / Beratung; Verwaltung ........... (02681) 70 200
24 Std.-Notdienst ...................................................... 0171/3225744

- Anzeige -
■ Kirchl. Sozialstation Altenkirchen e.V.
Kölner Str. 78, 57610 Altenkirchen. Tel. ........................ 02681/2055
24 Std. Rufbereitschaft
www.sozialstation-altenkirchen.de

- Anzeige -
■ DRK-Kreisverband Altenkirchen e. V.
Sozialer Service
Häuslicher PflegeService (24-Std. tägl.) .................. 02681/8006-43
Betreuungsverein, MenüService,
HausNotruf-Service,
HauswirtschaftsService ........................................... 02681/8006-42

- Anzeige -
■ Hospiz- und Palliativberatungsdienst

des Hospizverein Altenkirchen
Begleitung und Beratung schwerstkranker und
sterbender Menschen und Angehörige .............. Tel. 02681-879658

- Anzeige -
■ Theodor-Fliedner-Haus Altenkirchen
Evangelisches Alten- und Pflegeheim
Theodor-Fliedner-Straße 1, 57610 Altenkirchen
Telefon ............................................................................ 02681 4021
Fax.............................................................................. 02681 988260
E-Mail:........................................................ahak@ev-altenhilfe-ak.de

■ RWE Vertrieb AG
Kundenservice............................................................ 0800/9944002
RWE Energieladen Altenkirchen, Marktstr. 7, 57610 Altenkirchen
Mo-Do 9:00 - 13:00 Uhr, 14:00 - 18:00 Uhr
RWE Energiepunkt Kirchen bei der EP:Peter GmbH,
Kirchstr. 9, 57548 Kirchen
Mo-Do 9:00 - 12:00 Uhr, 14:00 - 18:00 Uhr und Sa 9:00 - 13:00 Uhr

■ Gasversorgung
Westerwald-Netz GmbH, 57518 Betzdorf-Alsdorf .... 01802/484848
(ehem. rhenag Netzservice Betzdorf/Alsdorf)
Rhein-Sieg Netz GmbH, 53783 Eitorf ....................... 01802/484848
(ehem. rhenag Netzservice Eitorf)
für Hasselbach, Kircheib, Werkhausen und Weyerbusch
Bad Honnef AG, 53604 Bad Honnef .............................. 02224/170
für Ersfeld, Fiersbach, Forstmehren, Hirz-Maulsbach,
Kraam, Mehren und Rettersen ................................... 02224/17222

■ Kinderärztliche Notdienstzentrale
oberer Westerwald in Kirchen

Mittwochs:...........................von 14.00 Uhr bis donnerstags 8.00 Uhr
an Wochenenden:........von Freitag, 18.00 Uhr, bis Montag, 8.00 Uhr
an Feiertagen: ...........................................vom Vorabend 18.00 Uhr
.......................................................... bis zum nächsten Tag 8.00 Uhr
Telefonnummer........................................................ 01805 / 112 057
Bei Lebensgefahr rufen Sie bitte direkt den Notarzt über die Ret-
tungsleitstelle - Rufnummer 112.

■ Verbandsgemeindeverwaltung und -werke
Rathausstraße 13, 57610 Altenkirchen ........................... 02681/85-0
rathaus@vg-altenkirchen.de; www.vg-altenkirchen.de
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag......................................... 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Rathaus:
nachmittags:
Dienstag ...................................................... 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Donnerstag.................................................. 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Öffnungszeiten Bürgerbüro:
Montag bis Mittwoch...................................... 8.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Donnerstag.................................................... 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr
- durchgehend geöffnet -
Freitag............................................................ 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Telefon Bürgerbüro ........................... 02681/85-226, 85-227, 85-228
Bereitschaft nach Dienstschluss:
Wasserwerk Altenkirchen ........................................... 0175/1821982
Abwasserwerk Altenkirchen ....................................... 0175/1821986
Bauhof der Verbandsgemeinde Altenkirchen
Heimstraße ................................................................. 02681/984950

■ Frauenhaus / Beratungsstelle
Telefonzeiten Mo. bis Fr. 9.00 bis 11.00 Uhr, Tel. 02662/5888
Anrufbeantworter wird täglich abgehört.
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■ Feuerwehrdienste
Dienst der Freiwilligen Feuerwehr Altenkirchen
... am Donnerstag, 3. November 2016, 19 Uhr

Aus den Gemeinden

Altenkirchen

Öffentliche Bekanntmachung
■ Sitzung des Stadtrats der Kreisstadt Altenkirchen
Am Donnerstag, 3. November 2016, 17 Uhr, findet im großen Rats-
saal des Rathauses in Altenkirchen eine Sitzung des Stadtrats der
Kreisstadt Altenkirchen statt.
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
1. Aufstellung des Bebauungsplans Nr. 30 „Kölner Straße/Wied-

straße/Ziegelweg“ der Kreisstadt Altenkirchen
1.1 Aufstellungsbeschluss gemäß
§ 2 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB)
1.2 Erlass einer Veränderungssperre

2. Verschiedenes
3. Einwohnerfragestunde
Kreisstadt Altenkirchen Heijo Höfer, Stadtbürgermeister

Berod

■ Der Abendhimmel leuchtet...,
wenn Sankt Martin kommt

Herzliche Einladung zum Martinsumzug
Wieder einmal bereiten sich alle Kinder auf
das so beliebte Lichterfest vor. Sie bas-
teln an ihren Laternen oder suchen sich
eine besonders schöne im Geschäft aus. In

diesem Jahr möchte die Ortsgemeinde Berod in Zusammenarbeit
mit der Freiwilligen Feuerwehr Berod wieder einen Martinsumzug
durch folgende Gemeindestraßen organisieren: Wiesenstraße, Mit-
telstraße, Rheinstraße, Lindenstraße, Sonnenstraße, Altenkirche-
ner Weg, Rheinstraße, Brunnenstraße, Am Lauterberg (bis Bereich
Feuerwehrhaus). Hierzu sind alle Kinder in Begleitung ihrer Eltern,
Großeltern sowie Freunde und Bekannte herzlich eingeladen.
Um dem Martinsumzug einen mit Licht gefüllten Rahmen zu geben,
wäre es schön, wenn jeder Anwohner eine Laterne oder ein Wind-
licht vor seinem Haus aufstellen könnte.
- Treffpunkt: Samstag, 05.11.2016, 18 Uhr am Feuerwehrhaus
Unsere ortsansässige Feuerwehr unterstützt die Sicherheitsmaß-
nahmen während des Martinsumzugs, und deren Förderverein
kümmert sich um das leibliche Wohl der kleinen und großen Later-
nenträger. Ein gemütliches Martinsfeuer wird vor dem Feuerwehr-
haus Berod entzündet. Zum Naschen erhält auch in diesem Jahr
jedes Kind von der Ortsgemeinde Berod eine leckere Martinsbrezel.
Ich wünsche uns allen hierzu jetzt schon viel Spaß.

Ginette Ruchnewitz, Ortsbürgermeisterin

■ Brennholzverkauf im Winterhalbjahr 2016/2017
Liebe Mitbürgerinnen und liebe Mitbürger,

ab sofort nehme ich Anmeldungen für
Brennholzerwerb bis zum 16.11.2016 wäh-
rend der Sprechstunden mittwochs von 18
Uhr bis 19.30 Uhr entgegen.
- Buchenholz als Kranlänge am festen Weg
gerückt ...........................................35 Euro
- Buchenholz als 1 m Scheitholz am festen
Weg gerückt ...................................50 Euro
Die Zuteilung erfolgt ausschließlich an

Beroder Bürger mit eigener Feuerstelle, maximal 10 RM je Haus-
halt. Um die Kosten bei der Herstellung so gering wie möglich
zu halten, werden Bestellgrößen von 5 RM und 10 RM entgegen
genommen. Die Holzzettel werden durch die Ortsbürgermeisterin
an die einzelnen Erwerber ausgehändigt.
Aus versicherungsrechtlichen Gründen darf die Holzabfuhr erst
dann erfolgen, wenn der Holzbegleitzettel mit der Unterschrift des
Erwerbers versehen, bei der Ortsbürgermeisterin vorliegt.

- Anzeige -
■ Konfido-AMBULANT
Hoch-Str. 28, 57610 Altenkirchen
Häusliche Krankenpflege, individuelle Beratung und Versorgung
24.-Std. Rufbereitschaft .................................... Tel. 02681/9810180

Amtliche Bekanntmachungen

Altenkirchen
Verbandsgemeinde

Bekanntmachung
■ Wasserversorgung Kreis Altenkirchen
Der Zweckverband Wasserversorung Kreis Altenkirchen (WKA)
gibt entsprechend § 21 Abs. 1 der Trinkwasserverordnung vom
21.05.2001 hiermit alle verwendeten Zusatzstoffe bekannt, die nach
Auskunft des Aggerverbandes, Sonnenstraße 40, 51645 Gummers-
bach vom 27.09.2016 bei der Trinkwasseraufbereitung in den Was-
serwerken Auchel und Erlenhagen sowie in Transportleitungen und
Hochbehältern des WKA verwendet werden:
1. Flockungsmittel: Eisen-III-Chlorid
2. Zur Einstellung des ph-Wertes und des Wasserhärte: Calcium-

hydroxid und Kohlenstoffdioxid
3 . Zur Desinfektion: Chlor
Gleichzeitig wird nach dem Wasch- und Reinigungsmittelgesetz
bekannt gegeben, dass das Trinkwasser weniger als 1,5 Millimol
Calciumcarbonat je Liter enthält und damit im Härtebereich
„weich“ liegt. Dadurch wird ein sparsamer Umgang mit Waschmit-
teln ermöglicht.
Weitere Informationen finden Sie auf der Internetseite des Agger-
verbandes www.aggerverband.de bzw. unserer Internetseite www.
stadtwerke-wissen.de!
57537 Wissen, 13.10.2016
Stadtwerke Wissen GmbH
Betriebsführerin des WKA Dirk Baier, Geschäftsführer

Besuchen Sie das
■ Hallenbad im Sportzentrum Glockenspitze
Öffnungszeiten/Allgemeine Badezeit:
Dienstag ...................................................... 12.30 bis 18.00 Uhr
Mittwoch ...................................................... 12.30 bis 22.00 Uhr
Donnerstag (Warmbadetag) ........................ 12.30 bis 20.30 Uhr
Freitag (Warmbadetag) ................................ 12.30 bis 22.00 Uhr
Samstag ........................................................ 8.30 bis 19.00 Uhr
Sonntag ......................................................... 8.30 bis 19.00 Uhr
Benutzungsgebühren:
Einzelkarte Erwachsene ................................................... 3,00 €
Einzelkarte Jugendliche .................................................... 1,50 €
Zwölferkarte Erwachsene ............................................... 30,00 €
Zwölferkarte Jugendliche ................................................ 15,00 €
Geldwertkarte als Familienkarte ..................................... 72,00 €
- Badezeit: zwei Stunden (inkl. Be- und Entkleiden)
- Letzter Einlass: eine Stunde vor Badebetriebsende.
Schwimmkurse für Kinder/Jugendliche finden statt:
dienstags bis freitags ............................ von 14.00 bis 16.00 Uhr
Informationen unter der Tel.-Nr. ............................... 02681/4222
Aqua-Fitness und Aqua-Jogging
Außerdem finden regelmäßig Aqua-Fitness- und Aqua-Jogging-
Kurse statt. Genaue Informationen hierzu unter Tel. 02681/4222!
Schwimmkurse für Erwachsene
finden nach Terminabsprache statt !
Infrarotkabine im Hallenbad Altenkirchen
30 Minuten für 3,00 €
Nähere Informationen hierzu im Hallenbad,
Tel. 02681/4222,
oder unter www.hallenbad-altenkirchen.de !
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dem Antrag auf Kostenübernahme für die 60 Weckmänner zu. Danach
sprachen die Ratsmitglieder über Mäharbeiten in der Ortsgemeinde
Gieleroth. Fünf Unternehmen haben Angebote für die Mäharbeiten
in der Ortsgemeinde Gieleroth abgegeben. Nach eingehender Bera-
tung entschied sich der Ortsgemeinderat einstimmig, die Mäharbei-
ten am Dorfgemeinschaftshaus Gieleroth, den drei Friedhöfen in Gie-
leroth, Herpteroth und Amteroth sowie dem Bolzplatz in Gieleroth an
den Bauhof der Verbandsgemeinde zu vergeben. Dieser wird je nach
Bedarf entsprechend beauftragt. Im weiteren Verlauf der Sitzung
wurde über einen Zuschuss an den SC Union 1952 Berod/Wahlrod
e. V. beraten. Der Verein hat die Ortsgemeinde Gieleroth um einen
Zuschuss für die Heizungsanlage oder das Streichen des Vereins-
heimes gebeten. Der Ortsgemeinderat beschloss, dem SC Union
1952 Berod/Wahlrod e. V. einen Zuschuss von 500 € zu gewähren,
der zweckgebunden für die Heizungsanlage bestimmt sein soll.
Unter Punkt Verschiedenes
wurden folgende Angelegenheiten erörtert:
1. Die Vorsitzende gab dem Ortsgemeinderat Kenntnis davon, dass
die beiden Linden am Brunnenhaus in Herpteroth zurückgeschnit-
ten werden sollten. Der Ortsgemeinderat beauftragte die Vorsit-
zende, entsprechende Angebote einzuholen. Es soll jedoch gewähr-
leistet sein, dass ein Rückschnitt in der Weise erfolgt, dass trotzdem
die Linden im Sommer Schatten spenden.
2. Die Einwohnerversammlung bezüglich des Antrags auf Sanie-
rung der Ortsdurchfahrt Herpteroth wird im nächsten Jahr erfolgen
nach Kostenschätzung und Abklärung noch offener Fragen.
3. Die Beschlussvorlage für die Änderung der Friedhofsatzung soll
auf der Basis des Beschlusses der letzten Sitzung gefertigt werden.
4. Ortsbürgermeisterin Schütz informierte die Ratsmitglieder, dass
ein Unternehmer bereit sei, die Fläche links der B 8 in Richtung
Gieleroth mit Erdaushub aufzufüllen. Der Ortsgemeinderat gab zu
bedenken, ob dies eventuell Probleme geben könnte und möchte
geklärt haben, in welchem Eigentum sich die Fläche befindet, ob
die Kanaldeckel bis zur Obergrenze angefüllt werden können und
ob die Maßnahme genehmigungspflichtig ist.
5. Dem Rat wurde weiter mitgeteilt, dass der TÜV den Fallschutz bei
den Schaukeln montiert hat. Der Ortsgemeinderat entscheidet sich
dafür, den Fallschutz bei den Schaukeln in Gieleroth, Herpteroth
und Amteroth - wie bisher - mit Rindenmulch herzustellen. Diese
Maßnahme erfolgt im Frühjahr.
6. Die Vorsitzende gab den Ratsmitgliedern Kenntnis von dem Sch-
reiben der Konfido-Ambulant GmbH, die gerne eine Infoveranstal-
tung zum Thema „Pflegestärkungsgesetz der Bundesregierung ab
2017“ in der Ortsgemeinde durchführen würde. Ortsbürgermeiste-
rin Schütz wurde gebeten, ein Antwortschreiben zu verfassen, dass
der Ortsgemeinderat die Räumlichkeiten hierzu gegen einen Unkos-
tenbeitrag zur Verfügung stellen könnte.
7. Beigeordneter Andreas Wassermann setzte den Rat davon in
Kenntnis, dass Andreas Dudeck aus Herpteroth den Weg Nr. 217/9,
bis zur Abzweigung Weg 207, auf seine Kosten schottern möchte. Er
legte durch Herrn Dudeck eine Unbedenklichkeitsbescheinigung des
einzubringenden Materials vor. Der Ortsgemeinderat war sich einig,
dass Herr Dudeck diese Maßnahme durchführen kann. Erforderlich
hierfür ist jedoch, dass er eine Vereinbarung mit der Ortsgemeinde
unterzeichnet und verpflichtet wird, für das eingebrachte Material eine
Unbedenklichkeitsbescheinigung nach Ausführung vorzulegen.
8. Ratsmitglied Thomas Theiß teilte mit, dass der Mitbürger, der
sich um die Pflege des Dorfplatzes in Amteroth gekümmert hat, im
nächsten Jahr nicht mehr zur Verfügung steht. Hier soll dann der
Gemeindearbeiter wieder zum Einsatz kommen.
9. Weiterhin teilte er mit, dass die Obstbäume in der Verlängerung
des „Hohlweges“ in Amteroth am Stamm austreiben und der Stamm-
schutz bei der nächsten Flursäuberung entsorgt werden kann.
10. Seitens des Ortsgemeinderats wurde das Thema „Astrück-
schnitt an Straßen und Wegen“ angesprochen. Da ein Aufruf erst im
Sommer diesen Jahres erfolgt ist, wird von einer Mitteilung im Ver-
bandsgemeindeblatt abgesehen. Die betreffenden Grundstücksei-
gentümer sollen schriftlich durch die Verbandsgemeinde hierzu auf-
gefordert werden.
11. Ratsmitglied Daniel Jansen informierte, dass die Regeneinlauf-
schächte in den Gemeindestraßen in Amteroth noch einmal kont-
rolliert werden sollten. Es sind auch bei den reparierten Schächten
wieder Teereinrisse feststellbar.
12. Weiterhin teilte er mit, dass die Außensteckdose links an der
Dreschhalle defekt sei.

Hasselbach

Öffentliche Bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Donnerstag, 3. November 2016, 20 Uhr, findet im Bürgerhaus
eine Sitzung des Ortsgemeinderats statt.

Während der Aufarbeitung ist Schutzkleidung - bestehend aus
Schutzhose, Helm und Sicherheitsschuhen - zu tragen.
Die Holzabfuhr hat bis spätestens 15. April 2017 zu erfolgen.

Ginette Ruchnewitz, Ortsbürgermeisterin

Busenhausen

Bekanntmachung
■ Café-Klatsch

Der nächste Cafe-Klatsch im Wöschhoisjen ist am Diens-
tag, 8. November 2016, ab 15.30 Uhr. Aufgrund des Fei-
ertags, Allerheiligen, sind wir auf die zweite Woche des
Monats gegangen.
Es freut sich auf Euch

Euer Café-Klatsch Team

Fiersbach

■ Willkommensbesuch bei Familie Knipp
Der kleine Jannes Maximi-
lian wurde offiziell vom
Ortsbürgermeister Siegfried
Krämer in Fiersbach will-
kommen geheißen. Als
Begrüßungsgeschenk über-
reichte der Ortsbürgermeis-
ter Jannes Maximilian einen
Geldbetrag, eine Tasse mit
dem Spielplatzfoto sowie
eine Dorfchronik, damit sich
Jannes später einmal über
seinen Geburtsort näher
informieren kann. Die Mut-
ter erhielt einen Blumen-
strauß. Damit es keine
unerwünschten Tränen gab,
erhielten Aaron und Amelie
ebenfalls eine Spielplatz-
tasse. Die Ortsgemeinde
Fiersbach wünscht der
Familie Knipp, dass sie sich
noch lange sehr wohl in
Fiersbach fühlt.

Gieleroth

■ Sitzung des Ortsgemeinderats vom 6. Oktober 2016
Unter Punkt 1 der Tagesordnung befasste sich der Rat mit der Neu-
regelung der Umsatzbesteuerung der öffentlichen Hand ab 2017 ( §
2 b Umsatzsteuergesetz - UStG).
Die Ortsgemeinde Gieleroth wird das Wahlrecht nach § 27 Abs. 22
UStG 2016 hierzu ausüben. Die Verwaltung wird beauftragt, die ent-
sprechende Erklärung frist- und formgerecht abzugeben.
Anschließend erfolgte die Haushaltsvorbesprechung.
Folgende Punkte wurden
in den Haushalt 2017/2018 eingestellt:
- Streichen Dachüberstand Dorfgemeinschaftshaus Gieleroth
- Abschleifen des Parkettbodens und Neuversiegelung
- Innenanstrich Saal Dorfgemeinschaftshaus Gieleroth
- Anschaffung einer Spülmaschine

für das Brunnenhaus Herpteroth
- Dorfplatz Herpteroth

(Ankauf von Fläche und Abriss, Neugestaltung)
- Grundstücksankauf (Gieleroth)
- Anstrich der Straßenlaternen im Baugebiet

„Eichelhardtsgarten“ in Gieleroth und „Schäfersgarten“
in Herpteroth

- Querrissbeseitigung Wirtschaftswege
- Baumfällung Dorfplatz Amteroth und Neupflanzung
- Rückschnitt zweier Linden am Brunnenhaus in Herpteroth
Ferner stand ein Antrag auf Kostenübernahme für Weckmänner
anlässlich der St. Martinsfeier in Herpteroth zur Beratung. Dem Orts-
gemeinderat lag der Antrag auf Kostenübernahme für 60 Weckmänner
zur St. Martinsfeier in Herpteroth am 04.11.2016 vor. Der Rat stimmte
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Mammelzen

■ Bericht über die Ortsgemeinderatssitzung
vom 5. September 2016

Der Ortsbürgermeister informierte den Ortsgemeinderat im öffentli-
chen Teil der Sitzung zunächst wie folgt:
· Im Grundbuch von Hüttenhofen ist der Landkreis Altenkirchen als

Eigentümer der Grundstücke Flur 1, Flurstück 43/6, 37/9, 113/16,
113/13, 37/18, 37/20 und 37/22, an der K 38, eingetragen. Die-
se Grundstücke sind Gehwege und somit der Gemeinde zuzu-
ordnen. Die Grundbuchberichtigung wurde am 19.08.2016 bean-
tragt. Wenn sich die Grundstücke im Eigentum der Ortsgemeinde
befinden, wird - soweit möglich - eine Parzellenzusammenlegung
veranlasst.

· Von der Verbandsgemeindeverwaltung wird zurzeit eine Neube-
rechnung der Gemeindestraße in Bezug auf die Oberflächenent-
wässerung vorgenommen. Die neu ermittelten Maße sollen vom
Ortsgemeinderat an einigen Straßen überprüft werden.

· Am Spielplatz in Reuffelbach wurde eine automatische Schlie-
ßung für das Tor zum Weg hin montiert.

· Die Oberflächenreparaturen an den Ortsstraßen werden zurzeit
von Mitarbeitern des Bauhofs vorgenommen.

Unter Punkt 2 der Tagesordnung wurde über Auftragsvergaben zum
Neubau der Friedhofshalle informiert.
- Schreinerarbeiten
In der Sitzung des Ortsgemeinderats am 19. Mai 2015 wurde der
Ortsbürgermeister, im Benehmen mit den Beigeordneten, ermäch-
tigt, Aufträge zum Neubau der Friedhofshalle zu vergeben.
Der Auftrag für die Schreinerarbeiten soll an die Firma Moritz, Fiers-
bach, zu einer Angebotssumme von 22.947,59 € vergeben werden.
- Einbau eines zusätzlichen runden Fensters; Nachtrag
Der Auftrag für diese Arbeiten soll an die Firma Hehl GmbH,
Müschenbach, zu einer Angebotssumme von 4.312,56 € vergeben
werden.
Beide Angebote sind wirtschaftlich und angemessen. Haushaltsmit-
tel stehen im Haushaltsplan der Ortsgemeinde Mammelzen in aus-
reichender Höhe zur Verfügung.
Die Verwaltung wird beauftragt, die Aufträge zu erteilen.
Unter Punkt Verschiedenes teilte ein Ratsmitglied mit, dass im Orts-
teil Ziegelhütte auf der „Ringstraße“ ein abgemeldetes Fahrzeug
steht. Das Ordnungsamt wird dieses überprüfen.

Mehren

■ Dorfadventskalender 2016
In großen Schritten geht es auf die Weihnachtszeit
und somit in diesem Jahr auch wieder auf unseren
Dorfadventskalender los.
In geselliger Runde fernab von Hektik und Stress
wollen wir uns Zeit nehmen, neue Bürger kennen-
lernen und die Dorfgemeinschaft stärken.
24 geschmückte Fenster gilt es ab dem 1. Dezem-

ber jeweils ab 18 Uhr (auf Wunsch mit oder ohne Umtrunk) zu öff-
nen. Es wäre schön, wenn wir den Kalender bis zum 19. November
befüllen und uns gemeinsam auf die besinnliche Zeit einstimmen
können. Bei Interesse oder Fragen bitte bei Gianna Kath unter Tel.
1011 oder 0151-61234561 melden.
Dorfverschönerungsverein Mehren

■ Aus der Sitzung des Ortsgemeinderats
vom 6. September 2016

Unter Punkt 1 der Tagesordnung befasste sich der Ortsgemeinderat
mit den Planungen zum Erntedankfest.
Anschließend standen Beratungen und Beschlüsse zur Ortsbe-
leuchtung an. Der Vorsitzende berichtete von notwendig gewor-
denen Instandhaltungsmaßnahmen an der Ortsbeleuchtung im
Bereich des Ortsteils Seifen. Hierdurch kam es vorübergehend
zu Netzausfällen, die durch die Firma S&S Haustechnik, Neiter-
sen, relativ schnell wieder beseitigt werden konnten. Die Reparatur
einer Leuchte im vorderen Bereich der „Waldstraße“ wurde zurück-
gestellt, da ansonsten hier unverhältnismäßig hohe Kosten durch
Anfahrtspauschalen entstehen würden. Der eingetretene Sachver-
halt hat erneut deutlich gemacht, dass seitens der Ortsgemeinde
dringend über den weiteren Werdegang des Ortsbeleuchtungs-
netzes nachgedacht werden muss. Zunächst muss ein neuer War-
tungsvertrag abgeschlossen werden, damit die Instandhaltung wei-
ter gesichert ist und die damit verbundenen Kosten planbar bleiben.
Der Ortsgemeinderat sprach sich dafür aus, dass die Verbandsge-
meindeverwaltung beauftragt wird, die erforderlichen Arbeiten bzw.

Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
1. Neuregelung der Umsatzbesteuerung der öffentlichen Hand

ab 2017 (§ 2 b Umsatzsteuergesetz - UStG); Ausübung des
Wahlrechts nach § 27 Abs. 22 UStG

2. Erlass einer Geschäftsordnung für den Ortsgemeinderat
3. Informationen des Ortsbürgermeisters
4. Sperrung eines Wirtschaftsweges
5. Instandsetzungsmaßnahme an einem Wirtschaftsweg
6. Spielplatzangelegenheiten
7. Verschiedenes
8. Einwohnerfragestunde
Nichtöffentliche Sitzung:
9. Verschiedenes

Hans-Jürgen Staats,
Ortsbürgermeister

■ Weihnachtsfeier am 2. Advent
Liebe Hasselbacher Kinder,

zu unserer Weihnachtsfeier am 2. Advent wollen
wir auch in diesem Jahr dem Nikolaus einen schö-
nen Empfang bereiten und die Erwachsenen mit
Musik und Rollenspiel unterhalten. Macht Ihr mit
und seid dabei? Darüber würden wir uns freuen!
Wir treffen uns zum Vorgespräch am Mittwoch, 2.
November, um 16 Uhr, wenn die Hausaufgaben
gemacht sind, im Bürgerhaus. Bis dann!

Euer Ortsbürgermeister Hans-Jürgen Staats
und Frau Ulla Wortelkamp

Isert

■ Der Ortsgemeinderat tagte am 15. September 2016
Im öffentlichen Teil der Sitzung stand die Neuregelung der Umsatz-
besteuerung der öffentlichen Hand ab 2017 (§ 2 Umsatzsteuerge-
setz - UStG) zur Beratung. Die Ortsgemeinde Isert wird das Wahl-
recht nach § 27 Abs. 22 UStG 2016 hierzu ausüben. Die Verwaltung
wird beauftragt, die entsprechende Erklärung frist- und formgerecht
abzugeben.
Zum Thema Dorfmoderation hatte im Vorfeld ein Treffen zwischen
dem Vorsitzenden, einigen Ratsmitgliedern und Frau Rebecca Seu-
ser von der Verbandsgemeindeverwaltung stattgefunden, um Vorge-
hensweise und Organisation zu planen. Ein entsprechender Entwurf
wurde dem Vorsitzenden durch Frau Seuser übermittelt. Die Vorge-
hensweise fand bei allen Mitgliedern des Ortsgemeinderats Zustim-
mung. Es wurde für den 26.10.2016 um 19 Uhr eine Einwohnerver-
sammlung terminiert. Bei dieser Versammlung sollten Vorschläge
mit dem Inhalt erarbeitet werden, was in der Ortsgemeinde künftig
gemeinsam erreichen kann.
Unter Punkt 4 der Tagesordnung informierte Ortsbürgermeister
Hörter den Rat darüber, dass er mit einigen Anliegern wegen des
Rückschnitts von Sträuchern und Ästen an den Wirtschaftswegen
gesprochen habe. Es liegen Zusagen vor, dass die Rückschnitte
erfolgen sollen.
Ferner regte er an, auf dem Friedhof einen festen Pfad anzulegen,
damit eine bessere Abgrenzung zu dem Wiesengrabfeld gewähr-
leistet ist. Die Ratsmitglieder waren einstimmig mit dem Vorschlag
einverstanden.
Unter Punkt Verschiedenes wurden folgende Angelegenheiten
erörtert:
· Der Vorschlag eines Ratsmitglieds zur Aufstellung eines Weih-

nachtsbaumes in der Dorfmitte (Spielplatz) wurde befürwortet.
Hinsichtlich der Stromversorgung wird sich Ortsbürgermeister
Hörter mit Anliegern in Verbindung setzen.

· Die Weihnachtsfeier des 3-Dörfer-Heimatvereins ist auf den
03.12.2016 im Bürgerhaus terminiert.

· Ein Ratsmitglied möchte eine Bank mit neuen Sitzlatten renovie-
ren. Diese Bank soll dann im Frühjahr auf dem Friedhof aufge-
stellt werden.

· Es wurde angeregt, dass der Vorsitzende wegen eines Rück-
schnitts der Sträucher am Weg durch das Selbachtal - Richtung
Haderschen ein Gespräch mit dem Ortsbürgermeister der Orts-
gemeinde Racksen führt.

· Einige Bäume auf dem Friedhof sind inzwischen so hoch, dass
unmittelbare Anlieger an Sonnentagen von Mittag an keine Son-
ne mehr auf ihren Grundstücken haben. Der Ortsgemeinderat ist
sich darüber einig, dass man hier einen Rückschnitt bzw. Fällun-
gen vornehmen sollte. Der Vorsitzende wird entsprechende Ge-
spräche mit Fachunternehmen führen und ein Angebot anfordern.

Im Rahmen der Einwohnerfragestunde regte ein Einwohner an, bei
einer eventuellen Neubepflanzung am Friedhof auf eine bienen-
freundliche Bepflanzung zu achten.
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· Für folgende Bereiche in der Gemarkung Mehren soll Rückschnitt
vorgesehen und geplant werden:

· Wirtschaftsweg „Auf dem Harderst“
· „Raiffeisenstraße“
· Durchfahrt Wirtschaftsweg „Gollenseifen“ (Haus Link)

Obererbach

■ Dorftreff - Offener Stammtisch
am 2.11. ab 19 Uhr, Bürgerhaus Obererbach
Neugierig, wer hinter dem Dorftreff-Arbeitskreis steckt und welche
Ideen es gibt? Oder einfach Lust auf einen Plausch/Austausch?
Wir möchten die Ideen zum Dorftreff weiterentwickeln, und dazu
braucht es einen regelmäßigen Termin. Gerne möchten wir auch mit
Euch ins Gespräch kommen, so entstand die Idee für einen offenen
Stammtisch (einmal im Monat). Der Auftakt dazu findet am 2.11. ab
19 Uhr im Bürgerhaus Obererbach statt.
Bei Rückfragen kontaktiert uns unter dorftreff-obererbach@web.de
oder sprecht uns persönlich an.
Es grüßt
Euer Dorftreff-Team

■ Dringende Arbeiten am Kinderspielplatz
An unserem Kinderspielplatz in der Gartenstraße müssen drin-
gende Arbeiten durchgeführt werden. Wir möchten diese kosten-
sparend in Eigenleistung durchführen.
Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen, sich an die-
ser Aktion zu beteiligen. Besonders sprechen wir hier auch die
Eltern der Kinder an, die den Spielplatz nutzen. Es wäre schön,
wenn sich viele aus
unserer Gemeinde an den Arbeiten beteiligen würden.
Wir treffen uns am Samstag, 29. Oktober 2016, um 9.30 Uhr
direkt am Spielplatz. Schubkarre, Kratze, Schaufel und Hand-
schuhe wären bei den Arbeiten sehr hilfreich.
Im Namen unserer Kinder bedanke ich mich vorab für Euer Enga-
gement.

Erhard Schneider, Ortsbürgermeister

Schritte zum Neuabschluss eines Wartungsvertrags für die Stra-
ßenleuchten sowie für die Wartung des Straßenbeleuchtungsnetzes
einzuleiten. Notwendige Abstimmungen hierzu sollen zunächst mit
dem Ortsbürgermeister und dann mit dem Ortsgemeinderat erfol-
gen. Ferner standen Unterhaltungsmaßnahmen am Dorfplatz auf
der Tagesordnung. Die Bruchsteinmauer am Dorfplatz ist zur Kirche
hin marode und zum Teil eingefallen. Der Ortsgemeinderat hatte
sich in einer vorangegangenen Sitzung dafür ausgesprochen, hier-
für notwendige Reparaturkosten zu ermitteln. Der Vorsitzende hat
hierzu ein Angebot der Fa. Veit Uellenberg, Ersfeld, eingeholt, wel-
ches den Ratsmitgliedern vorgestellt wurde. Aufgrund der relativ
hohen Kosten ist das weitere Vorgehen zunächst mit dem Fachbe-
reich “Infrastruktur, Umwelt und Bauen“ der Verbandsgemeindever-
waltung abzustimmen und hier das vorgelegte Angebot prüfen zu
lassen. Des Weiteren wird es erforderlich sein, hierzu weitere Ange-
bote einzuholen. Des Weiteren stand die Neuregelung der Umsatz-
besteuerung der öffentlichen Hand ab 2017 (§ 2b Umsatzsteuerge-
setz - UStG) zur Beratung, und zwar die Ausübung des Wahlrechts
nach § 27 Abs. 22 UStG.
Die Ortsgemeinde Mehren wird das Wahlrecht nach § 27 Abs. 22
UStG 2016 ausüben. Die Verwaltung wird beauftragt, die entspre-
chende Erklärung frist- und formgerecht abzugeben.
Im weiteren Verlauf der Sitzung informierte Ortsbürgermeister
Schnabel den Rat wie folgt:
· Für Baggerarbeiten am Wirtschaftsweg zur Hardtmühle, direkt hin-
ter dem Feuerwehrhaus, sind Kosten von 546,21 € entstanden.
· Für die letzten Häckselarbeiten am Sammelplatz sind Kosten von
431,38 € entstanden, an denen sich die Kirchengemeinde - wie
gewohnt - beteiligt.
· Am Dorfbrunnen wurde auf Veranlassung des Vorsitzenden ein

Gardena-Wassererdanschluss installiert, der eine einfachere
Pflege der Pflanzbereiche ermöglichen soll. Hierfür und für weite-
re kleinere Reparaturen sind Kosten von 275,45 € angefallen.

· Seitens der Kirchengemeinde wurden die Stromkosten für die Be-
leuchtung des Weihers, Freilichtbühne und Kulturscheine für 2015
in Rechnung gestellt. Hierfür sind bei einem Verbrauch von 1.365
kWh Kosten von 339,42 € entstanden.

· Die Abrechnung des Winterdienstes 2015/2016 durch den Bauhof
der VG ergab Kosten von 369,71 €.

· Für die Instandsetzung des während des Lichterfestes beschä-
digten Ortsschildes im Niederdorf durch den Bauhof der VG sind
Kosten von 210,35 € entstanden.

· Für Grabenfräsarbeiten in der Gemarkung Mehren durch den
Bauhof der VG sind Kosten von 654,40 € entstanden.

· Der Bauhof der VG wurde durch den Vorsitzenden beauftragt, zu-
geschlämmte Verrohrungen im Seitenwegegraben des „Hahner
Weges“ von Unrat zu befreien sowie einen Kontrollschacht für die
Zuleitung zum Weiher am Kindergarten freizulegen.

· Die Kreisverwaltung hat den Gemeindehaushalt 2016/2017 ge-
prüft und genehmigt.

· Die Straßenentwässerung für öffentliche Verkehrsflächen wurde
mit 4.876,36 € in Rechnung gestellt.

· Die Verwertung der gefällten Pappel am Sportplatz gestaltet sich
schwierig. Die Äste wurden als Brennholz für 110 € verkauft. Der
Stamm konnte bisher nicht einer Verwertung zugeführt werden.

· Für den diesjährigen Ehrenamtsabend wurde der Beigeordnete
Reinhard Kramer durch den Ortsbürgermeister ausgewählt.

· Für die Erneuerung der Adorfer Brücke fand am 05.09.2016 die
erste Baubesprechung statt. Demnach wird der Bau - der seit dem
04.10. läuft - ca. 3 Monate andauern. Eine Fußgängerbrücke wäh-
rend der Bauzeit ist zunächst nicht geplant. Der Ortsbürgermeister
will dies jedoch noch mit den zuständigen Behörden abstimmen,
um insbesondere die Schülerbeförderung sicherzustellen.

· Wegen dem noch fehlenden Ausbau der K 26 am Ortseingang
aus Fiersbach kommend hat ein Ortstermin mit dem Fachbe-
reich Infrastruktur, Umwelt und Bauen der Verbandsgemeindever-
waltung Altenkirchen stattgefunden. Demnach sind bei dem hier
noch ausstehenden Ausbau keine Leistungen seitens der Ortsge-
meinde zu erbringen. Der Vorsitzende hat daher den Fachbereich
Infrastruktur, Umwelt und Bauen beauftragt, eine notwendige An-
tragstellung an den Kreis Altenkirchen als Straßenbaulastträger
und gegebenenfalls hierzu notwendige Beschlüsse des Ortsge-
meinderats vorzubereiten.

· Die diesjährige Kinderferienaktion musste leider abgesagt wer-
den, da nur einzelne Kinder angemeldet worden sind.

· Der Wegebau „Hahner Weg“ ist nunmehr abgeschlossen. Die
noch ausstehende und vom Rat beschlossene Entwässerungs-
maßnahme am Beginn der „Raiffeisenstraße“ ist bis auf kleine,
notwendige Nachbesserungen umgesetzt. Hier soll nun zunächst
beobachtet werden, wie sich die Entwässerungssituation im Be-
reich des Kanaleinlaufs (Einfahrt Straße „Zum Lichtenberg“) wei-
ter entwickelt.

Unter Punkt Verschiedenes wurden folgene Angelegenheiten erörtert:
· Im Bereich des Sportplatzes wurde ein Verkehrsspiegel befestigt,

um hier den Kurven- sowie den Ein- und Ausfahrtsbereich der
hier vorhandenen Grundstücke abzusichern.
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· Der Hundekotbeutelspender wurde vor der Freizeitanlage am Bür-
gerhaus angebracht. Dem Spender einen herzlichen Dank.
· Die Durchlässe zum Vorfluter (Marenbach) an der Ortsstraße Ver-
längerung „Hohlweg“ in Marenbach wurden gespült.
· Der Durchlass am Wirtschaftsweg (Birkenweg) wurde geöffnet. Es
wurde empfohlen, den Durchlass mit der Kamera zu untersuchen.
· Die Laternen im Neubaugebiet befinden sich vom Anstrich her in
einem optisch schlechten Zustand.
· Die Volkstrauertagsveranstaltung wird in diesem Jahr nicht stattfin-
den. Am diesjährigen Volkstrauertag, 13. November 2016, findet der
Gottesdienst in der Ev. Kirchengemeinde Birnbach, am Spätnach-
mittag, um 17 Uhr, statt („Bittgottesdienst für Frieden in der Welt“).
· Die Veranstaltung „St. Martinsumzug“ soll am 09.11.2016, wie in
der Sitzung am 25.01.2016 festgelegt, durchgeführt werden.
· Die Anfrage von Cornelia Dunst zwecks Durchführung eines
Advent-Basars am 19.11.2016 wurde besprochen.
· Zunehmend werden landwirtschaftliche Nutzflächen durch Pferde,
Hunde, Quads und Mountainbikes genutzt und beschädigt. Bei land-
wirtschaftlichen Nutzflächen handelt es sich um privates Gelände.
Alle Tier- und Fahrzeughalter werden gebeten, die für sie vor-
gesehenen Verkehrswege zu nutzen und das Eigentum ande-
rer zu respektieren. Der Ortsbürgermeister wird diese Problemstel-
lung in der nächsten Ortsbürgermeisterdienstbesprechung erörtern
und dem Ortsgemeinderat berichten. Bei der Einwohnerfragestunde
wurde erörtert, wie von Anwohnern aus Marenbach beobachtet
wurde, dass die Ortsdurchfahrt von Fahrzeugen teilweise mit erheb-
licher Geschwindigkeitsüberschreitung erfolgt. Es wurde über Maß-
nahmen zur Geschwindigkeitsreduzierung gesprochen.

Ölsen

Öffentliche Bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Dienstag, 8. November 2016 19.30 Uhr, findet im „Haus am
Brunnen“ eine Sitzung des Ortsgemeinderats statt.
Tagesordnung:
Nichtöffentliche Sitzung:

1. Vertragsangelegenheit
2. Verschiedenes

Öffentliche Sitzung
3. Auftragsvergabe für den Einbau eines Pelletofens im Dorfge-

meinschaftshaus
4. Aussetzung einer Steuerpflicht der Ortsgemeinde bis 2021

(Optionserklärung)
5. Erlass einer neuen Geschäftsordnung
6. Zustimmung zur Annahme einer Zuwendung
7. Planung des Jubiläumsjahres 2017 (725 Jahre Ölsen)
8. Informationen des Ortsbürgermeisters
9. Einwohnerfragestunde

10. Verschiedenes
Michael Kirchner, Ortsbürgermeister

Rettersen

■ Seniorennachmittag
Zum herbstlichen Nachmittag bei Kaffee und Kuchen hatten die ver-
antwortlichen Aktiv-Mädels unsere Senioren eingeladen. Wie immer
stand der Plausch untereinander im Mittelpunkt.

Oberirsen

■ Einladung zum Arbeitseinsatz im Bürgerhaus
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

es ist geplant, am Freitag, 4. November 2016, um
17 Uhr allgemeine Reinigungsarbeiten im Bürger-
haus in Eigenleistung auszuführen.
Es wäre schön, wenn viele freiwillige Helferinnen
und Helfer den Ortsgemeinderat dabei unterstüt-
zen würden.
Die erforderlichen Reinigungsutensilien wie Eimer,
Lappen oder Schwamm bitte ich mitzubringen

(Reinigungsmittel werden gestellt).
Nach getaner Arbeit lädt die Ortsgemeinde alle Helferinnen und
Helfer zu einem Imbiss und Erfrischungsgetränken ein.
Für den Ortsgemeinderat

Wilfried Stahl, Ortsbürgermeister

■ Aus der Ortsgemeinderatssitzung
vom 26. September 2016

In nichtöffentlicher Sitzung stimmte der Rat der Veräußerung eines
Grundstücks zu.
Im öffentlichen Teil der Sitzung informierte Ortsbürgermeister Wil-
fried Stahl den Ortsgemeinderat über
· die Neuaufstellung des Regionalen Raumordnungsplans Mittel-
rhein-Westerwald (Anpassung an das Landesentwicklungspro-
gramm LEP IV 2008/2013); 3. eingeschränkte Anhörung zum Plan-
entwurf (§ 10 Abs. 1 Landesplanungsgesetz). Die 3. eingeschränkte
Anhörung zur Neuaufstellung des o. a. Plans beinhaltet die Anpas-
sung an das LEP IV (2008) und dessen Teilfortschreibung Erneu-
erbare Energien (2013). Da im vorliegenden Entwurf auch keine
Änderungen vorgenommen wurden, wird die Verbandsgemeinde-
verwaltung, auch im Namen der Ortsgemeinden, der Planungsge-
meinschaft mitteilen, dass keine Anregungen vorgebracht werden.
· die erfolgte Abrechnung der VG-Werke; Kostenersatz für die Entwässe-
rung der öffentlichen Verkehrsanlagen für das Jahr 2016 von 9.138,17 €.
· die stattgefundene sicherheitstechnische Begehung des Bürger-
hauses am 07.09.2016. Die festgestellten Beanstandungen werden
der Ortsgemeinde schriftlich mitgeteilt.
· die noch erfolgte Entschädigung zur Rückgabe des Verbands-
gemeindeverbindungsweges von Birnbach nach Marenbach von
5.458,78 €.
· die Überprüfung der Kinderspielplätze in Oberirsen und Maren-
bach am 12.09.2016. Der Mängelbericht lag der Ortsgemeinde
noch nicht vor.
· die Kündigung der zusätzlichen Leistung Tarifinformation (Zählim-
puls) zum 31.10.2016 durch die Telekom für die Telefonanlage im
Bürgerhaus.
· die Gebäudeversicherungen der Objekte in der Ortsgemeinde.
· die Mitteilung einer eventuell beabsichtigten Veränderung der
Steuerhebesätze für 2017. Eine Veränderung der Hebesätze ist der
Haushaltssachbearbeiterin bis zum 09.12.2016 durch einen Rats-
beschluss anzuzeigen.
Ferner stand ein Antrag auf Gewährung einer Zuwendung des
Schützenvereins „Im Grunde“ e. V., Marenbach, für die Baumaß-
nahme „Erweiterung des Schießstands“ auf der Außenanlage 25
Mtr. und 50 Mtr. im Rahmen der Sportförderung auf der Tages-
ordnung. Zur Erörterung der Angelegenheit war ein gemeinsamer
Besichtigungstermin mit dem Vorstand des Schützenvereins, der
Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen, Abteilung Soziales,
und der Ortsgemeinde auf den 28.09.2016 anberaumt. Somit wurde
der Tagesordnungspunkt abgesetzt und in einer der nächsten Rats-
sitzungen behandelt.
Unter Punkt 6 informierte Ortsbürgermeister Stahl den Ortsgemein-
derat gemäß den Bestimmungen der Hauptsatzung der Ortsge-
meinde nach § 3 Abs. 3 über das hergestellte Einvernehmen gemäß
§ 36 BauGB und die Weiterleitung einer Bauvoranfrage zum Neu-
bau eines Einfamilienhauses und einem Bauantrag auf Errichtung
einer Holzbrücke. Des Weiteren wurde über die Neuregelung der
Umsatzbesteuerung der öffentlichen Hand ab 2017 (§ 2 b Umsatz-
steuergesetz - UStG) gesprochen.
Die Ortsgemeinde Oberirsen wird das Wahlrecht nach § 27 Abs. 22
UStG 2016 hierzu ausüben. Die Verwaltung wird beauftragt, die ent-
sprechende Erklärung frist- und formgerecht abzugeben.
Anschließend wurde der Termin zur Generalreinigung des Bürger-
hauses Oberirsen auf den 4. November 2016 um 17 Uhr festgelegt.
Unter Punkt Verschiedenes wurden folgende Themen erörtert:
· Ein Dankeschön an Gudrun Fürst, die mit einigen Kindern am 25.
August 2016 das Projekt „Ferien-Kino“ im Dorfhaus in Rimbach
durchgeführt hat.
· Die Reparatur der drei defekten Landschaftsbänke wurde durchge-
führt. Hier auch nochmal einen herzlichen Dank seitens der Ortsge-
meinde an die Initiatoren.



Altenkirchen 22 Donnerstag, 27.10.2016

Stürzelbach

Öffentliche Bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Montag, 31. Oktober 2016, 19 Uhr, findet in der Grillhütte eine
Sitzung des Ortsgemeinderats statt.
Die Ratsmitglieder treffen sich um 18.30 Uhr am Gerätehaus in
der Mittelstraße zur Ortsbesichtigung in Bezug auf TOP 6.
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:

1. Verpflichtung eines Ratsmitglieds
2. Ergänzungswahl zum Rechnungsprüfungsausschuss
3. Anleinpflicht für Hunde
4. Kostenerstattung für Entsorgung „Jakobskreuzkraut“
5. Neuregelung der Umsatzbesteuerung der öffentlichen Hand

ab 2017 (§ 2 b Umsatzsteuergesetz - UStG);
hier: Ausübung des Wahlrechts nach § 27 Abs. 22 UStG

6. Trockenlegung Fußweg vom Spielplatz zur Mittelstraße
7. Investitionen / sonstige Maßnahmen in 2017/2018
8. Neuregelung der Umsatzbesteuerung der öffentlichen Hand

ab 2017 (Beschlussfassung für den Friedhofzweckverband Al-
mersbach/Fluterschen/Stürzelbach)

9. Jahresabschlüsse des Friedhofverbands Almersbach/Fluter-
schen/Stürzelbach für die Haushaltsjahre 2013, 2014 und
2015
9.1 Bericht des Verbandsvorstehers über die Prüfung des Jah-
resabschlüsse durch die Verbandsversammlung
9.2 Feststellung der Jahresabschlüsse gemäß §§ 7, Abs.1 Nr.
8 KomZG, 114 Abs.1 Satz 1 GemO
9.3 Entlastung des Verbandsvorstehers sowie des Bürger-
meisters der Verbandsgemeinde gemäß §§ 7 Abs. 1 Nr. 8
KomZG, 114 Abs.1 Satz 2 GemO

10. Ergebnisse Spielplatzüberprüfung vom 12.09.2016
11. Erlass einer Geschäftsordnung für den Ortsgemeinderat
12. Stromanschluss für Grillhütte
13. Beschaffung Drucker für Ortsgemeinde
14. Anträge von Ratsmitglied Frank Hermanni
15. Verschiedenes
16. Einwohnerfragestunde
Nichtöffentliche Sitzung:
17. Verschiedenes

Dieter Kellner, Ortsbürgermeister

Werkhausen

■ Der Ortsgemeinderat tagte am 20. September 2016
Zunächst stimmte der Ortsgemeinderat gem. § 17 Abs. 5 GemHVO
der Übertragung von Haushaltsermächtigungen aus dem Haus-
haltsjahr 2015 in das Haushaltsjahr 2016 von insgesamt 48.500
€ zu. Der Beschluss umfasst Einzelpositionen aus dem Ergebnis-
haushalt und Investitionsmaßnahmen:
· Erstellung Dorfchronik (BuSt. 281001-569900) ................. 8.000 €
· Spielplatz (BuSt. 366101-523100) ................................... 15.000 €
· Buswartehalle Leingen (BuSt. 541001-523130) ................ 1.500 €
· Instandhaltung Dorftreff (BuSt. 573101-523130) ............... 4.500 €
· Buswartehalle Werkhausen

(BuSt. 541001-039300-14-3) ............................................ 10.000 €
· Anschaffung Schneeräumschild

(BuSt. 541001-071800-13-4) .............................................. 8.000 €
· Holzüberdachung Wanderkarte

(BuSt. 551001-082900-11-4) ............................................. 1.500 €
48.500 €

Die Finanzierung der Auszahlungen im Haushaltsjahr 2016 erfolgt
aus den zum 01.01.2016 vorhandenen liquiden Mitteln i.H.v.
97.036,10 €.
Ferner wurde über die Neuregelung der Umsatzbesteuerung der
öffentlichen Hand ab 2017 (§ 2 b Umsatzsteuergesetz - UStG) bera-
ten. Die Ortsgemeinde Werkhausen wird das Wahlrecht nach § 27
Abs. 22 UStG 2016 hierzu ausüben. Die Verwaltung wird beauftragt,
die entsprechende Erklärung frist- und formgerecht abzugeben.
Unter Punkt 6 der Tagesordnung befassten sich die Ratsmitgliede
mit der Erteilung des Einvernehmens für die Nutzungsänderung
eines landwirtschaftlichen Gebäudes auf dem Grundstück „Zum
Acker 2“.
Die Eigentümer des Grundstücks Gemarkung Werkhausen, Flur 15,
Flurstück Nr. 38 (Im Acker 2) haben das Anwesen vor ca. fünf Jah-
ren erworben und wollen in die vorhandenen landwirtschaftlichen
Nebengebäuden Hundezwinger einbauen und eine Zucht betrei-
ben. Mit Datum vom 01.06.2014 wurde eine entsprechende Gewer-

Hinzu kam, dass sich einige Teilnehmer mit Handarbeit bzw. mit
Gesellschaftsspielen vergnügten. Ein kurzweiliger Nachmittag war
viel zu schnell vorbei. Herzlichen Dank an die Organisatorinnen
Marita und Ursula.
Terminvorschau:
- Seniorennachmittag: Dienstag, 8. November, 14.30 Uhr.
- St. Martin: Abschlussveranstaltung
am Donnerstag, 10. November, um 19 Uhr
- Nikolausfeier am Samstag, 10. Dezember, 15 Uhr.
- Weihnachtliche Seniorenfeier
am Sonntag, 11. Dezember, 14.30 Uhr
- Ortsgemeinderatssitzung am Montag, 12. Dezember, 19 Uhr.
Alle Veranstaltungen finden im Dorfgemeinschaftshaus statt.

Wolfgang Schmidt, Ortsbürgermeister

Schöneberg

■ Bericht aus der Sitzung des Ortsgemeinderats
vom 15. September 2016

Im öffentlichen Teil der Sitzung stimmte der Rat dem Verkauf eines
Grundstücks in der Gemarkung Schöneberg im Zusammenhang mit
dem Flurbereinigungsverfahren Neitersen-Schöneberg zu.
In öffentlicher Sitzung stand die Neuregelung der Umsatzbesteue-
rung der öffentlichen Hand ab 2017 (§ 2 b Umsatzsteuergesetz -
UStG) zur Beratung. Die Ortsgemeinde Schöneberg wird das Wahl-
recht nach § 27 Abs. 22 UStG 2016 hierzu ausüben.
Unter Punkt 3 wurde über Friedhofsangelegenheiten beraten. Der
Vorsitzende informierte den Ortsgemeinderat über eine anstehende
Dachsanierung der Leichenhalle. Ein Dachbalken sowie zahlreiche
Dachpfannen müssen erneut werden. Eine Auftragsvergabe durch
die Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen ist schon gesche-
hen. Die Ortsbürgermeister von Obernau und Berzhausen wurden
informiert. Der Ortsgemeinderat ist der Meinung, dass die Dachsa-
nierung erforderlich ist, um größeren Schaden an der Leichenhalle
zu vermeiden. Ferner wurde hinsichtlich des Flurbereinigungsver-
fahren über die Zuordnung von Neugrundstücken gesprochen. Im
Zuge des Flurbereinigungsverfahrens hat das Dienstleistungszent-
ren Ländlicher Raum (DLR) Westerwald-Osteifel der Ortsgemeinde
Schöneberg eine Mitteilung über die Änderungen von Neuzuteilun-
gen zugesandt. Falls hierdurch Pachtwechsel erforderlich würden,
sollte sich die Ortsgemeinde an die Pächter oder Verpächter wen-
den. Dies ist hier nicht der Fall. Anschließend informierte der Erste
Beigeordnete Frank Iwanowski die Ratsmitglieder wie folgt:
a) Die Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen hat der Rück-

übertragung des Weges Nr. 54 (In der Au) zugestimmt. Somit
befindet sich der Weg wieder in der Unterhaltungspflicht der
Ortsgemeinde Schöneberg. Der dafür berechnete Entschädi-
gungsbetrag wurde der Ortsgemeinde gutgeschrieben.

b) Im Zuge der Baumaßnahme Hommersgarten muss ein vor-
handener Regeneinlauf erneuert bzw. versetzt werden. Wei-
terhin werden einige Meter Betonrohre durch Kunststoffroh-
re ersetzt. Diese Kosten muss die Ortsgemeinde Schöneberg
übernehmen.

c) Am Ende der Straße „In der Ley“ befindet sich ein ca. 50 qm
großes Grundstück, das im Besitz der Ortsgemeinde ist. Da
dieser Platz bis jetzt unbefestigt ist, schlug der Vorsitzende vor,
diesen im Zuge der Baumaßnahme Hommersgarten entweder
mit Verbundsteinpflaster oder in bituminöser Bauweise befesti-
gen zu lassen. Dies muss aber zuvor mit der Verbandsgemein-
deverwaltung Altenkirchen abgeklärt werden, da diese Mehr-
kosten die Ortsgemeinde Schöneberg übernehmen müsste.
Ratsmitglied Erich Krüger erklärte sich bereit, bei der nächs-
ten Baubesprechung im Baugebiet anwesend zu sein, um die
zuständigen Fachleute vor Ort von dem geplanten Vorgehen
der Ortsgemeinde zu informieren sowie gleichzeitig Informatio-
nen über die Kosten zu erhalten.
Der Ortsgemeinderat beschloss, die Befestigung des Platzes
in bituminöser Weise durchzuführen.

d) Am Spielplatz fand durch die Verbandsgemeindeverwaltung
am 12.09.2016 eine TÜV-Überprüfung statt. Es wurden folgen-
de Mängel festgestellt:
- Ein großer Basaltstein unter einer Buche muss entfernt werden.
Die Verletzungsgefahr beim Herunterfallen vom Baum ist zu groß.
- Das Schaukelnest muss etwas höher gehängt werden, da
der Abstand zum Boden zu gering ist.

Unter Punkt Verschiedenes wurde erörtert, dass im Kreuzungsbe-
reich Schulstraße und Hauptstraße eine Schachtsanierung (Erneu-
erung einer Schachtabdeckung) stattgefunden hat.
Bei der sich anschließenden Einwohnerfragestunde kam aus dem
Zuhörerraum eine Frage zum neu geplanten Regenrückhaltebe-
cken, welches im Rahmen der Baumaßnahme „Hommersgarten“
gebaut wird.
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Sonstige Mitteilungen

■ WeKISS feiert 25-jähriges Bestehen in Westerburg
Jubiläums-Festakt und Fachtag am 4. November 2016
Seit 1991 besteht die Westerwälder Kontakt- und Informations-
stelle für Selbsthilfe (WeKISS) nun schon. Ihr wurde als einer von
vier Selbsthilfekontaktstellen in Rheinland-Pfalz vom Ministerium für
Soziales, Arbeit, Gesundheit und Demografie (MSAGD) die Aufgabe
eines regionalen Selbsthilfebüros übertragen. Die örtliche Zustän-
digkeit der WeKISS umfasst die Landkreise Altenkirchen, Ahrwei-
ler, Rhein-Lahn, Westerwald, Neuwied, Mayen-Koblenz und die
Stadt Koblenz. Damit steht sie mehr als einer Million Menschen als
Anlaufstelle in Sachen Selbsthilfe und Selbsthilfegruppen zur Ver-
fügung. Die WeKISS steht in Trägerschaft des Paritätischen Wohl-
fahrtsverbandes, Landesverband Rheinland-Pfalz/Saarland e.V. und
wird von den Krankenkassen AOK, BKK, IKK, Verband der Ersatz-
kassen VDEK, Knappschaft und SVLFG sowie dem Ministerium
für Soziales, Arbeit, Gesundheit und Demografie Rheinland-Pfalz
unterstützt.
Das Büro der WeKISS ist seit ihrer Gründung in der geografischen
Mitte ihres Zuständigkeitsgebietes in Westerburg. Und hier wird das
25-jährige Jubiläum einen ganzen Tag lang in der Stadthalle auch
begangen. Unter dem Motto „Selbsthilfe bewegt und schafft Begeg-
nungen“ wurden Selbsthilfegruppen und -Organisationen sowie an
Selbsthilfe interessierte Gäste nach Westerburg eingeladen, am 4.
November 2016 ab 10.30 Uhr zu feiern und zu diskutieren über
die Bedeutung der Selbsthilfe und deren Zukunftsperspektiven. 15
Selbsthilfegruppen präsentieren sich mit Infoständen in der Halle.
Hier können Besucher direkt mit Vertretern von Selbsthilfegruppen
sprechen. Eine Bilder-Ausstellung der Gruppe „TraumAlos“ wird im
Foyer gezeigt. Die Mundharmonikagruppe der Selbsthilfegruppe
Hirnaneurysma und „Hangklang“ sorgen für den musikalischen
Rahmen.
Mit kostenlosen Workshops schließt sich am Nachmittag die Fach-
veranstaltung als besonderes Angebot und sozusagen als Dank
an alle Selbsthilfeaktiven an. Der erste Workshop befasst sich mit
dem Thema Umgang mit Krisen und der Balance zwischen Arbeit
und Leben (Referent Fred Müller, Heilpraktiker für Psychothera-
pie). Ein weiterer Workshop widmet sich dem Thema der Resilienz
– die Kraft der eigenen Gedanken richtig nutzen (Referent Hanno
Schenk, NLP-Lehrtrainer). Der dritte Workshop bietet allen, die ein-
mal in die Welt der chinesischen Bewegungsübungen „QiGong“
hineinschnuppern möchten leichte Übungen im Stehen mit weich
fließenden, präzisen Bewegungen, die durch Atmung, Körperent-
spannung, Vorstellung und Meditation unterstützt werden. (Markus
Retagne, Heilpraktiker für Traditionelle Chinesische Medizin).
Der Jubiläumsempfang und die Fachveranstaltung werden durch
die AOK Gesundheitskasse gefördert. Zur Feier am Vormittag und
zur Teilnahme an den Workshops ist eine Anmeldung erforderlich,
die Ausstellung im Foyer und die Infostände der Selbsthilfegrup-
pen sind für die Öffentlichkeit zwischen 15.30 Uhr und 17 Uhr frei
zugänglich. Weitere Informationen gibt es bei der Westerwälder
Kontakt- und Informationsstelle für Selbsthilfe (WeKISS) telefonisch
unter 02663-2540 oder per Mail unter info@wekiss.de

■ Kripo warnt vor Schmuckdieben
Trickdiebstahl
Herdorf. Am 18.10.2016, gegen ca. 15.30 Uhr erschienen ein 40-
bis 45-jähriger Mann, eine ca. 35-jährige Frau und zwei jüngere
Frauen in einem Schmuckgeschäft im Stadtkern Herdorf und lie-
ßen sich verschiedene Schmuckstücke zeigen und vorlegen. Zum
Schein wurde Schmuck für mehrere hundert Euro gekauft, jedoch
nicht mitgenommen, da man angeblich noch Geld bei einer Bank
abheben müsse. Das nur schlecht deutsch sprechende Quar-
tett, wovon eine der jüngeren Frauen mit einem Kopftuch bekleidet
war, erschien nicht mehr und bei einer Nachschau stellte man fest,
dass die „Kunden“ während des Aufenthalts in dem Fachgeschäft
Schmuck in bisher unbekanntem Umfang entwendet hatten.
Die Kriminalinspektion Betzdorf warnt vor diesem Quartett und bit-
tet um sachdienliche Hinweise, insbesondere wer die Personen im
Bereich des Schmuckgeschäftes im Bereich der „Alten Hütte“ gese-
hen hat und Angaben zu einem möglichen Fahrzeug machen kann.

■ Erstes Altenkirchener Gesundheitsgespräch
am 2. November „Breitbandausbau als Chance

Mit dem schnellen Internet wird die zukunfts- und leistungsfä-
hige medizinische Gesundheitsversorgung im Landkreis Alten-
kirchen gesichert“
Zum Thema „Breitbandausbau als Chance - Mit dem schnel-
len Internet wird die zukunfts- und leistungsfähige medizinische
Gesundheitsversorgung im Landkreis Altenkirchen gesichert“ ver-
anstaltet das Büro Rathausgespräche Mainz in Kooperation mit
dem Landkreis Altenkirchen das Altenkirchener Gesundheitsge-
spräch.

beanmeldung beantragt. Die Flurstücke liegen im Außenbereich
und sind im Flächennutzungsplan der Verbandsgemeinde Altenkir-
chen als Fläche für die Landwirtschaft dargestellt. Die Erschließung
ist gesichert. Die Kreisverwaltung als zuständige Genehmigungsbe-
hörde hat die entsprechenden Fachbehörden angeschrieben, doch
liegen deren Stellungnahmen noch nicht vor. Die Zulässigkeit des
Vorhabens beurteilt sich nach § 35 Abs. 2 BauGB. Der Ortsgemein-
derat stimmte der Zulassung des Vorhabens gem. § 35 Abs. 2 Bau-
gesetzbuch (BauGB) zu. Das erforderliche Einvernehmen gem. § 36
BauGB wurde hergestellt. Im weiteren Verlauf der Sitzung stand die
Neubenennung von Straßen, hier von der Straße „In der Ochsen-
müh“, zur Beratung. Zu Beginn des Tagesordnungspunktes erklärte
Ortsbürgermeister Orfgen, dass einziger Anlieger der Straße sein
Sohn ist. Losgelöst von etwaigen Ausschließungsgründen nach der
Gemeindeordnung (GemO) von Rheinland-Pfalz, nahm er an der
Beratung und Beschlussfassung aus eigenem Entschluss nicht teil
und verließ den Sitzungsraum. Der Erste Beigeordnete Rasmus
Baucke übernahm den Vorsitz. Für die Straße, die als Zufahrt zu
dem landwirtschaftlichen Betrieb führt, wurde bisher keine Benen-
nung vorgenommen. Dies hat in der Vergangenheit zu Irritationen
geführt. Damit zukünftig die Anwesen durch Dritte, insbesondere
Rettungsfahrzeuge etc., schnell und ohne Zeitverzögerung aufge-
funden werden, ist eine Straßenbenennung erforderlich. Die Straße
erhälte die Bezeichnung „In der Ochsenmüh“. Da dem vorgenann-
ten landwirtschaftlichen Betrieb bisher keine Hausnummer zugeord-
net wurde, erhielt der Betrieb unter TOP 8 nun die Bezeichnung „In
der Ochsenmüh 1“. Durch diese Maßnahme wird das Auffinden der
Anwesen durch Dritte (Rettungsfahrzeuge etc.) gewährleistet.
Unter Tagesordnungspunkt Verschiedenes
wurde folgendes erörtert:
· Der neu angelegte Spielplatz am Dorftreff in Werkhausen wurde
vom TÜV geprüft. Es wurden keine Mängel festgestellt.
· Am 12.11.2016 findet die Sankt Martin-Feier statt.
· Am 04.12.2016 findet die Weihnachtsfeier statt.

Wir gratulieren

Zum Geburtstag alles Gute und Gesundheit!
Altenkirchen
01.11.2016 Nazmiya Ata .................................................... 70 Jahre
Berod
30.10.2016 Manfred Schumacher ...................................... 70 Jahre
Ingelbach
28.10.2016 Christel Ramm ................................................. 75 Jahre
Kircheib
01.11.2016 Wilhelm Meuler ................................................ 75 Jahre
Mehren
28.10.2016 Rolf Sprungmann ............................................ 85 Jahre
Rettersen
29.10.2016 Eleonore Seifen ............................................... 80 Jahre
Weyerbusch
03.11.2016 Alexander Vorrat .............................................. 90 Jahre
Die Verbandsgemeinde und die Ortsgemeinden

Standesamtliche Nachrichten

■ Geburten
Romy Marlene Schumacher, Idelberg
Alexander Werner Geyer, Weyerbusch

■ Eheschließungen
Cataldo Cavallo und Renata Stanioniené, Gieleroth
Kevin Johannes Rauh und Jennifer Schmidt, Altenkirchen
Francesco Cofone und Nelli Gaab, Altenkirchen

■ Sterbefälle
Sylvia Krause, Hilgenroth
Martha Luise Funk, Sörth
Ursula Katharina Mathilde May, Mammelzen
Wilhelm Schüchen, Almersbach
Gerd Walstra, Gieleroth
Jürgen Willi Karl Toppel, Altenkirchen
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den zur freien Verfügung. Die Rückfahrt ist gegen 17 Uhr ab Frank-
furt geplant. Die Fahrt kostet 33 Euro und beinhaltet die Busfahrt
sowie den Gruppeneintritt.

Anmeldungen und weitere Informationen bei der Kreisvolkshoch-
schule unter Tel. (02681) 81-2212 oder per E-Mail unter kvhs@
kreis-ak.de
Zum Jahresende zahlreiche Fort- und Weiterbildungen für päd-
agogische Fachkräfte in Kindertagesstätten
Die Zeit der linearen Arbeitsbiografien gehört in den meisten
Arbeitsfeldern der Vergangenheit an. Berufliche Kompetenzen
werden nicht mehr einmalig durch eine abgeschlossene Ausbil-
dung erlangt, sondern wir leben in einer Zeit, in der die individu-
elle Arbeitsplatzsituation permanenten Änderungen unterworfen ist
und in der sich Arbeitnehmer ständig um- oder neuorientieren müs-
sen. Regelmäßige Fort- und Weiterbildung besitzt daher gerade im
Berufsfeld der Kindertagesstätten, das durch gesellschaftliche Ver-
änderungen in den vergangenen Jahren stark beeinflusst wurde
und damit einer ständigen berufsspezifischen Dynamik unter-
liegt, einen hohen Stellenwert. So entsteht bei vielen pädagogi-
schen Fachkräften im Arbeitsfeld der Kindertagesbetreuung frü-
her oder später der Wunsch nach Fort- oder Weiterbildung. In den
meisten Fällen handelt es sich dabei um den Wunsch, das persön-
liche Sach- und Fachwissen zu erweitern oder die eigene Arbeit zu
reflektieren. Diesem differenzierten Bedürfnis entsprechend, bietet
die Kreisvolkshochschule Altenkirchen auch bis Jahresende zahlrei-
che Fortbildungsmöglichkeiten an.
· Musik und Tanz in die Kindertagesstätte bringen -
Die musikalischen 4 Jahreszeiten: Herbst und Winter
Freitag, 28. Oktober - Bettina Schreiber - 30 Euro
· Entdeckungen im Zahlenland –
ganzheitliche mathematische Bildung für Kinder ab 4 Jahren“
Freitag, 4. November - Gabi Preiß - 50 Euro
· Kostenfreier Infonachmittag zur Weiterbildungsreihe in 2017
„Betreuung von Kleinkindern auf der Basis der Kleinkindpäda-
gogik von Emmi Pikler“
Montag, 7. November (14 bis 17 Uhr) -
Gabriele Martens - kostenfrei
· Rechtsfragen in der Kindertagesstätte
Mittwoch, 9. November - Hartmut Gerstein - 50 Euro
· „Das liest doch keiner“ -
Elterninformationen professionell gestalten
Donnerstag, 10. November und Freitag,
11. November - Ursel Rohde-Kehl - 60 Euro
· Schnuppernachmittag „Boomwhackers“
Freitag, 18. November (14 bis 17 Uhr) - Sandra Kluge - 15 Euro
· Aus- und Fortbildung in Erster Hilfe
für Bildungs- und Erziehungseinrichtungen für Kinder
Montag, 21. November - Jörg Gerharz
· Musik und Tanz in die Kindertagesstätte bringen:
Modul „Kindertänze“
Freitag, 9. Dezember - Bettina Schreiber - 30 Euro
Interessierte können sich mit der Kreisvolkshochschule Altenkirchen
unter Tel. (02681) 81-2211 oder per E-Mail unter kvhs@kreis-ak.de
Erstmals Kroatisch für Einsteiger in Altenkirchen
Am Donnerstag, 3. November, startet die Kreisvolkshochschule
erstmalig in Altenkirchen einen Kroatischkurs für Einsteiger.
„Dobrodosli“ - das Kroatische gehört zu der Gruppe der südslawi-
schen Sprachen. Außer in Kroatien wird diese Sprache auch gut in
den Ländern Serbien, Bosnien und Herzegowina, Montenegro und
Mazedonien verstanden. In angemessenem Tempo lernen die Teil-
nehmenden einen Grundwortschatz und die notwendige Gramma-
tik, um sich in Alltagsituationen ausdrücken zu können. Die Dozen-
tin Gina Ostojic wird ferner auch wissenswerte und interessante
Informationen über das Land, die Kultur und Traditionen vermitteln.
Der Kurs mit insgesamt zwölf Terminen findet jeweils donnerstags in
der Zeit von 18.30 bis 20 Uhr statt. Die Kursgebühr beträgt 60 Euro.
Anmeldungen nimmt die Kreisvolkshochschule unter Tel. (02681)
812212 oder per E-Mail unter kvhs@kreis-ak.de entgegen.

Dazu sind interessierte Bürgerinnen und Bürger am Mittwoch,
2. November, von 18 bis 21 Uhr eingeladen. Die Veranstaltung
findet im Wilhelm-Boden-Saal der Kreisverwaltung Altenkirchen
(Parkstraße 1, 57610 Altenkirchen) statt. Etwa 25 Experten wer-
den das Thema diskutieren. Schirmherr der Veranstaltung ist Land-
rat Michael Lieber.
Durch den geplanten Breitbandausbau im Landkreis Altenkirchen
erhält die Region die besondere Chance, über eine leistungsfähige
Internetinfrastruktur zu verfügen. Sie wird den Bürgern eine bessere
Lebensqualität sichern und den Unternehmen qualifizierte Arbeits-
und Wettbewerbsbedingungen eröffnen. Besonders die Gesund-
heitsversorgung wird von diesem Netz profitieren.
Um in der Telemedizin vorne dabei zu sein, muss man jetzt die Wei-
chen stellen, damit ein tragfähiges und zukunftssicheres Angebot
zur Gesundheitsversorgung entwickelt werden kann. Die Internet-
medizin ist eine aktuelle und zukunftweisende Sparte, über die in
der Ärzteschaft, unter Patienten und in der Öffentlichkeit ein hoher
Informationsbedarf besteht. Eine leistungsfähige Internetinfrastruk-
tur ist ein wichtiger Baustein zur Verbesserung der Gesundheits-
infrastruktur im Landkreis von Morgen. Welchen Nutzen können
Ärzte und Patienten hieraus ziehen? Das soll beim Altenkirchener
Gesundheitsgespräch erörtert und zudem nach geeigneten Strate-
gien für unsere Heimat gesucht werden.
Der Bundestag hat am 4. Dezember 2015 das „Gesetz für sichere
digitale Kommunikation und Anwendungen im Gesundheitswesen
(E-Health-Gesetz)“ in zweiter und dritter Lesung beschlossen. Das
Gesetz ist Anfang 2016 in Kraft getreten. Es ist ein wichtiger Schritt
für die digitale Vernetzung unseres Gesundheitswesens und dient
auch der Förderung der Telemedizin.
Interessierte Bürger können sich noch bis zum 28.10.2016 bei
Jennifer Siebert von der Kreisverwaltung Altenkirchen unter Tel.
02681/81-20189 oder per E-Mail: jennifer.siebert@kreis-ak.de für
die Teilnahme am Gesundheitsgespräch anmelden.

■ Michael Fitz am 28. Oktober
in der Stadthalle Hachenburg

Liedermaching
Als Tatort-Kommissar der leisen Töne
avancierte er zum Zuschauerliebling
- und als Musiker spielt er sich in
ausverkauften Konzerten in die Her-
zen des Publikums. Michael Fitz
begeistert im Herbst auch Hachen-
burg mit seinen wunderbar tiefsinni-
gen und melancholischen Songs. Sie
erwartet eine einzigartige Kombina-
tion aus Liedern, Geschichten und
hintersinnigem Humor. Dabei stellt
sich der Schauspieler und Musiker
den großen und kleinen Lebensfra-
gen in seinen poetischen und philo-

sophischen Texten, souverän wechselnd zwischen bayrisch und
hochdeutsch.
Fitz bleibt sich treu und erfindet sich dabei trotzdem laufend neu.
Ganz entspannt und lediglich mit einer Handvoll Gitarren und der
eigenen Stimme ausgerüstet zieht der Songwriter Sie in seinen
Bann. Wiederfinden kann sich Jede/r in diesem zweistündigen Pan-
optikum der menschlichen und vor allem männlichen Gefühle. „Lie-
dermaching“ eben - im besten Sinne.
Beginn: 20 Uhr; Einlass: 19.15 Uhr; Ort: Stadthalle Hachenburg;
Eintritt: VVK 13 Euro / erm. 9 Euro; AK 16 Euro / erm. 10 Euro; Ver-
anstalter: Hachenburger KulturZeit

■ Öffnungszeiten der Öffentlichen Bücherei
der Ev. Kirchengemeinde Altenkirchen
(im Untergeschoss der Kirche) .......... Tel. 02681/70972
Internet: ...................................... www.buecherei-ak.de
Öffnungszeiten:
Montag bis Mittwoch ......... von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Donnerstag durchgeh. ........ von 9.00 Uhr bis 19.00 Uhr

Freitag .......................................................................... geschlossen

■ Kreisvolkshochschule Altenkirchen
Fahrt zur Messe „Kreativ Welt“ nach Frankfurt
Die Kreisvolkshochschule Altenkirchen bietet am Freitag, 4. Novem-
ber, erstmalig eine Fahrt zur „Kreativ Welt“ nach Frankfurt an.
Die Kreativ Welt ist die Erlebnis- und Einkaufsmesse für kreatives
Gestalten, Basteln, Handarbeiten, Schmuck und Selbermachen. Mit
über 300 Ausstellern und mehr als 100 Workshops ist die Messe
eine der größten Kreativ-Messen weltweit und lädt Besucher ein in
die Welt des kreativen Gestaltens einzutauchen, Neues zu erfahren
und Werkstoffe auch für zu Hause mitzunehmen. Der Bus der Kreis-
volkshochschule
lädt morgens die Teilnehmenden wieder an verschiedenen Abfahrts-
orten im Kreisgebiet ein. Derzeit sind Altenkirchen, Wissen und
Betzdorf vorgesehen. Der Tag auf der Messe steht den Teilnehmen-
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■ Fernglasgeschichten
Lesung im Bergbaumuseum
in Herdorf-Sassenroth
Am Sonntag, 6. November, um 15 Uhr sind Autor/innen der Litera-
turwerkstatt Altenkirchen unter Leitung von Annette Messerschmidt
im Bergbaumuseum zu Gast. Dort stellen sie ihre neuen Texte zum
Thema „Fernglasgeschichten“ vor. Geboten wird ein bunter Reigen
von Märchen, Gedichten und Kurzgeschichten – alle zum gleichen
Thema. Für literarisch Interessierte ist anschließend Gelegenheit zu
Diskussion und Erfahrungsaustausch.

■ Zukunft der hausärztlichen Versorgung
Kreisverwaltung, Kreisärzteschaft und die Verbandsgemeinden
Flammersfeld und Altenkirchen werden aktiv bei der Suche
nach hausärztlichem Nachwuchs
In Kooperation mit der Kreisärzteschaft und den Demografiebeauf-
tragten der Verbandsgemeinden Flammersfeld und Altenkirchen
möchte die Kreisverwaltung verstärkt potenzielle Nachfolger für
abgebende Hausärzte in die Region holen.
Ärzte in Kliniken und Krankenhäusern sollen durch Werbeanzei-
gen auf die Vorteile einer Weiterbildung zum Allgemeinmediziner im
Kreis aufmerksam gemacht werden.
Bei einem Treffen von Vertretern der Kreisverwaltung, Kreisärzte-
schaft und den Demografiebeauftragten der Verbandsgemeinden
Flammersfeld und Altenkirchen im Kreishaus stand letzte Woche
das Thema „Zukunft der hausärztlichen Versorgung“ auf der Tages-
ordnung. Eingeladen waren vor allem jene Ärzte, die in den kom-
menden Jahren ihre Praxis abgeben möchten. Schnell waren sich
die Teilnehmer über einen Punkt einig: dem drohenden Mangel an
Hausärzten in der Region kann nur durch ein gezieltes Anwerben
von hausärztlichem Nachwuchs entgegen gewirkt werden.
Daher sollen in der nächsten Zeit vor allem Ärzte, die dem stres-
sigen Klinikalltag entfliehen wollen, auf die Vorteile einer Weiterbil-
dung zum Allgemeinmediziner aufmerksam gemacht werden. Dazu
gehören zum Beispiel der Wegfall von Nachtdiensten sowie seltene
Bereitschaftsdienste. Die Kassenärztliche Vereinigung Rheinland-
Pfalz hält für Ärzte, die aufs Land kommen möchten, zudem zahl-
reiche Beratungsangebote und finanzielle Fördermöglichkeiten, wie
den Strukturfonds, bereit.
In Rheinland-Pfalz können Fachärzte als Quereinsteiger eine Wei-
terbildung zum Allgemeinmediziner absolvieren. Teile ihrer Fach-
arztausbildung werden hierfür anerkannt. Besonders interessant
ist diese Möglichkeit auch für die ausbildenden Ärzte. Denn Ärzte
mit einer Weiterbildungsbefugnis können bei der Kassenärztlichen
Vereinigung eine Förderung beantragen. Für die Beschäftigung
eines Arztes in Weiterbildung können Arztpraxen einen Förderbe-
trag von bis zu 4.800 Euro pro Monat erhalten. In hausärztlich ver-
sorgten Gebieten, in denen eine Unterversorgung droht oder bereits
besteht, kann sich der Förderbetrag zusätzlich um monatlich 250
bzw. 500 Euro erhöhen. Die Weiterbildungsbefugnis erteilt die Lan-
desärztekammer Rheinland-Pfalz.
Ärzte, die Interesse an einer Weiterbildungsermächtigung haben
oder Fachärzte, die als Quereinsteiger in die Allgemeinmedizin
wechseln möchten, erhalten über Dr. Michael Theis (Tel. 02742-
3068), Obmann der Kreisärzteschaft oder Jennifer Siebert (Tel.
02681-812089), Regionalentwicklung Kreis Altenkirchen weitere
Informationen. Im nächsten Jahr sind weitere Ärztetreffen in Abspra-
che mit den anderen Verbandsgemeinden geplant.

■ Elternstammtisch für Angehörige von Menschen
mit autistischen Verhaltensweisen

Herzlich eingeladen sind Eltern, Angehörige,
gesetzliche Betreuer und andere, die mit Men-
schen mit autistischem Verhalten in Beziehung ste-
hen. Der Gesprächskreis trifft sich am Donnerstag,
03.11.2016, um 19.15 Uhr, in der Begegnungs-
stätte der LEBENSHILFE in Wissen, Rathaus-
straße 21.
Derzeit treffen sich Mütter, Väter und Großeltern

von Kindern und Erwachsenen mit autistischen Verhaltensweisen,
mit und ohne ärztliche Diagnose. In einem offenen und regen Aus-
tausch finden kleine und großen Freuden und Sorgen Platz. Das
Selbstverständnis der Gruppe beruht auf gegenseitigem Verständ-
nis, Zuhören und aktiver Unterstützung in Fragen des alltäglichen
Lebens, die sich sowohl auf private Erlebnisse, als auch auf Fra-
gen ärztlicher und therapeutischer Unterstützung beziehen können.
Neue Gesichter sind herzlichst willkommen!
Für Informationen und Anmeldungen steht die Beratungsstelle der
LEBENSHILFE im Landkreis Altenkirchen/ Ww., Frau Sonja Flesch-
Brinkmann telefonisch unter 02681/98302115 zur Verfügung.

Bartels Bühne Flammersfeld e.V. führt auf:
■ „Das Haus vom Nikolaus“
Die Proben der Bartels Bühne Flammersfeld e.V. für ein Weih-
nachtsmärchen laufen auf Hochtouren.“ Das Haus vom Nikolaus“
steht in diesem Jahr auf dem Programm.

Erste Hilfe mit kleinen Kügelchen im Alltag - Einführungskurs
in die Homöopathie

Am Donnerstag, 3. November, star-
tet die Kreisvolkshochschule in
Altenkirchen den Kurs „Erste Hilfe
mit kleinen Kügelchen im Alltag“ -
einen kompakten Einführungskurs
in die Homöopathie.
Naturheilverfahren als sanfter Weg
zur Heilung erfreuen sich wach-

sender Beliebtheit. Viele Menschen vertrauen auf die Heilkraft der
homöopathischen Tropfen und Globuli, der kleinen weißen Kügel-
chen. In dem Kurs mit sechs Terminen, jeweils donnerstags von
19 bis 21 Uhr, wird vermittelt, welche homöopathischen Mittel bei
Schnupfen, Husten, Verletzungen, Magen-Darminfekten und vie-
len weiteren Erkrankungen helfen können. Von A wie Allergie bis Z
wie Zahnschmerzen. Jeder Teilnehmer bekommt ein Skript über die
im Kurs vorgestellten Mittel. Die Kurleiterin ist Heilpraktikerin Beate
Schönborn.
Die Kursgebühr beträgt 40 €. Anmeldungen nimmt die Kreisvolks-
hochschule unter Tel. (02681) 812212 oder per E-Mail unter kvhs@
kreis-ak.de entgegen.
Einstieg in das Online Banking -
Kurs ab 2. November gibt Tipps
Bankgeschäfte per Internet erledigen, erspart Zeit, Gebühren und
den lästigen Weg zur Kasse. Darüber hinaus ist die „Online Filiale“
24 Stunden rund um die Uhr geöffnet, auch an Sonn- und Feierta-
gen. Doch es gibt auch Vorbehalte gegenüber Bankgeschäften im
Internet.
Der Crashkurs „Einstieg in das Online Banking“ in Altenkirchen hat
zum Ziel, Einsteigern und Skeptikern grundlegende Informationen
zum Online-Banking zu vermitteln. Im Kurs setzen sich die Teilneh-
menden auch mit den Gefahren der elektronischen Banknutzung
auseinander und erwerben ferner eine Sensibilität für Sicherheits-
fragen rund um das Internet. Der Kurs unter der Leitung von Frank
Runkler findet am Mittwoch, 2. November in der Zeit von 18 bis
21 Uhr statt. Die Teilnahme kostet 10 Euro. Nähere Informationen
oder Anmeldungen bei der Kreisvolkshochschule unter Tel. (02681)
81-2212 sowie per E-Mail unter kvhs@kreis-ak.de

■ Treffen der Patientenorganisation
Lungenemphysem-COPD Deutschland
Westerwald-Altenkirchen

Am Mittwoch, 2. November 2016, findet das Treffen
der Patientenorganisation Lungenemphysem-
COPD Westerwald-Altenkirchen statt.
Als Referentin konnten wir Dr. Lilia Bäcker gewin-
nen. Sie wird über die Bronchoskopie berich-
ten. Die Bronchoskopie wird sowohl zur Diagnos-
tik als auch zur Therapie von Lungenerkrankung

eingesetzt. Alle Betroffenen und Angehörigen sind herzlich einge-
laden. Info-Material wird zur Verfügung gestellt. Die Treffen finden
immer am 1. Mittwoch im Monat um 19 Uhr statt. Treffpunkt ist das
Café Mocca, Seniorenzentrum Altenkirchen Leuzbacher Weg 41, in
Altenkirchen.
Patientenorganisation Lungenemphysem-COPD Deutschland Wes-
terwald-Altenkirchen, Hans Werner Bork, Tel. 02292 6165, Email:
h.w.bork@lungenemphysem-copd.de ;
Gerhard Krapp, Tel. 02681 2251,
Email: g.krapp@lunenemphysem-copd.de

Wochenvorschau
Donnerstag 27.10.: 9.30 - 12 Uhr Markttag-Frühstück; 10 - 11.30
Uhr Englisch VHS; 10 - 12 Uhr Sprechstunde Seniorenhilfe; 14 - 17
Uhr Café-Haus-Nachmittag; 17.15 - 18.45 Uhr Hilfe für die Seele
Ansprechpartner: Susanne Meister, Sozialpädagogin; 20 - 21.30
Uhr Selbsthilfegruppe Freundeskreis
Freitag 28.10.: 10 - 12 Uhr Freitagstreff Austausch und Informa-
tion für Menschen mit wenig Einkommen; 15.30 - 17.30 Uhr Kir-
chenmäuse Martin-Luther-Saal; 15.30 - 17.30 Uhr Brückenschlag-
Kontakt-Café; Bewerbungshilfe nur bei telefonischer Anmeldung im
MGH Ansprechpartner: Daniela Walter
Montag 31.10.: 10 - 12 Uhr Café und Musik; 14 - 17 Uhr Kaffee-
Treff am Montag, Kontakt- und Beratungsstelle für psychisch kranke
Menschen und deren Angehörige, mit leckeren selbstgebackenen
Waffeln; 15 - 17 Uhr Beratung von Menschen in seelischen Krisen;
16 - 18 Uhr Rechtsanwältin Sylka Düber; 17 - 18 Uhr Abendbrot am
Montag
Dienstag 01.11.: ist das MGH geschlossen.
Mittwoch 02.11.: 10 - 11.30 Uhr Gemeinsam fit bis ins hohe Alter;
10 - 12 Uhr Atelier im Mittendrin; 14 - 17 Uhr Handarbeitsgruppe; 15
- 17 Uhr Helfertreff International im MGH
Weitere Informationen gibt es unter Telefon 02681-950438.
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Sie uns! Mit guter Vorbereitung wird der Wiedereinstieg ein Erfolg!
Nutzen Sie unsere kompetente Unterstützung und setzen Sie Ihre
beruflichen Pläne um - leichter als gedacht!
Die Einzelberatungen finden am Mittwoch, 02.11.16,
vormittags in der Verbandsgemeindeverwaltung Flammersfeld,
Rheinstr. 17, statt. Die Beratungen sind kostenfrei. Anmeldung ist
erforderlich. Anmeldung: Familie & Beruf e.V., Tel. 02681 / 986129.
E-Mail: buero@neuekompetenz.de.
Weitere Informationen finden Sie unter www.neuekompetenz.de

Kirchen u. Religionsgemeinschaften

■ Evangelische Kirchengemeinde Almersbach
Donnerstag, 27.10.16, 20.00 Uhr, i. d. R. am letzten Donnerstag im
Monat: Kreis junger und jung gebliebener Frauen, Gemeindehaus
Oberwambach, nähere Infos: Tel. 984861
Freitag, 28.10.16, 18.00 - 19.00 Uhr Projektchorprobe, 19.00 -
21.30 offener Jugendtreff, Gemeindehaus Oberwambach
Sonntag, 30.10.16 (23. So. n. Trin.) - Oberwambach (Pfarrer Trie-
bel-Kulpe) 10 Uhr Gottesdienst mit Taufe. Anschließend Gemein-
deversammlung in der Kirche. Tagesordnungspunkte: Geplante
Aktivitäten im Jubiläumsjahr der Reformation 2017 in der Ev. Kir-
chengemeinde Almersbach, Gestaltung der neue Homepage der
Kirchengemeinde, Entwicklung der gemeindlichen Finanzen, Redu-
zierung der Anzahl der Patenkinder von 4 auf 3, Planung einer Per-
spektivkonferenz, Verschiedenes
Montag, 31.10.16 (Reformationstag) - Almersbach (Pfarrerin
Kulpe) 19 Uhr Gottesdienst.
Freitag, 04.11.16, 18.00 - 19.00 Uhr Projektchorprobe General-
probe I. (Tontechnik), 19.00 - 21.30 offener Jugendtreff, Gemeinde-
haus Oberwambach
Samstag, 05.11.16, 10.00 - 12.30 Uhr, Katechumenengruppe,
Gemeindehaus Oberwambach, Vorbereitung des Vorstellungsgot-
tesdienstes. Am Montag, 31.10.16 und Dienstag, 31.10.17, wer-
den die Glocken in Almersbach und Oberwambach ab 15.17 Uhr
zur Erinnerung an die Reformation vor 500 Jahren jeweils für sieben
Minuten läuten. Die Kirchen sind in dieser Zeit geöffnet.
Gemeindeamt Bürozeiten
Gemeindeamt in Almersbach, Kirchweg 5, Öffnungszeiten: diens-
tags und freitags von 9.30 - 12.00 Uhr. Gemeindesekretärin: Jutta
Zemlin, Tel. 02681-2864, Sprechstunde Pfarrer Joachim Triebel-
Kulpe: donnerstags von 16.30 - 17.30 Uhr, Fax: 02681-9843688,
E-Mail: gemeindeamt@kirche-almersbach.de
Hausmeister Gemeindehaus Oberwambach: Edgar Schüler, Tel. 0171-
2831790; Gemeindehaus Oberwambach, Kirchstr. 12 a, Tel. 02681-
803963; Homepage Kirchengemeinde: www.kirche-almersbach.de

■ Evangelische Kirchengemeinde Altenkirchen
Gemeindebüro Altenkirchen, Stadthallenweg 16 (Frau Müller), Öff-
nungszeiten: Mo.- Fr. von 8.30 Uhr bis 12 Uhr sowie Do. von 14 Uhr
bis 16 Uhr; Tel. 02681/8008-40; Fax: 02681/8008-49,
Email: ev.kirche.ak@t-online.de
Informationen über unsere Kirchengemeinde finden Sie im Internet
unter: www.evkgmak.de
Sonntag, 30.10.2016: 9.15 Uhr Gottesdienst im Altenheim, Zeidler,
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen, Zeidler
Montag, 31.10.2016 (Reformationstag): 9.00 Uhr Wirbelsäulengym-
nastik, 15.17 (!) Uhr Reformationsgedenken mit Pfarrer Zeidler, 19.00
Uhr Regionengottesdienst zum Reformationstag in Almersbach
Donnerstag, 03.11.2016: 16.00 Uhr Konfirmanden-Unterricht,
Westbezirk, Zeidler, 19.30 Uhr Posaunenchor
Freitag, 04.11.2016: 9.00 Uhr Wirbelsäulengymnastik, 15.30 Uhr
Eltern-Kind-Gruppe im Martin-Luther-Saal

■ Evangelische Kirchengemeinde Asbach-Kircheib
Hauptstraße 52 b (Eingang Schulstraße), Asbach
Gemeindebüro:Tel. 02683 949340,
Mail: buero@evangelische-gemeinde.de
Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag, 8.30 - 11 Uhr
Donnerstag, 27.10.: 17.30 Uhr Konfirmandenunterricht
Freitag, 28.10.: 9.30 Uhr Spielgruppe, 15 Uhr Jungschar Gruppe 1, 16.30
Uhr Jungschar Gruppe 2, 17.15 Uhr Kinderchor, 18.15 Uhr Jugendchor,
Sonntag, 30.10.: Kircheib: 10.15 Uhr Gottesdienst
Montag, 31.10. - Reformationstag - Asbach: 19 Uhr Gottesdienst
Donnerstag, 03.11.: 17.30 Uhr Konfirmandenunterricht
Unsere Büchereiöffnungszeiten in Asbach:
Dienstags von 16 bis 19 Uhr, mittwochs von 10 bis 12 Uhr und don-
nerstags von 16 bis 18 Uhr
Kleidersammlung für Bethel vom 9. bis 16. November
Gespendet werden können gut erhaltene Kleidung und Wäsche,
Schuhe, Handtaschen, Plüschtiere und Federbetten - jeweils gut
verpackt (Schuhe bitte paarweise bündeln). Abgabestelle ist im
Gemeindehaus Hauptstraße/Ecke Schulstraße, jeweils von 8 bis 18
Uhr.

Es ist Anfang Dezember. Der Niko-
laus sitzt traurig und mittellos in sei-
nem Haus. Durch den ausufernden
Wettstreit um die tollsten und größ-
ten Geschenke zu Nikolaus, Heilig-
abend und Ostern ist er in die Pleite
gerutscht. Wie soll er nur die Stiefel
am 6. Dezember füllen? Das ist
nicht seine einzige Sorge, denn

seine Vermieterin Frau Knapp sitzt ihm im Nacken und droht mit
Kündigung und Rauswurf aus dem Haus. Unerwartet stehen seine
Wettstreiter vor der Tür und bitten um einen Schlafplatz. Denn für
das Christkind und den Osterhasen ist schon Wirklichkeit geworden,
was wie das Schwert des Damokles über dem Nikolaus schwebt:
Sie haben ihre Wohnungen verloren. Da sitzen sie nun im Haus vom
Nikolaus: Der Nikolaus, das Christkind und der Osterhase. Nur
gemeinsam können sie aus dieser Situation das Beste machen. Mit
Hilfe von den Kindern gelingt schließlich die Wende zum Guten.
Eine liebevolle Geschichte um das alljährliche Geschenke-Wettrüs-
ten, bei dem leider nur zu oft vergessen wird, was wirklich gut für
unsere Kinder ist. Ein Weihnachtsmärchen nicht nur für die Kleinen
Zuschauer. Spieldauer: ca. 1 Stunden
Aufführungstermine:
Samstag, 12.11., und Sonntag, 13.11.2016,
Pfarrheim St. Antonius Oberlahr
Samstag, 19.11.2016, FORUM Altenkirchen
Sonntag, 27.11.2016, Programmkino Wied Scala Neitersen
Samstag, 03.12., und Sonntag, 04.12.2016,
Kultur und Jugendzentrum Oberhonnefeld
samstags jeweils um 18 und sonntags um 15 Uhr
Kartenvorverkauf:
u.a. im Schuhhaus Schmidt in Flammersfeld und in der Ev. Büche-
rei in Altenkirchen

Achtung! Wichtige Mitteilung!
■ Altenkirchener Tafel und Suppenküche
(Kooperation von Caritasverband, Diakonie, Neue Arbeit
e.V., ev. und kath. Kirchengemeinden)
Die Lebensmittelausgabe findet nicht, wie gewohnt, im katholi-
schen Pfarrheim statt! Sie finden uns bis auf weiteres ab dem
25.10.2016 dienstags ab 11.30 Uhr bis 13 Uhr
in der Siegener Straße 23 in Altenkirchen (ehemal. Räum-
lichkeiten der Neuen Arbeit e.V.). Es wird während dieser Zeit
kein Mittagessen stattfinden! Kosten für die
Lebensmittelausgabe betragen 1,50 Euro. Bitte Taschen mit-
bringen! Für neue Anträge bitte einen aktuellen Bewilligungsbe-
scheid (z. B. ALG II, Rentenbescheid) mitbringen!
Telefonisch zu erreichen montags, mittwochs und donnerstags
von 8 bis 12:30 Uhr und dienstags von 8 bis 15 Uhr unter 0151-
56830792 oder E-Mail: info@altenkirchener-tafel.de
Homepage: www.altenkirchener-tafel.de
Spendenkonto: Sparkasse Westerwald-Sieg
IBAN: DE 16 57351030 0000 007260 BIC: MALADE51AKI

Die Gleichstellungsbeauftragte
der Verbandsgemeinde Altenkirchen informiert:
■ Jobcoaching! - Beratungstag für Frauen

am 02.11.16 in Flammersfeld
Veranstalter: Gleichstellungsbeauftragte Anke Schmidt
in Kooperation mit Familie & Beruf e.V.,
Neue Kompetenz - Netzwerk Beruf
Das kostenfreie Beratungsangebot eröffnet erste konkrete beruf-
liche Perspektiven nach der Familien- oder Pflegephase. Viele
Frauen können nach längerer Abwesenheit vom Arbeitsmarkt ihre
fachlichen Stärken und Fähigkeiten nur noch schwer einschätzen:
Welche beruflichen Chancen habe ich nach der Familienphase
überhaupt? Wie kann ich meine Rückkehr ins Berufsleben planen?
Welche berufliche Neu-Qualifizierung wäre für mich passend, wie
kann ich diese finanzieren? Mit diesen Fragen sind die Expertinnen
der Neuen Kompetenz bestens vertraut. Seit über 17 Jahren bie-
tet die vom rheinland-pfälzischen Ministerium für Integration, Fami-
lie, Kinder, Jugend und Frauen geförderte Einrichtung Frauen in der
Region wertvolle Unterstützung für einen erfolgreichen Wiederein-
stieg in den Beruf. In den Beratungsgesprächen geht es zunächst
einmal darum, in vertraulicher Atmosphäre die aktuelle Situation
der Ratsuchenden zu analysieren. Dazu gehören die persönlichen
Rahmenbedingungen genauso wie die bisherigen Berufserfahrun-
gen. Gemeinsam mit der Beraterin können die Ratsuchenden ihre
beruflichen Vorstellungen besprechen und mögliche Perspektiven
klar herausarbeiten. Die Bandbreite der Zielsetzungen ist groß: Ob
ein 450 €-Job, Teil- bzw. Vollzeitbeschäftigung oder auch der Weg
in die Selbstständigkeit - alles ist möglich! Natürlich bietet die Neue
Kompetenz darüber hinaus auch 2016 wieder attraktive Projekte
zur beruflichen Entwicklung an - viele davon hochgefördert! Fragen
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0151/65864801, Kontakt: Pfr. Bernd Melchert, Tel. 02686/237 und
0160/92354178; Homepage:
http://kirchengemeinde-mehren-schoeneberg.de

■ Evangelische Kirchengemeinde Schöneberg
FREITAG, 28.10.2016: 10 Uhr Krabbelgruppe, Kontakt: Veronika
Scholz, Tel. 02681/9448070
SONNTAG, 30.10.2016: 9.30 Uhr Gottesdienst mit Feier des
Abendmahls
MONTAG, 31.10.2016: 19 Uhr Regionengottesdienst zur Reforma-
tion in Flammersfeld
DONNERSTAG, 03.11.2016: 16 Uhr Gruppe für Kinder im Alter von
7 - 11 Jahren im Ev. Gemeindehaus Schöneberg. Kontakt: Jugend-
leiter Olaf Otworowski, Tel. 0151/65864801
FREITAG, 04.11.2016: 10 Uhr Krabbelgruppe, Kontakt: Veronika
Scholz, Tel. 02681/9448070; 19 Uhr Teenkreis Kontakt: Jugendleiter
Olaf Otworowski, Tel. 0151/65864801
Bekanntmachung:
Wohnungssuche
„Wir - die Kirchengemeinde Schöneberg - suchen für unsere syri-
schen Nachbarn Wohnungen im Raum Altenkirchen. Der finanzielle
Rahmen entspricht dem Arbeitslosengeld II. Sowohl Wohnungen für
Einzelpersonen, als auch für 2 - 3 Personen sind gefragt. Für den
ersten Kontakt: Andrea Rohrbach, Kreisverwaltung Altenkirchen,
Tel. 02681/81 2086. Bürozeiten Mo - Mi 8.30 bis 16 Uhr, Fr. 8.30 bis
12.30 Uhr. E-Mail andrea.rohrbach@kreis-ak.de
Das Ev. Gemeindebüro, Hauptstr. 9, ist dienstags und mittwochs in
der Zeit von 10 - 12 Uhr geöffnet. Gemeindesekretärin Katja Mat-
tern, Tel. 02681/2912, E-Mail Kontakt Küsterin Erika Zimmer-
mann, Tel. 02681/5614; Kontakt Jugendleiter Olaf Otworowski, Tel.
0151/65864801, Kontakt Pfarrer Bernd Melchert, Tel. 02686/237,
Mobil: 0160/92354178; Homepage:
http://kirchengemeinde-mehren-schoeneberg.de/

■ Evangelische Kirchengemeinde Wahlrod
SONNTAG, 30.10.2016: 10 Uhr Gold- und Diamant-Konfirmation
mit Abendmahl in Wahlrod mit Pfarrerin Kühmichel
MITTWOCH, 02.11.2016: 14.30 Uhr Frauenhilfe Wahlrod

■ Katholische Kirchengemeinde St.
Jakobus und Joseph Altenkirchen

Pfarrbüro Rathausstr. 9, 57610 Altenkirchen, Tel. 02681/5267,
Fax. 02681/70548 - E-Mail: buero@wwkirche.de;
Informationen finden Sie auch im Internet unter www.wwkirche.de
Pfarrsekretärinnen Anne Au und Ulrike Lang; Öffnungszeiten des
Pfarrbüros sind: dienstags und mittwochs von 15 bis 17 Uhr und
donnerstags jeweils von 10 bis 12 Uhr und 14 bis 15.45 Uhr
Kirche St. Jakobus Altenkirchen
Freitag 28.10.16: 19 Uhr Hospizgottesdienst in der Christuskirche
Samstag, 29.10.16: 18 Uhr Hl. Messe
Sonntag, 30.10.16: 10.30 Uhr Hl. Messe; 14 Uhr Taufe Viktor Franjic
Dienstag, 1.11.16: 10.30 Uhr Hl. Messe zu Allerheiligen; 15 Uhr
Gräbersegnung
Mittwoch, 2.11.16: 17.30 Uhr
Rosenkranzgebet in der Krypta;
18 Uhr Hl. Messe in der Krypta

■ Evangelische Kirchengemeinde Birnbach
Freitag, 28.10.2016: Weyerbusch: 16.30 CVJM-Jungen-Jungschar,
20.00 Probe Posaunenchor
Samstag, 29.10.2016: Weyerbusch: 10.00 - 14.00 Konfirmanden-
Tag, Thema: Freundschaft mit Jesus: „Ein Freund, ein guter Freund“
Sonntag, 30.10.2016: Weyerbusch: 10.00 Gottesdienst (Pfr. Turk),
anschl. Kirchen-Café, 10.00 Kindergottesdienst
Montag; 31.10.2016 - Reformationstag: Flammersfeld: 19.00 Got-
tesdienst (Pfr. Turk) in der Region
Dienstag, 01.11.2016: 20.30 CVJM-Männerkreis, Thema: „Die
neue Lutherbibel“, Referent: Frank Schumann
Mittwoch, 02.11.2016: Weyerbusch: 18.30 Frauenkreis - „Katharina
von Bora“, Referentin: Schwester Barbara, 17.30 - 19.00 Mädchen-
Jungschar - Pizza backen, 19.40 Perspektivausschuss; Birnbach:
19.00 Abendgebet in der Kirche
Donnerstag, 03.11.2016: Weyerbusch: 9.30 Krabbelgruppe „Die
Spieloase“, Flammersfeld: 18.30 - 20.00 Jugendgruppe für Jugend-
liche aus der Region
Informationen über unsere Kirchengemeinde finden Sie im Internet
unter http://www.Kirchengemeinde-Birnbach.de

■ Evangelische Gemeinschaft Helmeroth
„Glauben entdecken - Leben gestalten“
DONNERSTAG, 27.10.: Helmerother Höhe (Gemeindehaus):
18.30 Uhr Teenagerkreis, 20.00 Uhr Bibelgespräch
FREITAG, 28.10.: Hohegrete (Erholungsheim):
20.00 Uhr Jugendkreis
SONNTAG, 30.10.: Helmerother Höhe (Gemeindehaus): 10.00 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl (Predigt: Daniel Benne), gleichzeitig
Kinderprogramm, Hohegrete (Erholungsheim):
10.00 Uhr EC - Kindergottesdienst
MONTAG, 31.10.: Hohegrete (Erholungsheim):
19.30 Uhr Jugendbund (14-tägig)
DIENSTAG, 01.11.: Helmerother Höhe (Gemeindehaus): 16.30 Uhr
Kindertreff, Sporthalle Wiedenhof: 19.00 Uhr Basketball, 20.00 Uhr
Volleyball
MITTWOCH, 02.11.: Hohegrete (Erholungsheim): 16.30 Uhr Jungs-
char, 18.30 Uhr Teenagerkreis
DONNERSTAG, 03.11. Helmerother Höhe (Gemeindehaus): 15.00
Uhr Seniorenoase, Thema: „Ein feste Burg“, 18.30 Uhr Teenager-
kreis, 20.00 Uhr Bibelgespräch
Weitere Infos: www.gemeinschaft-helmeroth.de
Verschiedene Hauskreise zu Themen rund um das Christsein
(Näheres auf Anfrage); Kontakt: Daniel Benne, 57612 Helmeroth,
Höhenstraße 6, Tel. 02682-1770,
E-Mail: Gott-liebt-Dich@goldmail.de

■ Evangelische Kirchengemeinde Hilgenroth
Donnerstag, 27.10.2016: 15.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe
Samstag, 29.10.2016: Das Konzert des MGV Eichelhardt in der Kir-
che Hilgenroth fällt leider aus - wird aber nachgeholt.
Sonntag, 30.10.2016: 10.00 Uhr Gottesdienst in Hilgenroth mit
Pfrin. Kulpe
Montag, 31.10.2016 (Reformationstag): 19.00 Uhr Regionalgot-
tesdienst in Almersbach mit Pfrin Kulpe, 20.00 Uhr Posaunenchor
in Eichelhardt
Dienstag, 01.11.2016: 16.00 Uhr Krabbelgruppe II
Mittwoch, 02.11.2016: 16.00 Uhr Krabbelgruppe I
Pfr. Volk hat vom 27.10. - 07.11.2016 Urlaub. Seine Vertretung bei
Amtshandlungen übernimmt Pfr. Triebel-Kulpe aus Almersbach
(02681-2864).
Das Gemeindebüro ist dienstags, mittwochs und freitags von 8.30
Uhr bis 12.30 Uhr geöffnet, Tel.-Nr. 02681-1720; Fax: 02681-4602;
e-mail: hilgenroth@ekir.de Informationen über unsere Kirchenge-
meinde finden Sie im Internet unter www.kgm-hilgenroth.de

■ Evangelische Kirchengemeinde Mehren
FREITAG, 28.10.16, 18 Uhr Teenkreis
SAMSTAG, 29.10.16, 19.30 Uhr Jugendhauskreis
SONNTAG, 30.10.16, 11 Uhr Gottesdienst (Pfr. B. Melchert) mit
anschl. Mittagessen im Gemeindehaus. Interessierte mögen sich
bitte anmelden bei Frau Lydia Becker, Tel. 02686/368 oder im
Gemeindebüro.
MONTAG, 31.10.16, 19 Uhr Gottesdienst der Region zur Reforma-
tion in Flammersfeld
MITTWOCH, 02.11.16, 19.30 Uhr Frauenabendkreis
FREITAG, 04.11.16, 18 Uhr Teenkreis; 19 Uhr Bibellesekreis
Bekanntmachung:
Das Gemeindebüro ist am 31.10.2016 nicht besetzt!
Kontakt:
Ev. Gemeindebüro Mehren, Mehrbachtalstr. 8, geöffnet: montags u.
donnerstags 10 bis 12 Uhr und mittwochs 16 bis 18 Uhr. Gemein-
desekretärin: Katja Mattern, Tel. 02686/237,
Fax. 02686/988281, E-Mail: mehren@ekir.de
Küsterin: Veronika Scholz; Auf dem Steinchen 7, 57638 Neiter-
sen, Tel. 02681/9448070; Jugendleiter: Olaf Otworowski, Tel.

kostenlose
Miethotline 0800 092 99 70

Rother Strasse 1, 57539 Roth
Telefon: 02682 964660

Ihr Partner für
Mietgeräte in der Region!
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■ Christus Zentrum Altenkirchen
Leuzbacher Weg 2
Ev. freie Pfingstgemeinde
Sonntags, 10.30 Uhr Gottesdienst
Jeden zweiten Sonntag im Monat mit Abendmahl
Jeden letzten Sonntag im Monat gem. Essen
Mittwochs, 19 Uhr Bibel- und Gebetsabend
Freitags, 19.30 Uhr Jugendtreff
Einladung zur Gemeindeversammlung
am Mittwoch, 30.11.2016, um 19 Uhr
Tel. Auskunft: A. Wesel, 0175-6066823

■ Gemeinschaft der Siebenten-Tags-Adventisten
Altenkirchen-Honneroth, Schillerstr. 1
Samstags (Sabbat): 9.30 Uhr Bibelgespräch (für Kinder in verschie-
denen Altersgruppen); 10.30 Uhr Predigt; Info: Tel. 02681/70642

■ Ev. Baptistengemeinde Altenkirchen
Frankfurter Str. 42
Unsere regelmäßigen Gottesdienste finden statt:
Sonntag, 9.30 und 16.00 Uhr

■ FeG Altenkirchen
(Im Bund Freier evangelischer Gemeinden in Deutschland
KdöR)
Koblenzer Straße 4 (2. Stock)
Unser Gottesdienst findet am Sonntag, 30. Oktober 2016, um 10.30
Uhr statt.

Euch erwarten Bratkartoffeln, spanndende Geschichten und eine
Taschenlampenwanderung. Ihr seid herzlich willkommen.
DIENSTAG: 9.30 Uhr: Frauenfrühstück; 18 Uhr: Power-Kids (Jungs-
chargruppe 6 - 12 Jahre)
MITTWOCH: 10 Uhr: Eltern-Kind-Treff; 18.30 Uhr: Teeny; 19 Uhr:
Gemeindegebet (zweiwöchentlich in ungerader Woche)
FREITAG: 20 Uhr: Jugendtreffen (19.30 Uhr Einlass)
SONNTAG: 9.45 Uhr: Sonntagmorgen-Gebet (bis 10.10 Uhr);
10.30 Uhr: Gottesdienst mit parallelem Kindergottesdienst (3 bis
ca. 12 Jahre) und anschl. Stehcafé Nähere Informationen zu unse-
ren Veranstaltungen erhalten Sie bei Pastor Alex Breitkreuz, Tel.
02681/9845404 oder unter www.feg-altenkirchen.de

■ Evangelische freie Gemeinde (EfG) Altenkirchen
Im Hähnchen 19, 57610 Altenkirchen
Wir laden Sie herzlich zu unseren Veranstaltungen ein:
Jeden SONNTAG um 10 Uhr: Gottesdienst, parallel Kindergottes-
dienst und anschl. Gemeinde-Café (am ersten Sonntag im Monat
mit Abendmahl, am vierten Sonntag im Monat mit Gemeinde-Mit-
tagessen).
Sonntags um 18 Uhr: Lob- und Anbetungsgottesdienst mit Abend-
mahl (nur am dritten Sonntag im Monat)
MONTAG, 18 - 20 Uhr: Jugendkreis (ab 15 Jahre)
DIENSTAG, 19.30 Uhr: Hauskreis (Tel. 02681/70804); Hauskreis
(14-tägig, Tel. 02681/3946)
MITTWOCH, 1./3. Mittwoch/Monat, 8.30 Uhr Gemeinsames Früh-
stück; 2./4. Mittwoch/Monat, 16.30 Uhr Seniorenkreis, 17 - 19 Uhr:
Teen Castle (11 - 14 Jahre, mit kostenlosem Abendessen); 19.30
Uhr Hauskreis (Tel. 02681/3340)
DONNERSTAG, 18 Uhr Frauensport in der FEBA-Sporthalle; 20
Uhr Hauskreis (Tel. 02682/1508); Hauskreis (Info Glaubenskurs, Tel.
02681/9849866)
FREITAG, 16 - 18 Uhr: Jungschar (7 - 11 Jahre), 20 Uhr Hauskreis
(Tel. 02681/987017), Hauskreis (14-tägig, Tel. 02682/67149).
Die Kinder-, Teenager- und Jugendgruppen finden in den Ferien
i.d.R. nicht statt. Stattdessen bieten wir ein besonderes Ferienpro-

Kapellengemeinde St. Aloisius Beul
Samstag 29.10.16: 16.30 Uhr Hl. Messe; anschl. Gräbersegnung
Kirche St. Joseph Weyerbusch
Sonntag, 30.10.16: 9 Uhr Hl. Messe; anschl. Gräbersegnung
Dienstag, 1.11.16: 9 Uhr Hl. Messe zu Allerheiligen
Kirche Zur schmerzhaften Mutter Marienthal
Freitag, 28.10.16: 18 Uhr Hl. Messe, anschl. Rosenkranzgebet
Sonntag, 30.10.16: 11.30 Uhr Rosenkranzgebet; 12 Uhr Hl. Messe
Dienstag, 1.11.16: 12 Uhr Hl. Messe; 13 Uhr Gräbersegnung Fried-
hof Marienthal; 13.30 Uhr Gräbersegnung Friedhof Obererbach

■ Jehovas Zeugen Altenkirchen
Kumpstraße 19, 57610 Altenkirchen
Zusammenkunft unter der Woche: Freitag, 28.10.2016, 19 Uhr
bis 20.45 Uhr Unser Leben und Dienst als Christ: „Bemühe dich
um Frieden“ – Bei Schwierigkeiten bemühen sich Christen um Frie-
den. Drei biblische Hilfen diese Einstellung zu verstehen. „Frieden
schließen lohn sich“, wie kann ich mit meinen Mitmenschen in Frie-
den leben? Außerdem: Wie real ist das Königreich Gottes für dich“,
„Gottes Königreich - Eine echte Regierung“ und „ Vorbereitet auf die
Geburt des Königreiches“.
Zusammenkunft am Wochenende: Sonntag, 30.10.2016 10 Uhr
bis 11.45 Uhr Thema des biblischen Vortrages: „Was bewirkt die
Wahrheit in unserem Leben?“ - welche Auswirkungen hat ein Stu-
dium des Wortes Gottes? Wie kann das Wort Gottes ein Schlüs-
sel zum Erfolg sein? Thema des Bibelstudiums: „Lass deine Hände
nicht erschlaffen“ - begeisternde Berichte über Moses, Asa und
Nehemia und welche Bedeutung sie für uns und unser heutiges
Leben haben. Wie ermuntern uns ihre Beispiele mit unseren Mit-
menschen umzugehen? Kurzfristige Änderungen der Themen wer-
den in den Zusammenkünften bekanntgegeben. Sie sind herzlich
willkommen. Der Eintritt ist frei, es findet keine Kollekte statt. Infor-
mationen zu Jehovas Zeugen finden Sie auf www.jw.org

■ Friends of Jesus e.V. Altenkirchen
Überkonfessionelle Jugend- und Erwachsenenarbeit,
Hofstraße 3, 57610 Altenkirchen, www.friends-of-jesus.de
Begegnungscafé ‚friends‘ (Hofstraße 3, AK):
Im gemütlichen Ambiente Kaffeespezialitäten, warme und kalte
Snacks u.v.m. genießen - schaut doch mal vorbei!
Öffnungszeiten: Do 9 -13 und Fr 12.30 - 17 Uhr.
MaMiMo:
Bei „MamasMittwochsMorgen“ sollen Mütter von kleinen Kinder (bis
ca. 3 Jahre) gestärkt und ermutigt werden - durch Gemeinschaft mit
anderen Müttern, durch inspirierenden Austausch und durch eine
besondere Liebe… die Liebe ihres Schöpfers, der ihr Herz am bes-
ten kennt. Jeden Mittwoch 9.30 - 11 Uhr.
Kids-Treff und Young Force:
Di, 08.11.2016, 17.15 - 18.45 Uhr. Bei Interesse: 02685/988070
Gottesdienste (Im Hähnchen 8, AK):
So 30.10.2016, 10.30 Uhr (statt 23.10.)
So 06.11.2016, 10.30 Uhr
So 09.10.2016, 10.30 Uhr
SPECIALS...
Samstag, 19.11.2016 Anbetungstag (10 Uhr, 15 Uhr) & BETHLE-
HEM NIGHT (19.30 Uhr).
Weitere Infos unter: www.friends-of-jesus.de.
Büro-Zeiten:
Mo 15.30 - 18 Uhr, Mi 16 - 18 Uhr, Do 9 - 13 & 16.30 - 18 Uhr. Kon-
takt: Tel. 02681/950890 oder: info@friends-of-jesus.de

■ Ev.-Freikirchliche Gemeinde Wölmersen
im Bund Ev.-Freik. Gemeinden in Deutschland (KdöR)
Hauptstr. 29, 57635 Wölmersen
FREITAG, 28.10.2016, 19 Uhr „Glaubensland“, (Eintritt 12 €)
SAMSTAG, 29.10.2016,19.30 Uhr Jugendtreff (ab 14 Jahre)
SONNTAG, 30.10.2016, 10 Uhr
Gottesdienst und Kindergottesdienst
DIENSTAG, 01.10.2016, Ansprechpartner: Selina Wünch, Tel.
02681/8786258, 17.30 - 18.30 Uhr Bibelunterricht (12 - 14 Jahre),
20 Uhr Hauskreise
MITTWOCH, 02.10.2016, 15 Uhr Hauskreis, 16.45 - 17.45 Uhr Kids-
Treff (4 - 8 Jahre), 16.30 - 18 Uhr Jungschar (9 - 12 Jahre), 18.30 -
20.30 Uhr h7-Teentreff (13 - 15 Jahre), 20 Uhr Hauskreise
FREITAG, 04.10.2016, 18.30 Uhr h7-Teentreff
Nähere Informationen zu allen Veranstaltungen erhalten Sie bei
Michael Voigt, Tel. 02681-70942 oder www.efg-woelmersen.de

■ Freier Bibelstudienkreis Gut Honneroth
Heinestraße 10, 57610 Altenkirchen
Gottesdienst - samstags (Sabbat): 10 Uhr Bibelstudium und Kinder-
bibelstunde;
Nachmittagsveranstaltung nach Absprache; Interessierte sind herz-
lich willkommen!
Info-Tel. 02681/1399;
www.lebendige-fische.de
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Informationen vermittelt und entsprechendes Material ausgehän-
digt, um selbstständig eine individuelle und verbindliche Patienten-
verfügung zu erstellen.
Alle am Thema Interessierten sind herzlich dazu eingeladen. Eine
Anmeldung ist für die kostenfreie Veranstaltung nicht notwendig.
Sollte dennoch vorab Informationsbedarf bestehen, stehen die Mit-
arbeiter des DRK-Betreuungsvereins gerne telefonisch (Tel. 02681-
800647) oder in einem persönlichen Gespräch zur Verfügung.
DRK-Kleiderkammer Altenkirchen sucht ehrenamtliche Helfer
Seit mehreren Jahrzehnten betreibt der DRK-Kreisverband Altenkir-
chen im Untergeschoss der Geschäftsstelle in der Kölner Straße 97
auf ca. 70 qm eine Kleiderstube. Hier werden Kleiderspenden hil-
fesuchenden Menschen angeboten und kostenlos abgegeben. Der
DRK-Kreisverband möchte insbesondere für benachteiligte Men-
schen ein hochwertiges Angebot an Kleidung, Wäsche, Büchern
und Spielen bereitstellen. Da nur gespendete Waren angebo-
ten werden, ist das DRK auf viele freiwillige Helferinnen und Hel-
fer angewiesen, die beim Sortieren und Aufbereiten unterstützend
unter die Arme greifen. Der DRK-Kreisverband plant erstmalig ein
Team aufzubauen, welches eigenverantwortlich und vielseitig sein
Engagement einbringen kann und die Kleiderstube mitgestaltet.
Freude am Kontakt mit Menschen verschiedenster Herkunft, deren
Beratung und der Umgang mit Textilien wären wünschenswerte
Eigenschaften von potentiellen Teammitgliedern.
Die ehrenamtliche Aufgabe umfasst die Entgegennahme von Klei-
derspenden, das Sortieren, Aufbereiten und Präsentieren der
Waren. Dabei gewährleistet das DRK eine fundierte Einarbeitung,
einen Unfallversicherungsschutz und den regelmäßigen Erfah-
rungsaustausch im Team. Das zeitliche Engagement kann individu-
ell variieren und könnte beispielsweise unter der Woche, entweder
am Vor- oder Nachmittag etwa drei Stunden betragen.
Interessierte können sich gerne melden! Weitere Informationen zu
einem Engagement im DRK-Kreisverband Altenkirchen e. V. erhal-
ten Sie bei der Ehrenamtskoordinatorin der FlüchtlingshilfeElisabeth
Sörger (Tel. 02681-8006-29;
E-Mail: soerger@kvaltenkirchen.drk.de).

■ Osteoporose SH-Gruppe Altenkirchen e.V.
Monatstreffen am Montag, 31.10.2016, um 16 Uhr; Treffpunkt: Café
Schneider, Altenkirchen, Bahnhofstraße. Gäste sind herzlich willkommen.
Infos: Ilse Käppele, Tel. 02681/3688, und Edeltrud Kohl, Tel. 02686/505

■ SV Leuzbach-Bergenhausen
Gymnastikfrauen erkunden Bad Münstereifel

gramm an. Weitere Informationen zum Glauben an Jesus Chris-
tus und zur Gemeinde erhalten Sie bei Daniel Benne (Pastor),
Tel. 02682/1770, Thomas Held (Gemeindeleiter), Tel. 02681/3340
und Hans-Günter Schmidts (Stv. Gemeindeleiter), Tel. 02681/2868.
Evangelische freie Gemeinde (EfG) Altenkirchen, Im Hähnchen 19,
57610 Altenkirchen,
www.efg-altenkirchen.de, E-Mail: benne@egfd.de

■ Ev. Christen Baptisten-Missionswerk
Kölnerstr. 11, 57635 Hasselbach,Tel. 02686-987532
Wir laden ganz herzlich zu unseren Veranstaltungen ein.
Mittwoch: Gebetskreis 19 Uhr
Freitag: 18.30 Uhr Gottesdienst mit paralleler Kinderstunde, Jungs-
char und Teeniekreis; 20.15 Uhr Jugendstunde
Sonntag: 9.30 Uhr Morgengebet, ab 10 Gottesdienst mit anschlie-
ßendem Gemeindekaffee

■ Mennoniten-Brüdergemeinde e.V.
Am Kumphof 2, Altenkirchen
Wir laden Sie herzlich zu unseren regelmäßigen Zusammenkünften
ein!
Sonntag: 9.30 Uhr Gottesdienst; 15 Uhr Kinderstunde; 16.30 Uhr
Jugendstunde
Mittwoch: 19 Uhr Bibelbetrachtung
Samstag: 18 Uhr Gebetsgottesdienst
Nähere Informationen zu unserer Gemeinde erhalten Sie bei Edu-
ard Giesbrecht (Gemeindeleiter), Tel. 02682/3058 und Viktor Reimer
(stellv. Gemeindeleiter), Tel. 02681/9817327.

■ Zelt der Begegnung e.V.
Weiherstr. 10 a, 57614 Alberthofen
Tel. 02684-850755 / Hauskreis: 02681-9823040
Freitag, 20 Uhr: Lobpreisabend
Samstag, 18 Uhr: Gottesdienst
Mittwoch, 19.30 Uhr: Hauskreis
Nach dem Gottesdienst essen wir zusammen. Wir freuen uns auf
Sie / Dich. Herzlich willkommen.

■ Christliches Beratungszentrum Westerwald e.V.
Weiherstr. 10 a, 57614 Alberthofen
CBZW ist das Werk des Zelt der Begegnung e.V.
Angebote des CBZW
Seelsorge, Eheseelsorge und Beratung, Begleitung von ehemali-
gen Strafgefangenen, Seelsorge bei Abhängigkeitserkrankungen,
Depressionen und in anderen schwierigen Lebensphasen. Bitte
kontaktieren Sie uns: Tel. 02681/8030201; Internet: www@cbzw.de;
E-Mail: info@cbzw.de

■ Neuapostolische Kirche Gemeinde Altenkirchen
Donnerstag, 27.10.2016: 15 Uhr Seniorentreffen (Kirche), Thema:
Oktoberfest
Sonntag, 30.10.2016: 9.30 Uhr Gottesdienst; 9.30 Uhr Vorsonn-
tagsschule / Sonntagsschule
Montag, 31.10.2016: 19.30 Uhr Chorprobe Gem. Chor
Mittwoch, 02.11.2016: 20 Uhr Gottesdienst
Gäste sind stets willkommen! Kurzfristige Änderungen werden in
den Gottesdiensten bekannt gegeben.
Neue Anschrift: Finkenweg 16, Altenkirchen; Ansprechpartner:
Lothar Kiel, Tel. 02688-8862

Aus Vereinen und Verbänden

■ DRK-Kreisverband Altenkirchen e.V.
Vortrag über Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung am
10. November im DRK-Zentrum Altenkirchen
Jeder will über sein Leben selbst bestimmen. Doch was geschieht,
wenn man durch Behinderung oder Krankheit nicht mehr dazu in
der Lage ist? Auch im Alter ist es nicht jedem vergönnt, alle per-
sönlichen Angelegenheiten selbstständig regeln zu können. Wann
ist eine Vorsorgevollmacht sinnvoll, und wie erstellt man eine aussa-
gekräftige Patientenverfügung?

Kontakte zu pflegen ist
die beste Vorsorge.

Diese und weitere Fra-
gen werden am Don-
nerstag, 10.11.2016,
um 18.30 Uhr in den
Räumen des DRK-
Zentrums in Altenkir-
chen, Kölner Straße
97, beantwortet. Den
Anwesenden wer-
den die notwendigsten
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... im Zentrum des Naherholungsgebietes „Kroppacher Schweiz“

Schauen Sie einfach mal rein!
Wir bieten...

Versorgung und Betreuung in allen Pflegestufen
Gerontopsychiatrische Fachabteilung

Abteilung für Schwerstpflege
Aufnahme mit Tieren nach Absprache möglich

... in familiärer und entspannter Atmosphäre.
Kontaktaufnahme: Sozialdienst

Haus Tannenhof GbR, Kragweg 2, 57629 Heimborn-Ehrlich
Telefon: 0 26 88 / 95 14 – 20, www.haustannenhof.de

Gemeinsam statt einsam…
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den SPD-Bundestagskandidaten und seine politischen Positionen
erfahren möchte, findet aktuelle Informationen und die Kontaktmög-
lichkeiten auf seiner Homepage www.martin-diedenhofen.eu oder
Facebookseite
www.facebook.com/MDiedenhofen/

■ WW Radsportfreunde e.V.
beenden die Radsaison 2016

Die Radsaison 2016 neigt sich dem Ende
entgegen. Am Sonntag, 30. Oktober 2016,
möchten die WW-Radsportfreunde e.V. die
Saison abschließen. Hierzu werden alle

Mitglieder sowie Radsportbegeisterte recht herzlich eingeladen.
Treffpunkt ist um 13 Uhr am Café Hähnershof in Obererbach, von
wo aus um 13.30 Uhr die MTB-, als auch Rennradtouren in ver-
schiedenen Gruppen zu einer kleinen Runde starten. Der Ausklang
der Saison wird im Anschluss an die Touren in gemütlicher Runde
bei Kaffee und Kuchen stattfinden.

■ BSW-Ortsstelle Altenkirchen zieht um
„Ergeben Diabetes und Schlafstörungen Herzprobleme?“
Über dieses Thema informiert die Stiftung Bahn-Sozialwerk beim
nächsten Info-Nachmittag am 9. November 2016 ab 14 Uhr im Dorf-
gemeinschaftshaus in Gieleroth. Außerdem werden die aktuellen
Änderungen,
der Umzug ins Forum der ev. Kirche Altenkirchen und Leistungen
der Stiftung Bahn - Sozialwerk erläutert. Anmeldungen sind erfor-
derlich (wegen Saalbestuhlung, Kaffee und Kuchen...) und wer-
den in der Beratungsstelle Altenkirchen, montags 9 Uhr bis 12 Uhr
unter Tel. 02681-1676 oder bei den Vorstandsmitgliedern entgegen-
genommen. Auf eine rege Teilnahme freuen sich die Kollegen der
BSW-Ortsstelle Altenkirchen / Hachenburg.
Wichtiger Hinweis:
Die Beratungsstelle zieht um! Der letzte Sprechtag im Bahnhof ist
am Montag, 24. Oktober 2016. Wegen des Umzugs bleibt die Bera-
tungsstelle im Bahnhof am 31. Oktober geschlossen.
Ab Montag, 7. November, 9 Uhr bis 12 Uhr ist die Beratungsstelle
im Forum der ev. Kirche Altenkirchen zu finden. Die neue Rufnum-
mer der Beratungsstelle wird zeitnah bekannt gegeben.

■ Briefmarken- und Münzsammlerverein
Altenkirchen e.V.

Liebe Vereinsmitglieder und Freunde unse-
res Vereins, wir treffen uns zu unseren
nächsten Tauschabend am Donnerstag,
03.11.2016, ab 19.30 Uhr in unseren Ver-
einslokal Hotel Glockenspitze Altenkirchen.
Wir bitten um zahlreiches Erscheinen.
Gäste und an Briefmarken oder Münzen

Interessierte sind herzlich willkommen.

■ SSV Almersbach-Fluterschen
Der SSV Almersbach-Fluterschen erhielt ein Spon-
soring von pinken Trikots, sowie schwarzen T-Shirts
und Pullis von Asif und Ali Canbolat (BTI Brand-
schutz) Spieler Fahri Tahtaci (Rund ums Haus
Tahtaci) förderte die Sporttaschen-Anschaffung.
Auch der Inhaber der Bar „La Pua“ in Altenkirchen
unterstützte den Verein erneut bei der Neube-

schaffung der Ausgehpoloshirts. ,Die Geschäftsführer der „Tret-
mühle“ in Wissen, haben ebenfalls einen freundlichen Unterstüt-
zungsbeitrag bei den Anschaffungen geleistet.

Nähere Infos und weitere Bilder sind auf der Homepage www.ssval-
mersbach-fluterschen.de oder auf der Facebookseite zu finden.
Die Teams um die Trainer Steffen Staats (Semjon Brückmann trat
im September auf eigenen Wunsch vom Traineramt zurück), sowie

In diesem Jahr führte der Ausflug der Gymnastikfrauen des SV
Leuzbach-Bergenhausen nach Bad Münstereifel. Pünktlich um 10
Uhr wurde in Bergenhausen und Leuzbach gestartet. Nach einer
kurzen Pause erreichten wir gegen 11.30 Uhr unser Ziel. Im Lokal
„Wolfsschlucht war ein Tisch reserviert, und wir konnten uns bei
hervorragendem Mittagessen stärken. Im Anschluss verbrachte
jeder den Nachmittag im eigenen Interesse; ob mit Einkaufsbum-
mel, Kaffee und Eis oder einfach mit einem Spaziergang durch die
wunderschöne Altstadt. Das staatlich anerkannte Kneipp-Heilbad ist
auch als City Outlet bekannt. Bei schönem Wetter waren die Stun-
den schnell vergangen, und um 17 Uhr trafen sich alle am Bus wie-
der. Die Rückfahrt erfolgte über Buchholz (Asbach). Hier, in der
Gaststätte Stroh, wurden wir zum Abschluss des Tages, bestens mit
sehr gutem Essen und Getränken versorgt. Gegen 21 Uhr erreich-
ten wir unseren Heimatort wieder. An dieser Stelle ein herzliches
Dankeschön an unseren Busfahrer Stefan. Beim Aussteigen waren
sich dann alle einig: Ein schöner Tag war zu Ende und im nächsten
Jahr fahren wir wieder.

■ SPORTING Taekwondo Kämpfer platzieren
sich gegen ausländische Konkurrenz
bei Bundesranglistenturnier

Leni Schwab mit einem Kopftref-
fer zur Führung am Anfang des
ersten Kampfes

Bundesranglistenturniere gehö-
ren durch gewisse zu erfüllende
Kriterien zu den Top-Turnieren,
so auch das NRW-Masters. Mit
der Platzierung hier steigt man
in der nationalen Rangliste wei-
ter auf. SPORTING Taekwondo
war mit einigen ausgewählten
Sportlern erfolgreich vertreten.
Justin Grützmacher machte drei
klasse Kämpfe in der Herren-

klasse bis 74 kg. In Kampf eins gegen die Schweiz holte er sich früh
die Führung. Trotzdem war der an Reichweite bevorteilte Schwei-
zer sehr schwierig zu kämpfen. Letztlich siegte der SPORTING-
Kämpfer mit 7:2 vorzeitig durch technischen KO. Der zweite, leichter
bezwingbare Gegner konnte gegen Grützmachers Angriffsstärken
nichts tun und verlor mit einem viel sagenden Stand von 26:1. Im
Halbfinale baute der Turniersieger aus Tunesien seine Führung
immer weiter aus und ließ nur bedingt verkürzen. Eine sehr gute
Bronzemedaille und Ranglistenpunkte auf nationaler Ebene blieben
somit als Resultat. Moritz Pauli und Raphael Jaschin konnten leider
nicht aufs Siegerpodest kommen.
Sonja Germann verließ krankheitsbedingt das Turnier kurz nach
der Anreise. Daniil Meyer holte gegen Berlin, Theodor Frank gegen
Wuppertal erst die Führung. Die beiden gaben sie dann wieder ab
und schoben sie sich mit den Gegnern stets hin und her. Gegen
Ende gaben die zwei bei Führung der Gegner noch einmal alles,
was sich allerdings als zu spät realisierte und Daniil Meyer bei einer
Dritt-, Theodor Frank bei einer Zweitplatzierung beließ. Julien Pas-
cal Weber musste es trotz guten Starts durch verletzungsbeding-
ten Abbruch im Finale ebenfalls bei Platz zwei belassen. Mit Jill-
Marie Beck und Alexander Nau gab es auch Erstplatzierungen. Leni
Schwab machte eine tolle Figur gegen die spätere Turniersiegerin,
konnte jedoch nur bis zu einer guten Bronzemedaille gelangen.
Infos zum nun startenden Anfängerkursen ab 5: 0160 94 50 47 97;
www.sporting-taekwondo.de

■ AWO Altenkirchen e.V.
Jahresabschlussfeier des Ortsvereins
Die für Samstag, 12.11.2016, geplante Jahresabschlussfeier des
Ortsvereins der Arbeiterwohlfahrt Altenkirchen e.V. im evange-
lischen Gemeindezentrum FORUM in Altenkirchen muss leider
krankheitsbedingt ausfallen. Die Veranstaltung wird zu einem späte-
ren Zeitpunkt nachgeholt. Wir bitten um Verständnis.

■ SPD-Kreisverband Altenkirchen
Martin Diedenhofen aus Erpel ist Bundestagskandidat der SPD

Der 21-jährige Martin Diedenhofen
tritt für die SPD als Direktkandidat im
Wahlkreis 197 Neuwied/Altenkirchen
an.
Die SPD im Wahlkreis Neuwied/
Altenkirchen setzt bei der Bundes-
tagswahl im kommenden Jahr auf
Martin Diedenhofen aus Erpel. Auf
einer Wahlkreiskonferenz in Ober-
honnefeld sprachen sich die Dele-
gierten bei drei Enthaltungen ein-
stimmig für den 21-Jährigen aus dem
Kreis Neuwied aus. Wer mehr über
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KURSEWORKSHOPS INFOVERANSTALTUNGEN

Bildungsangebote in Kooperation mit der Verbandsgemeinde Altenkirchen
Programm November 2016

Ist die Soziale Marktwirtschaft ein
Auslaufmodell?

Dienstag, 22.11. 20h - 22h 5 €
Referent: Franz Segbers
Professor für Sozialethik

Veranstaltungsort: Ev. Landjugendakademie,
Dieperzbergweg 13-17, Altenkirchenn

in Kooperation mit:
der Ev. Landjugendakademie, WIBeN e.V., Förderverein

für nachhaltiges regionales Wirtschaften e.V.

Seminar für Frauen
in Kooperation mit der LAG anderes lernen

Berufstätige Mutter?
Ja, mit gutem Gewissen!
Dienstag, 8.11. 18h - 21h 15 €

Referentin: Anke Pfeffermann
Institut für Psychotherapie und Supervision

Lehrtherapeutin für Gestalttherapie

Literaturwerkstatt Altenkirchen
Arbeitskreis

mittwochs, 2.11. und 7.12.
19:30h-22h 1,50 € p. Termin

Leitung: Annette Messerschmidt, Schriftstellerin

Die Selbstreinigungskraft unserer
Fließgewässer

Eine vergessene Funktion?
Mittwoch, 9.11. 20h - 22h 5€

Referent: Manfred Fetthauer
Gründer der ARGE Nister e.V.

www.argenister.de

Vorschau: Bildungsreisen 2017 "Reisen ist tödlich für Vorurteile" (Mark Twain)
eine ausführliche Programmbeschreibung finden Sie unter www.haus-felsenkeller.de

Bildungsreise nach Murau / Östereich
So. 14.5. - Do. 18.5. ca. 650 €

enthalten sind Hin- und Rückreise mit Zug, Hotel mit Halbpension, Taxifahrten vor Ort, Eintritte,
Versicherung. Die Gebühr ist abhängig von den aktuellen Reisekosten.

Bildungsreise nach Zagreb / Kroatien
Mi. 14.6. - So. 18.6. ca. 790 €

enthalten sind Hin- und Rückflug, Hotel mit Halbpension, Taxi- und Straßenbahnfahrten vor Ort, Eintritte,
Versicherung. Die Gebühr ist abhängig von den aktuellen Flugkosten.

Bildungsreise nach Varna / Bulgarien
Mo. 2.10. - Sa. 7.10. ca. 890 €

enthalten sind Hin- und Rückflug, Hotel mit Halbpension, Taxi- und Straßenbahnfahrten vor Ort, Eintritte,
Versicherung. Die Gebühr ist abhängig von den aktuellen Flugkosten.

Reiseleitung: Christoph Weber
Diese Weiterbildungsveranstaltungen werden nach dem Bildungsfreistellungsgesetz Rheinland-Pfalz anerkannt

Info: www.bildungsfreistellung.rlp.de
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■ Frauenchor Hilgenroth
Ausflug ins Saarland
In diesem Jahr - vom 30.9. bis 1.10. - ging es für drei Tage ins schöne
Saarland. Am frühen Freitagmorgen fuhren wir mit dem Bus der Fa.
Ralf Haas in Richtung Saarlouis. Nach der Besichtigung der römi-
schen „Villa Borg“ in Perl und einem Zwischenstopp an der Saar-
schleife in Orscholz ging es weiter nach Mettlach zur Keravision Vil-
leroy & Boch. Nach weiteren 30 km erreichten wir Saarlouis, wo wir
pünktlich im zentral gelegenen Hotel eingecheckt haben. Abends
besuchten wir gemeinsam das Oktoberfest im großen Festzelt.

Am Samstag hatten wir Zeit zur freien Verfügung, bevor es gegen
12 Uhr zu einer Stadtrundfahrt nach Metz in Frankreich ging. Mit
einem Reiseführer an Board haben viel gesehen, gelernt und in
Metz den Bahnhof sowie die Kathedrale besichtigt. Zurück in Saar-
louis erwarteten uns reservierte Plätze im Kartoffelhaus.
Am Sonntag befuhren wir, wieder mit Reiseführer, das deutsch-fran-
zösische Grenzgebiet mit dem Bus. Am frühen Nachmittag kehr-
ten wir im SeeGarten in Losheim am See ein. Nach Kaffee und
Kuchen starteten wir einen geführten Rundgang durch den Garten.
Anschließend ging es weiter nach Saarburg in die Glockengießerei
Mabilon. Hier wurde uns das alte Handwerk näher gebracht. Zum
Abschluss des gelungenen Ausflugs aßen wir am Abend im Res-
taurant „Meridiana“ in der Saarburger Innenstadt. Ein großes Dan-
keschön für das tolle Programm und den reibungslosen Ablauf an
Doris und Herbert Brandenburger.

■ Sportfreunde Ingelbach/Abteilung Senioren-Fußball
Erste Herren weiterhin auf Siegeskurs!
SG I gegen SSV Almersbach/
Fluterschen II .................................................... 8:1 (5:0):
Die personell schwach besetzte Gästetruppe hatte nie den

Hauch einer Chance. Spielertrainer A. Schneider eröffnete den SG-
Torreigen, und P. Stenkamp ließ das 2:0 in der 23. Minute folgen.
A. Schneider, K.P. Machmer (20-Meter-Hammer unter die Latte) und
erneut A. Schneider, der seinen „Hattrick“ perfekt machte, besorg-
ten den beruhigenden 5:0-Pausenvorsprung. Im zweiten Abschnitt
besannen sich die Gäste zusehends ihrer Defensivarbeit, konnten
jedoch weitere SG-Treffer nicht vermeiden. P. Stenkamp traf aus 40
Metern zum 6:0 in die Maschen, bevor der eingewechselte M. Groß
auf 7:0 erhöhte. R. Schuster kam, nach einigen „versemmelten“
Chancen, doch noch zu seinem zählbaren Erfolg und schraubte das
Ergebnis auf 8:0 hoch. Die ansonsten mehr oder weniger arbeits-
lose SG-Abwehr musste in den Schlussminuten doch noch den
Ehrentreffer der Gäste einstecken. Es spielten: K. Gerhards, A.
Boschmann, K.P. Machmer, S. Grollius, R. Lindenpütz, A. Schneider,
P. Stenkamp, R. Schuster, P. Sander, T. Neuß, A. Isheim, M. Groß, P.
Janes und P. Lang.
SG II gegen SSV Weyerbusch III ..................................... 0:5 (0:3):
Dem Tabellenzweiten aus Weyerbusch machte es der Hausherr
relativ einfach. Die Gäste agierten spritziger und lagen zur Pause
bereits deutlich in Front. Selbst, wenn die heimische SG im zwei-
ten Abschnitt zu einem besseren Rhythmus fand, hatte Weyerbusch
klar die besseren Spielanteile und geriet nie ernsthaft in Gefahr.
Nach der bisher schwächsten SG-Saisonleistung stand es somit am
Ende auch verdient 5:0 für die Gästemannschaft.

■ Gemischter Chor Mehren (Westerwald) e.V.
Frauenchor reist ins schöne Elsass
Lange hatten wir uns darauf gefreut, nun können wir von unserer
Reise in den Elsass berichten. Wir zeigen Euch ein wunderschönes
Fleckchen Erde, schöne Städte und fröhliche Gesichter unserer Mit-
reisenden. Wir alle sind noch ganz beeindruckt von den zurücklie-
genden Tagen und dem Erleben. Am Freitag, 7. Oktober, startete
der Bus früh morgens von Mehren in Richtung Straßbourg. An Bord
eine bunt gemischte Reisegruppe, bestehend aus aktiven und pas-
siven Sängerinnen des Chors, Ehepartnern, Freunden und Bekann-
ten, unserer Chorleiterin Irina und dem Busfahrer Martin des Bus-

Hasan Özcan und Christopher Lenz freuen sich in den kommenden
Wochen bis zur Winterpause (und danach) über jeden Zuschauer-
Support am Platz.
Mitgliederversammlung am 18. November
Hiermit laden wir zu unserer Mitgliederversammlung am Freitag,
18. November 2016, um 20 Uhr, im Hotel-Restaurant „Zum Eich-
hahn“ in Almersbach recht herzlich ein.
Tagesordnung: 1. Begrüßung; 2. Genehmigung der Tagesordnung;
3. Verlesung des Protokolls der letzten Mitgliederversammlung; 4.
Berichte, a) Vorsitzender, b) Jugendleiter, c) Kassierer, d) Damen-
gymnastikgruppe, e) Alte Herren, f) FC Fluterschen 79, g) Eisstock-
schießen; 5. Aussprache zu den Berichten; 6. Bericht der Kassen-
prüfer und Antrag auf Entlastung des Vorstands; 7. Neufassung der
Satzung; Die Neufassung der Satzung ist im Schaukasten am
Sportplatz in Almersbach, bei den Vorstandsmitgliedern sowie
im Internet unter www.ssvalmersbach-fluterschen.de einseh-
bar. 8. Rücktritt des amtierenden Vorstands aufgrund der Satzungs-
neufassung; 9. Wahl eines Versammlungsleiters; 10. Wahlen zum
geschäftsführenden Vorstand; 11. Wahl eines Kassenprüfers; 12.
Beschlussfassung über vorliegende Anträge; 13. Ehrungen; 14. Ver-
schiedenes.
Anträge zur Mitgliederversammlung müssen bis zum 4. November
2016 schriftlich beim Vorstand eingereicht werden. Der Vorstand
bittet um vollzählige Teilnahme.

■ Westerwald Fluterschen e.V.
... lädt Jung und Alt ein zur 6. Moselsteig-Wanderung am
29. Oktober 2016 von Cochem bis Kail (14 km, Anspruch
mittelschwer). Busabfahrt um 8.15 Uhr Altenkirchen (Kob-
lenzer Str., Bushaltestelle), 8.30 Uhr ab Landgasthof
Koch in Fluterschen über Puderbach.
Streckenführung: Wir starten an der Talstation der Ses-

selbahn in Cochem. Um den unharmonisch hohen Treppenstufen
und dem steilen Aufstieg zu entgehen, fahren wir mit der Sessel-
bahn hoch zur Bergstation. Von hier wandern wir auf engem Pfad
weiter bergan und steigen der mächtigen Felswand der Raben-
lay aufs Dach. Nach Genießen der herrlichen Aussicht ins Tal geht
es bergab vorbei am Friedenskreuz der Burg Coraidelstein zum
Richeza-Platz. Auf engen Serpentinen geht es weiter abwärts zur
Moselschieferhütte und dem Moselort Klotten. Hier machen wir Mit-
tagsrast im Weingut Thomas mit Rucksackverpflegung und lassen
uns herrlichen Moselwein schmecken. Weiter wandern wir durchs
herrliche Dortebachtal. Doch schon bald geht es auf Serpentinen-
pfaden im Zick-Zack zurück zum Moselplateau. Oben angekom-
men, können wir am Rastplatz Kastechkopp verschnaufen und die
schöne Aussicht genießen. Weiter geht es vorbei am Annischerhof,
dem Fellerbachtal zu unserem Endziel Kail. Hier holt uns der Bus
ab und bringt uns zum geselligen Abschluss zu dem uns bekann-
ten Café Germania in Cochem. Anmeldung unbedingt erforder-
lich! Nähere Informationen bei Wanderführer Adolf Seiler, Tel.
02681/4325. Nichtmitglieder sind ebenfalls herzlich willkommen.

■ Arbeitskreis für Heimatgeschichte
und Brauchtumspflege e.V.

Ankündigung Vortrag 04.11.2016; Rück- und Ausblick
Vortrag
Im Rahmen seiner regelmäßigen Treffen des „Arbeitskreis für Hei-
matgeschichte und Brauchtumspflege“ (AKR, Verein) im Landgast-
hof „Westerwälder Hof“, Helmenzen, findet am 4. November 2016
um 19.30 Uhr ein Vortrag zum Thema: „Die Kirche des Kreis Alten-
kirchen im Dritten Reich“ statt. Dieser wird gehalten vom Mitglied
Frank Schumann aus Birnbach. Der AKR hofft bei diesem interes-
santen Thema auf regen Besuch. Besonders Nichtmitglieder sind
als Zuhörer herzlich willkommen und gerne gesehen.
Rückblick
Nun noch ein kleiner Rückblick auf die diesjährige Saison in der Muse-
umsscheune, Helmenzen. Es konnten 6 Gruppenführungen erfolgreich
durchgeführt werden. Auch das Interesse, die Scheune an den geöff-
neten Sonntagen zu besichtigen, ist im Vergleich zum Vorjahr beträcht-
lich gestiegen. Alle Besucher, egal ob in einer Gruppe, als Familie oder
Einzelperson, zeigten sich begeistert von den ausgestellten Expona-
ten, die bei den Meisten Erinnerungen an früher, an alte Zeiten, wach
werden ließ.
Auch bei den durchgeführten Veranstaltungen in der Museums-
scheune war das Interesse der Besucher an der Ausstellung und an
„Kaffee und Kuchen“ zufriedenstellend bis außerordentlich gut. Diese
Entwicklung lässt für die Zukunft hoffen.
Ausblick
Abschließend ein kurzer Blick in die Zukunft: der Verein feiert im Jahr
2017 sein dreißigjähriges Jubiläum, und zugleich wird die Museums-
scheune in Helmenzen 25 Jahre alt.
Der „Arbeitskreis für Heimatgeschichte und Brauchtumspflege e. V.“
kann nur weiter bestehen, wenn genug, also größeres Interesse, an der
geschichtlichen Entwicklung unserer Heimat und altem Brauchtum vor-
handen ist und gezeigt wird.
Dies gilt sowohl für Mitglieder als auch für die Bevölkerung.
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von den außergewöhnlichen Weinsorten der Region genießen und
das eine oder andere edle Tröpfchen wurde erstanden um es mit
in den Westerwald zu nehmen (falls es die Busreise überstand).
Freundlicherweise erhielten wir eine kurzfristige Empfehlung zum
Essen in dem benachbarten Örtchen Obernei und konnten uns
noch einmal mit elsässischen Spezialitäten in der Gaststätte „odete
Bles“ stärken. Bis zur Abreise um 18 Uhr genossen wir das Flair
des Örtchens, bummelten durch die kleinen geöffneten Lädchen
und kauften für die Lieben zu Hause das eine oder andere Mitbring-
sel ein. Müde aber voller einzigartiger Eindrücke verließen wir den
Elsass in Richtung Westerwald. Unterwegs wurde noch gesungen
und gelacht, die ein oder andere Weinflasche geleert. Natürlich lie-
ßen es sich die Busreisenden nicht nehmen, auf die Organisato-
ren der Reise laute Dankeslieder anzustimmen, so dass vor allem
unserer Chorleiterin Irina, unserer 2. Vorsitzenden Christa, unse-
rer Geschäftsführerin Siglinde und dem Busfahrer Martin die Ohren
klingelten….euch allen danken wir, für diese Reise hier.

■ Wiedbachtaler Sportfreunde Neitersen ehren
langjährige und verdiente Mitglieder

Zum Dankeschönabend hatte der WS Neitersen ver-
diente und langjährige Vereinsmitglieder in den kleinen
Saal der Wiedhalle eingeladen. Ortsbürgermeister und
Vorsitzender des WS Neitersen Horst Klein hielt im Rah-
men seiner Begrüßungsrede eine Rückschau auf die

Geschichte des WS Neitersen ein. Er hob hervor, dass der WS Nei-
tersen in fünf Jahren parallel zwei Jubiläen feiere. Klein dankte allen
Mitgliedern, besonders denen, die schon über ein halbes Jahrhun-
dert Vereinsmitglieder sind. Er hob die sportlichen Leistungen der
Sportler und die Erfolge der Ersten Mannschaft hervor. So spiele die
Mannschaft über einen beträchtlichen Zeitraum in der Rheinland-
liga. Im Verlauf des Abends ehrte Klein Vereinsmitglieder mit der
bronzenen, silbernen und goldenen Vereinsnadel.

Foto: Wachow

Die Vereinsnadel in Gold erhielten Markus Bay, Anni Ernst, Georg
Ernst, Hartnut Hähn, Arnold Hahn, Berthold Hahn, Ulf Imhäuser,
Ralf Keilhauer, Udo Lindner, Helmut Merkelbach, Erich Müller, Gerd
Müller, Helmut Müller, Karl-Heinz Räder, Matthias Schmidt, Bernd
Schneider, Hans-Cieter Schuh, Gerd Seifen, Fred Tullius und Die-
ter Wolf. Die Vereinsnadel in Silber bekamen: Torsten Breitenbach,
Ralf Graben, Heidelore Günther, Alexandra Haas, Andreas Haas,
Markus Haas, Daniel Herfen, Irene Herfen, Oliver Klein, Antonie
Lindner, Christoph Maas, Margitta Müller, Annelie Nöchel, Fabian
Nöchel, Dorothee Nöchel-Kunz, Hans-Gerd Sanner, Gunter Schnei-
der und Simone Schneider-Haas. Die Vereinsnadel in Bronze: Man-
fred Bons, Julian Gansauer, Rita Gansauer, Jan Imhäuser, Christi-
ane Pfeiffer, Christian Sokola und Rene Zimmermann.

■ SG Niedererbach - Niederhausen - Birkenbeul
Unseres nächste Auswärtsspiel:
Sonntag, 30.10.2016, in Oppertsau, Anstoß: 15 Uhr
Siegt. Spfr. Oppertsau - I. Mannschaft
Wir würden uns über Eure Unterstützung freuen!

■ Schützenverein SV „Im Grunde“
Sehr guter Einstieg unserer neu formierten ersten
Luftpistolenmannschaft bei den Rundenwettkämpfen
in der Bezirksklasse
Die ersten zwei Wettkämpfe gegen Brachbach und Wissen

konnte man jeweils mit 6:0 Punkten erfolgreich gestalten. Mit den
Schützen Timo Grau 360 Ringe (Durchschnitt von zwei Wettkämp-
fen) Björn Trepper 358, Masuch Boris 342, Sebastian Reinhardt 327
und Marco Heiden 318 Ringen kann man mit dieser jungen Mann-
schaft bei den restlichen Rundenwettkämpfen und den anstehen-
den Meisterschaften weitere positive Ergebnisse erwarten. Wer sich
einmal für das Schießen mit Luftpistole (alle Altersgruppen ab 12

unternehmers Lützenkirchen. Für Müdigkeit und Langeweile war
keine Zeit, dafür sorgte unterwegs die gut gefüllte Kaffeebar unse-
res Busfahrers, der emsige Weinausschank unserer Ingrid und die
Sangeslust der Frauen und Männer. Nach zwei kleinen Pausen
erreichten wir gegen Mittag Straßbourg und wurden bereits von
einem aus Funk und Fernsehen bekannten Journalisten a.D. Witt-
hold Tomschak zu einer 2-stündigen Stadtführung erwartet.

Voller Eindrücke und unschätzbarem Wissen aus der bewegten
deutsch-französischen Vergangenheit des Elsass bis hin zur heu-
tigen europäischen Gegenwart brachte uns unser Bus am späten
Nachmittag in das Hotel, wo jeder den Tag nach freier Wahl ausklin-
gen lassen konnte. Am Samstag - nach einem Elsässer Frühstücks-
buffet im Hotel - fuhren wir zur Stadtbesichtigung nach Colmar. Eine
nette Stadtführerin erwartete uns bereits, um uns eine liebevoll res-
taurierte imposante Fachwerkstadt mit verwundenen Gässchen und
Sträßchen, vielen Touristen und verführerisch duftender Kondito-
reien, Gaststätten, Märkten und Ständen vorzustellen. Tapfer ließen
wir unsere Ohren 1,5 Stunden mit der Geschichte der Stadt füttern,
um uns danach auch kulinarisch von den Colmarern verführen zu
lassen. Bis zur Abreise nach Andlau füllten sich unsere Mägen und
Taschen und leerten sich unsere Geldbeutel. Im Handgepäck hat-
ten die aktiven Sängerinnen die traditionelle Chorkleidung für den
abendlichen Auftritt, so dass wir uns langsam dem eigentlichem
Höhepunkt dieser Reise näherten, dem verträumten Örtchen And-
lau. Für ein kurzes Ansingen in der imposanten Kirche St. Richard
reichte unsere Zeit. Nachdem uns der Priester mit herzlichen Will-
kommensworten in deutsch begrüßt hatte, erlebten Besucher
gemeinsam mit dem Andlauer Kirchenchor einen französischen
Gottesdienst, den unser Frauenchor mit einigen sakralen Liedvor-
trägen untermalte.

Im Anschluss an den offiziellen Gottesdienst durften wir auf der
Treppe zum Altarraum unser musikalisches Gastgeschenk über-
geben, ein extra für die Chorreise einstudiertes französisches Lied
und dem aus dem Elsass stammende Lied „Heißa Katreinerle“.
Von diesem beeindruckenden Singerlebnis noch ganz beseelt lie-
ßen wir bei einem gemeinsamen Abendessen im Andlauer Gasthof
„Boef rouge“ diesen wunderschönen Tag ausklingen. Einige unserer
Sängerinnen waren noch so von unserem gelungenen Auftritt ein-
gesungen, dass sich die ausgelassene Stimmung auf die gesamte
Reisegruppe übertrug und bis in die frühen Morgenstunden ausge-
lassen gefeiert und gesungen wurde (Anmerkung des Vorstands:
... so manch ein verborgenes Talent kam da zum Vorschein ... um
das Fortbestehen des Chors machen wir uns seitdem keine Sor-
gen mehr…). Am Sonntag war für 11 Uhr die Abreise geplant. Alle
waren pünktlich, und so konnte nach dem Hotelfrühstück und dem
Auschecken der Bus unsere Reisegruppe an unser nächstes Ziel,
die traumhaft gelegene Klosteranlage „St. Odile“ bringen. Diese
Pilgerstätte beherbergt neben alt ehrwürdigen Mauern, hübschen
Mosaiken, interessanten Ausstellungen, Orten für Ruhe und Stille
auch das Geheimnis um die Quelle des Wassers, was Augenleiden
lindern oder heilen soll. Zwei unserer Reiseteilnehmerinnen ließen
es sich nicht nehmen, die Quelle aufzusuchen. Sie waren ein paar
Kilometer von der Klosteranlage entfernt und brachten das heilige
Wasser mit zu uns. Andere erfreuten sich an den Gospelgesängen
in der Kirche der Anlage und an dem tollen Ausblick über die Mau-
ern der Klosteranlage hinweg in die Weite.
Für den Nachmittag erwartete uns eine Weinprobe in Barr bei der
Familienwinzerei Lorentz Klipfel. Wir durften eine kleine Kostprobe
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onalpark durch eine/n ausgebildete/n Nationalparkführer/in. Etwa-
ige Mehrkosten, die durch die Führung entstehen, übernimmt der
Verkehrsverein. Der Rundgang im Nationalpark dauert ungefähr 3
Stunden. Es besteht die Möglichkeit der Einkehr in einem Gasthof.
Der Verzehr dort ist allerdings nicht im Preis inbegriffen.
Um die Fahrt sicher planen zu können, ist eine verbindliche Anmel-
dung notwendig. Diese Anmeldung tätigen Sie durch Einzahlung/
Überweisung von 25 Euro je teilnehmender Person auf das Konto
des Verkehrs- und Bürgervereins bei der Westerwald Bank mit Nen-
nung Ihres Namens und Ihrer Telefonnummer (für den Fall einer
Absage).
Die Kontodaten erhalten Sie bei Peter Stöckigt, Tel.: 02686/1301
Hören Sie nichts von uns, sind Sie angemeldet. Sollten sich weni-
ger als 15 Teilnehmer bis zum 3. November 2016 (Wertstellung
auf dem Konto) angemeldet haben, kann die Fahrt nicht stattfinden.
Alle eingegangenen Teilnehmergebühren werden bei einer Absage
selbstverständlich zurück überwiesen. Den Erlebnistag werden wir
dann gegebenenfalls im Frühjahr 2017 erneut ausschreiben.

■ SoVD Kreisverband Westerwald
1. SoVD-Frühstück in der Concordiahalle in Unnau
Am 30. Oktober 2016, um 10 Uhr findet das 1. SoVD Kreisverband
Westerwald-Frühstück statt. Engelbert Girmscheid - ehrenamtlicher
Seniorenberater der Kreisverwaltung - informiert über:
„Wie kann ich mich schützen, damit ich nicht Opfer einer Gewalt-
tat werde“. Alle die in geselliger Runde ein paar schöne Stunden
bei einem reichhaltigen Frühstücks-Buffet verbringen möchten, sind
hierzu recht herzlich eingeladen. Es wird ein Kostenbeitrag von 7,50
€ für Erwachsene und 3 € für Kinder erhoben. Anmeldungen bei
Jürgen Metzger, Tel. 02661-5364, Kerstin Wiedemann, Tel. 0171-
7289665, Ursula Eller, Tel. 02661-6558, Heidi Binger, Tel. 02663-
1218 und Reinhard Engel, Tel. 02685-989396

Schul- und Kindergartennachrichten

■ Kursvorschau der Kreisvolkshochschule
Altenkirchen

Fortbildung
für Erzieherinnen und Erzieher
Musik und Tanz
in die Kindertagesstätte bringen:

Die musikalischen 4 Jahreszeiten - Herbst und Winter
Freitag, 28.10.2016, 9 bis 16.30 Uhr - 1 Termin
Bettina Schreiber - 30 €
Mediation und Integrierte Mediation -
Berufsbegleitende Fortbildung zum Mediator
Freitag, 28.10.2016, 14:00 bis 18:00 Uhr - 12 Termine
Arthur Trossen - 990 €
Chinesisch - Sprache und Landeskunde
für Teilnehmende mit Vorkenntnissen (A1/A2)
Freitag, 28.10.2016, 18:00 bis 19:30 Uhr - 12 Termine
Yumei Wang - 60 €
Energy-Abende 2016 - Bilanz ziehen
Freitag, 28.10.2016, 19:00 bis 21:30 Uhr - 1 Termin
Kornelia Becker-Oberender - 30 €
Chinesisch - Sprache und Landeskunde
für Teilnehmende ohne Vorkenntnisse (A1)
Freitag, 28.10.2016, 19:30 bis 21:00 Uhr - 12 Termine
Yumei Wang - 60 €
Richtiges Zeitmanagement mit Microsoft Office Outlook 2010
Samstag, 29.10.2016, 8 bis 15 Uhr - 1 Termin
Frank Runkler - 35 €
Workshop „Wege zum kreativen Acrylbild -
frei - ausdrucksstark – individuell“
Samstag, 29.10.2016, 11 bis 16 Uhr - 1 Termin
Volker Vieregg - 35 €
Exkursion „Letztes Aufbäumen der 9. Panzerdivision“
Samstag, 29.10.2016, 14 bis 15:30 Uhr - 1 Termin
Ralf Anton Schäfer - 5 €
Nähkurs für Anfänger und Fortgeschrittene
Montag, 31.10.2016, 19 bis 21:15 Uhr - 6 Termine
Annemarie Schödl - 60 €
Easy English für Anfänger ohne Vorkenntnisse - A1
Montag, 31.10.2016, 19.30 bis 21 Uhr - 12 Termine
Gambhira Heßling - 60 €
Easy English für Anfänger
ohne Vorkenntnisse (A1)
Montag, 31.10.2016, 19:30 bis 21 Uhr - 12 Termine
Gambhira Heßling - 60 €
Französisch am Vormittag
für Teilnehmende mit guten Kenntnissen (A2.3)
Mittwoch, 02.11.2016, 9 bis 10:30 Uhr - 12 Termine
Elke Orthey - 60 €

Jahre) interessiert, ist herzlich beim Schützenverein Im Grunde will-
kommen. Die Trainingszeiten unter fachmännischer Aufsicht sind
auf unserer Homepage ersichtlich.
Aktivenabend
Am Samstag, 29.10.2016, ab 19.30 findet der alljährliche Aktiven-
abend bei den Grönner Schützen statt. Hierzu sind alle die einge-
laden, die den Verein in diesem Jahr im sportlichen Bereich, beim
Thekendienst,
Zeltauf- und -abbau oder bei anderen Arbeiten im oder am Schüt-
zenhaus unterstützt haben. Weiter erfolgen hier Ehrungen Verdien-
ter Mitarbeiter und Überreichung der Meisterschaftsurkunden und
Nadeln im Jugend- und Erwachsenenbereich. Bei Speise, Trank
und Musik freuen wir uns auf einen gemeinsamen und geselligen
Abend.

■ LandFrauenverband Frischer Wind
e.V. Bezirk Weyerbusch

Tagesfahrt nach Haibach und zur Eisshow „HO-
LIDAY ON ICE“ in Frankfurt
Die Landfrauen Weyerbusch fahren am 14.01.2017
zu Adler und nehmen bei einem Frühstück an einer
Modenschau teil. Danach besteht noch die Mög-
lichkeit einzukaufen.
Um 14.30 geht es dann nach Frankfurt in die Fest-

halle, wo wir Karten für die Eisshow „HOLIDAY ON ICE“ haben. Die
Kosten sind 70 € für Mitglieder und 75 € für Nichtmitglieder;
darin enthalten sind die Busfahrt, Frühstück bei Adler und die Ein-
trittskarten für die Eisshow. Um verbindliche Anmeldung bis zum
15.11.2016 wird gebeten
Es sind noch einige Plätze frei. Anmeldung und weitere Informatio-
nen: Karin Wallau, Tel. 02686/989687

■ SSV Weyerbusch - Aktuelles
Herbstwanderung der alten Herren
Die diesjährige Herbstwanderung der alten Herren des SSV Wey-
erbusch führte uns ins Leuscheider Ländle. Vom Gasthaus Peso
ging es zum blauen Stein, einem eindrucksvollen Naturdenkmal. Die
kantigen, teils meterhohen Säulen des Basaltkraters entstanden
durch vulkanische Tätigkeiten.
Bis ca. 1900 wurde hier der Basalt von der Linzer Basalt AG abge-
baut. Nach einer Rast und Stärkung ging die Wanderung über
Kuchhausen und Kocherscheid ins Irsertal. Abschluss war im Gast-
hof Ehrenstein. In geselliger Runde bei gutem Essen und Trinken
ließen wir den Tag ausklingen. Alle 18 teilnehmenden alten Herren
sprachen von einer gelungenen Veranstaltung.

Frauenmannschaft erhält
Sporttaschen
Die Frauen des SSV Weyerbusch
wurden vom Autohaus Max Wel-
ler Weyerbusch mit neuen Sport-
taschen ausgestattet.
Kapitän Anke Feurich nahm diese
vom Inhaber Max Weller gerne
entgegen.

■ Erlebnistag im Nationalpark Hunsrück-
Hochwald mit Führung

Verkehrs- und Bürgerverein Weyerbusch e.V.
bietet allen Interessierten Ganztagsausflug an
Am Samstag, 5. November 2016, besteht die Möglichkeit, den
neuen Nationalpark Hunsrück-Hochwald (den einzigen in Rhein-
land-Pfalz) kennenzulernen. Abfahrt in Weyerbusch ist um 7 Uhr
an der Bushaltestelle in der Dorfmitte (am ehemaligen Gasthof zur
Post). Die Rückkehr ist gegen 17.30 Uhr geplant. Die Fahrt findet
bei jedem Wetter statt. Die Teilnehmergebühr pro Person beträgt
25 €. Darin sind enthalten: die Busfahrt und die Führung im Nati-
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Tag der Offenen Tür: Samstag, 19. November 2016
Gemeinsamer Beginn für interessierte Grundschulkinder und
deren Erziehungsberechtigte: um 8.30 Uhr in der Aula
Gemeinsamer Beginn für interessierte Haupt- und Realschüler/
innen: um 9.30 Uhr im Raum 1.34
Unsere Gäste sind an diesem Tag herzlich eingeladen, unsere
Schule mit ihren vielfältigen Angeboten innerhalb und außerhalb
des Unterrichts kennenzulernen. Dabei haben interessierte künftige
Fünftklässler und ihre Erziehungsberechtigten auch Gelegenheit,
an Unterrichtsstunden der Erprobungsstufe teilzunehmen.
An diesem Tag können Sie auch verschiedene Ausstellungen und
Vorführungen der Arbeitsgemeinschaften besuchen, unsere Sport-
stätten aktiv kennenlernen und sich über unsere Hausaufgaben-
betreuung informieren. Allen Interessierten bieten wir - neben aus-
führlicher Information und Beantwortung ihrer Fragen - Führungen
durch die Schule an.
Ab November bieten wir bei Bedarf persönliche Beratungen
nach Terminvereinbarung an. Bitte wenden Sie sich zu diesem
Zweck an das Sekretariat. Anmeldezeiten für das Schuljahr
2017/2018 (Klassen 5 und Eintritt in die Oberstufe)
Samstag, 28.01.2017, 9 - 13 Uhr
Montag, 30.012017, 14.30 - 18 Uhr
Dienstag, 31.01.2017, 14.30 - 18 Uhr
Mittwoch, 01.02.2017, 14.30 - 16 Uhr
Wir bitten, zur Anmeldung im Sekretariat folgende Unterlagen mitzu-
bringen: Kopien der letzten 3 Zeugnisse, Kopie der Geburtsurkunde,
1 Passbild, Empfehlung und Anmeldeschein der Grundschule (nur
für zukünftige Klasse 5), bei getrennt lebenden Erziehungsberech-
tigten: Zustimmung beider Elternteile Bei der Anmeldung für die
Klasse 5 möchten wir Ihr Kind gerne persönlich kennenlernen.
Bitte bringen Sie es zur Anmeldung mit!

Allgemeines

■ Für alle Tanzbegeisterten:
Im STEP IN - Bühne ist „Tag der offenen Tür“
Wann? Am 29. Oktober öffnen sich die Türen für alle Tanzbegeister-
ten und Ihr habt die Chance, in der Zeit von 12 Uhr - 17 Uhr einen
Blick hinter die Kulissen des Tanzstudios zu werfen und mal selber
Bühnenluft zu schnuppern! Jeder der mag, kann mitmachen. Also
schaut mal rein, wir freuen uns auf Euch! Die Adresse: Frankfurter
Straße 3 - 5 in Altenkirchen

■ Weihnachts-CD von Jonny Winters
Die Klangschmiede in Wölmersen
hat zusammen mit Jonny Winters
eine hochwertige Weihnachts-CD in
überraschend modernem Arrange-
ment von traditionell bekannten
Weihachtsliedern produziert, die
unter Mitwirkung regionaler Studio-
Musiker und -Sänger aufgespielt
sowie eingesungen wurden. Die
Musik ist so zusammengestellt,
dass sie ein breites Publikum
anspricht und in der kommenden
Weihnachtssaison 2016 ein Unikat
ihrer Machart ist. Die CD gibt es

unter anderem im „Unikum - Der Regionalladen“ und im Elvis-
Museum bei Jonny Winters sowie über die Klangschmiede selbst -
eine tolle Geschenkidee für die Liebsten oder einfach, um sich
selbst etwas Gutes zu tun an den schönsten Tagen des Jahres.

■ Ringbee-Wettbewerb der Westerwald
Bank brachte satte Preisgelder

Erich-Kästner-Grundschule
reichte als erste ein neues Crowdfunding-Projekt ein
Was ist eigentlich Ringbee? Soviel vorab: Wer jemals mit einer Fris-
beescheibe Zielsicherheit unter Beweis gestellt, hat auch beim
Ringbee ganz gute Karten. Bei dem Spiel müssen die Teilnehmer
15 Ringe mit Magnethaftung gegen eine Metallfläche mit aufge-
drucktem Taschenrechner werfen. Die Wurftechnik ist ähnlich wie
beim Frisbee. Die Herausforderung besteht darin, viele Zahlen des
Taschenrechners zu treffen und so möglichst hohe Gesamtpunkt-
zahlen zu erspielen.
Anlässlich des Kreisheimattages in Altenkirchen hatte die Wester-
wald Bank genau hierzu eingeladen. Eine ganze Reihe von Grup-
pen und Vereinen aus der Region stellte sich der Team-Wertung
in der „Ringbee-Vereinsmeisterschaft“. Und sie wurden belohnt,
schließlich hatte die Westerwald Bank
attraktive Preisgelder ausgelobt: In zwei Durchgängen schafften
es der Förderverein der Kita Sausebraus (Müschenbach) und die
Schwimmabteilung des TuS Dierdorf 1893 auf den ersten Platz.

Einstieg in das Online-Banking
Mittwoch, 02.11.2016, 18 bis 21 Uhr - 1 Termin
Frank Runkler - 10 €
Nähkurs für Anfänger und Fortgeschrittene
Donnerstag, 3. November, 19 bis 21:15 Uhr - 6 Termine
Annemarie Schödl - 60 €
Kroatisch für Anfänger (A1)
Donnerstag, 03.11.2016, 18:30 bis 20 Uhr - 12 Termine
Gina Ostojic – 60 €
Entspannungsmethoden in der Einzeltherapie
Donnerstag, 03.11.2016, 11 bis 19 Uhr - 4 Termine
Sabine Wolff-Judaschke - 390 €
Erweiterungs- und Kompaktkurs
„Tabellenkalkulation mit Excel“
Donnerstag, 03.11.2016, 17:45 bis 21:00 Uhr - 2 Termine
Werner Zapatka - 40 €
La Cuciana Italiana Mediterranea -
Mediterrane bis südländische italienische Küche
Donnerstag, 03.11.2016, 18:30 bis 22:00 Uhr - 1 Termin
Margherita Genovese - 19 €
Fortbildung für Erzieherinnen und Erzieher
Basisseminar „Entdeckungen im Zahlenland“
Freitag, 04.11.2016, 9 bis 16 Uhr - 1 Termin
Gabriele Preiß - 50 €
Englisch für leicht fortgeschrittene Anfänger -
Easy Englisch A1
Freitag, 04.11.2016, 9.30 bis 11:00 Uhr - 12 Termine
Gambhira Heßling - 60 €
Crashkurs „PowerPoint 2010 - die Präsentation“
Samstag, 05.11.2016, 8 bis 15 Uhr - 1 Termin
Frank Runkler - 35 €
Selbst- und Zeitmanagement - Die perfekte Selbstorganisation
Samstag, 05.11.2016, 9 bis 17 Uhr - 2 Termine
Marcus Lehmann - 120 €
Exkursion „Erinnern Tod an der Gilbeiche“
Samstag, 05.11.2016, 14 bis 15.30 Uhr - 1 Termin
Ralf Anton Schäfer - 5 €
Betreuung von Kleinkindern auf der Basis
der Kleinkindpädagogik von Emmi Pikler –
Kostenfreier Infonachmittag zur Weiterbildungsreihe 2017
Montag, 07.11.2016, 14 bis 17 Uhr - 1 Termin
Erste Begegnung mit Computer und Maus -
Computerkurs für Einsteiger
Montag, 07.11.2016, 17 bis 19 Uhr - 4 Termine
Kitja Müller - 40 €
Englischkurs für falsche Anfänger (A1/A2)
Montag, 07.11.2016, 18:00 bis 19:30 Uhr - 12 Termine
Gambhira Heßling - 480 €
Motorsägenkurs - Sicher Arbeiten mit der Motorsäge
Dienstag, 08.11.2016, 8 bis 17 Uhr - 1 Termin
Cornelia Lück-Aschenbrenner Forstamt Altenkirchen - 87,45 €
Geschenkideen -
doodle deine eigenen Ausmalbücher und mehr
Dienstag, 08.11.2016, 9:30 bis 11:30 Uhr - 4 Termine
Utta Willms - 20 €
Themenkochabend „Vegane Küche“
Dienstag, 08.11.2016, 18:00 bis 21:30 Uhr - 1 Termin
Carina Löhr - 17 €
Rechtsfragen in der Kindertagesstätte
Mittwoch, 09.11.2016, 9 bis 16:00 Uhr - 1 Termin
Hartmut Gerstein - 50 €
Xpert Computerpass - Modul „Kommunikaton mit Outlook“
Mittwoch, 09.11.2016, 18 bis 21:15 Uhr - 6 Termine
Frank Runkler - 115 €
Englisch für Fortgeschrittene (A2/B1)
Mittwoch, 09.11.2016, 19:30 bis 21:00 Uhr - 12 Termine
Gambhira Heßling - 60 €
Fortbildung für Erzieherinnen und Erzieher
„Das liest doch keiner“ - Elterninfos professionell gestalten
Donnerstag, 10.11.2016, 09:00 bis 16:30 Uhr - 2 Termine
Ursel Rohde-Kehl - 60 €
Vortrag „Blut - dein eigenes Heilmittel“
Donnerstag, 10.11.2016, 19:30 bis 21:00 Uhr - 1 Termin
Heiko Christmann - 5 €
Europäischer Computerpass „Xpert-Starter“
Freitag, 11.11.2016, 18:00 bis 21:15 Uhr - 3 Termine
Frank Runkler - 95,00 € inklusive Prüfungsgebühr
Nähere Informationen und Anmeldungen:
Geschäftsstelle der Kreisvolkshochschule Altenkirchen,
02681-812212 oder kvhs@kreis-ak.de

■ Bodelschwingh-Gymnasium Herchen
Informationsabende für interessierte Eltern (4. Klasse Grund-
schule) und Tag der offenen Tür
Donnerstag, 3. November 2016 oder Montag, 28. November 2016
(Beginn jeweils um 19.30 Uhr im Lehrerzimmer)



Altenkirchen 36 Donnerstag, 27.10.2016

Beide erhielten ein Preisgeld in Höhe von 250 Euro. Platz zwei
belegten jeweils der TTC Höchstenbach und der TTC Mündersbach,
sie erhielten jeweils 150 Euro. Die Grundschule Puderbach und die
D2-Mannschaft von EGC Wirges kamen auf Platz drei, dafür gab es
jeweils 100 Euro. Die Wirgeser erhielten zudem 50 Euro für das ori-
ginellste Team-Outfit. Für die Plätze vier und fünf schließlich erhiel-
ten der Förderverein der Kita Regenbogenland aus Wirges und die
Klasse 3 b der Erich-Kästner-Grundschule Altenkirchen jeweils 50
Euro.

Die erfolgreichen Teams der Ringbee-Meisterschaft der Westerwald
Bank beim Kreisheimattag im September in Altenkirchen

Die Westerwald Bank hatte darüber hinaus eine Spende ausge-
lobt für den Verein, der als erster am oder unmittelbar nach dem
Kreisheimattag ein Projekt über die Crowdfunding-Plattform der
Bank (www.westerwaldbank.viele-schaffen-mehr.de) einreichte. Hier
hatte die Erich-Kästner-Grundschule Altenkirchen bzw. deren För-
derverein die Nase vorn. Aus rund 3.600 erspielten Ringbee-Punk-
ten errechnete sich eine Spendensumme von 360 Euro. Über die
Crowdfunding-Aktion der Bank können Vereine, Institutionen oder
auch Gemeinden Spenden für einzelne Projekte sammeln. Die
Westerwald Bank stellt neben der technischen Plattform und Bera-
tung auch finanzielle Unterstützung in Aussicht: Pro Erstspende
durch einen Dritten in Höhe von mindestens 5 Euro legt die Bank
10 Euro drauf. Der Förderverein der Erich-Kästner-Schule beispiels-
weise sammelt auf diese Weise Geld für die Anschaffung von ein-
heitlichen Schul-T-Shirts für alle Schüler.

Wissenswertes

■ Energietipp der Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz
Von der Planung bis zur Übergabe: Immer mit dem Energieberater
Auf dem Bau geht es turbulent zu, verschiedene Unternehmen arbei-
ten mit-, hintereinander und manchmal leider auch gegeneinander.
Bauliche Mängel entstehen besonders häufig nach der Übergabe
von einem Gewerk zum nächsten: Der intakte Putz wird im Nachhin-
ein wieder beschädigt, die gedämmte Schicht durchstoßen oder einst
dicht verklebte Folien wieder gelöst. Im zugigen Haus sitzt letzten
Endes der Bauherr - allein mit den hohen Heizkosten. Deshalb sollte
bereits während der Planung, wenn es um die Frage geht, welches
Haus gebaut werden soll, ein qualifizierter Energieberater hinzuge-
zogen werden. Eine solche Erstberatung erhalten Sie auch kosten-
los bei der Verbraucherzentrale. Der nächste wichtige Schritt ist die
Überprüfung der Planungsunterlagen, die der Architekt aushändigen
muss. Hier ist der energetische Stand des Hauses fest geschrieben,
deshalb sollte ein Energieberater einen Blick darauf werfen, bevor
der erste Stein im Weg liegt. Bei Häusern, die energetisch besser
sind als das Gesetz es verlangt kann ein staatlicher Zuschuss oder
ein zinsvergünstigtes Darlehen beantragt werden. Dabei ist jedoch
die Begleitung durch einen zugelassenen Sachverständigen erfor-
derlich. Die Energieberaterdatenbank der Deutschen Energieagen-
tur erlaubt eine Suche nach Qualifikation und Postleitzahl (www.ener-
gie-effizienz-experten.de). Da die Bezeichnung „Energieberater“ nicht
geschützt ist, sollte immer nach Qualifikation und Erfahrung gefragt
werden. Ausführliche Informationen zu allen Fragen des Energiespa-
rens im Neu- und Altbau geben die Energieberater der Verbraucher-
zentrale Rheinland-Pfalz in einem Beratungsgespräch nach telefo-
nischer Voranmeldung. Die Beratungsgespräche sind kostenlos. Die
nächsten Sprechstunden der Energieberater finden in Altenkirchen
am Donnerstag, 24.11.16, von 8.15 - 18 Uhr in der Verbandsge-
meindeverwaltung Zimmer E 12, Rathausstraße 13, statt. Voranmel-
dung unter 02681/850.
Für weitere Informationen
und einen kostenlosen Beratungstermin:
Energietelefon Rheinland-Pfalz: 0800 / 60 75 600 (kostenfrei); mon-
tags von 9 bis 13 und 14 bis 18 Uhr, dienstags und donnerstags von
10 bis 13 und 14 bis 17 Uhr.

Wichtige Information für unsere

Leser und Interessenten.

LINUS WITTICH Medien KG - Rheinstraße 41, 56203 Höhr-Grenzhausen

Mitteilungsblatt der VG Altenkirchen.

Anzeigen-Annahmeschluss
beim Verlag Montag, 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Redaktions-Annahmeschluss
bei der Verwaltung
Donnerstag, 18.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Privat- und Familienanzeigen nimmt entgegen:
Tabak - Zeitschriften - Lotto
Carmen Stangier
Marktstraße 11, Altenkirchen, Telefon: 02681 /5321

Sie erreichen uns:
Montag bis Freitag 8.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Telefon-Verzeichnis: 02624 /911-

Anzeigenannahme Familienanzeigen Tel. 110

Annahme private Kleinanzeigen Tel. 111

Rechnungserstellung Tel. 211

Redaktionelle Beiträge Tel. 191

Zustellung Tel. 143

E-Mail-Verzeichnis
Anzeigenannahme Redaktion
anzeigen@wittich-hoehr.de mitteilungsblatt@vg-altenkirchen.de
Rechnungswesen Zustellung
buchhaltung@wittich-hoehr.de zustellung@wittich-hoehr.de

Ihr Ansprechpartner für
Geschäftsanzeigen u. Prospektwerbung

Henry Kleinke Elke Müller
Gebietsverkaufsleiter Verkaufsinnendienst
Mobil 0171/4960181 Tel. 02624/911-207
h.kleinke@wittich-hoehr.de

Alle Infos zum Mitteilungsblatt der VG Altenkirchen unter
wittich.de/401
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Alexander Gerber
* 10. 2. 1942 † 17. 8. 2016

Familien Gerber
Familie Schneider

Mammelzen, im Oktober 2016

sagen wir allen, die sich in der Stunde des
Abschieds von unserem lieben Verstorbenen
mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme
auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Herzlichen Dank

– Statt Karten –

Alles hat seine Zeit, die Zeit der Liebe,
der Freude und des Glücks,
die Zeit des Sorgens und des Leids.
Es ist vorbei. Die Liebe bleibt.

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich mit uns
verbunden fühlen und ihre
Anteilnahme in so vielfältiger
Weise zum Ausdruck brachten
sowie allen, die sie auf ihrem
letzten Weg begleiteten.

In Liebe und Dankbarkeit
Silke Wilwerscheid & Otwin Schmidt
mit Familien

57635 Kircheib, im Oktober 2016

Lieselotte
Schmidt
* 10.07.1935
† 16.08.2016

Das Schönste, was ein Mensch hinterlassen kann,
ist das Lächeln im Gesicht derjenigen, die an ihn denken.

Karl-Werner eyl
* 05.06.1961 † 10.09.2016

Danke
sagen wir allen, die unserem lieben Verstorbenen im Leben ihre Zuneigung und
Freundschaft schenkten, die seiner im Tode gedachten und uns ihre herzliche
Anteilnahme in vielfältiger Weise bekundet haben.

erika, louisa und leonie eyl
Werner und Inge eyl
sowie alle anverwandten

Oberdreis, im Oktober 2016

Traueranzeigen aufgeben:

 Anzeige online buchen
und gestalten:

wittich.de/trauer
 per E-Mail:

anzeigen@wittich-hoehr.de

 per Telefon:
02624 9110

 per Telefax:
02624 911115

 oder wenden Sie sich direkt
an Ihr Bestattungsunter-
nehmen

Der Herr ist mein Licht -Ps. 27,1-
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Für die vielen Glückwünsche, Blumen und
Geschenke anlässlich meines

85. Geburtstages
danke ich allen von Herzen. Ich habe mich sehr
gefreut.

Elfriede Meisner
Mehren, im Oktober 2016

Am 31. Oktober 2016 ist der Tag unserer
Silberhochzeit

sowie am 01. November 2016 mein 75. Geburtstag.
An diesen Tagen sind wir nicht erreichbar und bitten
darum, von Hausbesuchen und Geschenken abzusehen.

Über einen Kartengruß würden wir uns freuen.
Danke!

Anita und Willi Meuler
Kircheib, im Oktober 2016

Am Samstag, 29.10.2016, werde ich

80 Jahre alt.

Aus gesundheitlichen Gründen möchte ich
diesen Tag im engsten Familienkreis verbringen.
Von Gratulationen und Hausbesuchen
bitte ich abzusehen.
Über einen Kartengruß würde ich mich freuen.

Eleonore Seifen
Rettersen

Ein herzliches Dankeschön
sage ich allen, die mir mit Glückwünschen und

Geschenken zu meinem

90. Geburtstag
viel Freude bereitet haben.

Ein besonderer Dank gilt Sandra, Emily, Lina Sophie
und Fiona Louise für die musikalische Darbietung.

Gisela Krämer
Neitersen/Birnbach

Herzlichen Dank
Für die Glückwünsche

und Geschenke zu unserer

Goldhochzeit
danken wir Ihnen ganz herzlich.

Leni und Franz-Josef
Baule

Familienanzeigen

wittich.de/familienanzeigen

Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG Foto: fotolia.com / lightwavemedia

Besondere Tage

besonders ehren.

Ihre Geburtstags-Anzeige.

Anzeige online aufgeben

wittich.de/geburtstag
Gerne auch telefonisch unter Tel. 02624 9110

Glückwunsch-Anzeigen online aufgeben: wittich.de/gruss

Hochzeitsanzeigen online aufgeben: wittich.de/hochzeit
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AUTO-SERVICE KROMBACH · AUTO-SERVICE KROMBACH

AUTO-SERVICE KROMBACH · AUTO-SERVICE KROMBACH
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WIR BRAUCHEN SIE
Wir sind ein Unternehmen mit über 40-jähriger Bosch Erfah-
rung. Unser Leistungsspektrum reicht von der Restauration
und Instandsetzung von Oldtimern bis zur Wartung und Repa-
ratur modernster Fahrzeuggenerationen.

Zum baldmöglichsten Eintritt suchen wir Verstärkung.
Ihre Bewerbung senden Sie bitte an:

Auto-Service Krombach
Rudolf-Diesel-Str. 17
57610 Altenkirchen

mund&daniel
Wir stellen sofort unbefristet und in Vollzeit ein, m/w:

10 €/h – Produktionshelfer
MUND & DANIEL Personaldienste GmbH • Tel. 02634/95950
www.mund-personal.de • bewerbung@mund-personal.de

Aushilfe gesucht
auf 450-€-Basis für Abfüllarbeiten in Enspel.

Telefon: 02661-916437

Leiter/in Vertrieb gesucht

Wir, die LINUS WITTICH Medien KG, sind für die Herausgabe
und Zustellung von Wochenzeitungen, Amtsblättern und
Beilagen in 11 Bundesländern und in Österreich zuständig
und versorgen wöchentlich 5,6 Millionen Haushalte mit loka-
len Informationen.
Für die Leitung unserer Zustellorganisation und deren logis-
tische Herausforderungen suchen wir für das Verlagsgebiet
Höhr-Grenzhausen, in dem wir eine wöchentliche Auflage
von 620.000 Exemplaren verteilen, eine/n
Leiter/in Vertrieb – Zeitungszustellung

Ihre Aufgaben:
 Sicherstellung sämtlicher Zustelltätigkeiten von Zeitungs-

und Verlagsprodukten
 Logistische Planungen und Optimierungen von Touren

und Bezirksstrukturen
 Betreuung und Führung der Vertriebsmitarbeiter
 Personalsuche und -einsatzplanung
 Organisation und Klärung von Leser-

und Kundenreklamationen sowie Nachlieferungen

Ihr Profil:
 soziale Kompetenz
 Verhandlungsgeschick
 Belastbarkeit und Flexibilität
 Eigeninitiative sowie selbständiges

und zielorientiertes Arbeiten
 Organisations- und Improvisationstalent
 Kenntnisse in Social Media

Bitte richten Sie Ihre schriftliche Bewerbung
per Mail oder Post an:

personal@wittich-hoehr.de

LINUS WITTICH Medien KG
Rheinstraße 41, 56203 Höhr-Grenzhausen

z. Hd. Ottmar Dickhausen
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Genau hinschauen
In Stellenanzeigen werden im-
mer fachliche und meist persön-
liche Anforderungen aufgeführt,
die ideale Bewerber mitbringen
sollen. Beim Lesen der Ange-
bote stellt sich häufig die Fra-
ge, auf welche Fähigkeiten das
Unternehmen bei der Auswahl
dann wirklich großen Wert legt.
Nach der Stellenbeschreibung
steht dann etwa: „Wir erwarten
…“ und danach folgt eine Auf-
zählung der geforderten Anfor-
derungen und Qualifikationen,

häufig mit Aufgaben und Pro-
fil überschrieben. Doch nicht al-
les, was dort aufgeführt ist, wird
immer vollumfänglich gefordert.
Muss-Voraussetzungen sind er-
kennbar an Schlüsselwörtern wie
„erforderlich“, „unabdingbar“,
„notwendig“ oder „setzen wir vo-
raus“. Optionale Voraussetzun-
gen, die sich das Unternehmen
somit wünscht, werden hinge-
gen beispielsweise durch „idea-
lerweise“ oder „wünschenswert“
abgeschwächt.

Stellenmarkt Aktuell

Neuer Job

mit Herzblut gesucht?

Für Ihre Anzeige im

Stellenmarkt Aktuell
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Wir suchen ab sofort:
Alten- und Krankenpflegehelfer/innen

Pflegehelfer/innen, Praktikanten, Quereinsteiger
in Voll- und Teilzeit

für unsere Seniorenwohngemeinschaften in
Marienrachdorf, Kroppach, Herschbach, Ewighausen

Inh.: Sorena Kröff
Nordstraße 12
56244 Goddert
Tel.: 02626 /9248743
Fax: 02626 /9248745

E-Mail: info@kleeblatt-pflegeteam.de
www.kleeblatt-pflegeteam.de

Wir suchen Kraftfahrer Kl. CE (40t)
für Nahverkehr und Fernverkehr.

SLN GmbH 0171-4827868

Wir sind ein Inhaber geführtes Autohaus mit 80-jähriger Tradition und vertreten
die Marken Volkswagen, Audi, Skoda und Iveco Lkw. Zur Verstärkung unserer
55MitarbeitersuchenwirzumnächstmöglichenTermineine/n

Sie sind Kfz-Meister (m/w) und können eine mehrjährige Berufserfahrung im
Werkstattbereich vorweisen. Sie können ein Team motivieren, informieren und
qualifizieren. Sie sind kunden- und teamorientiert und Ihre Persönlichkeit zeichnen
Belastbarkeit, Durchsetzungsstärke sowie hohe kommunikative Fähigkeiten aus.

Ihre Aufgabe besteht in der Führung einer modernenWerkstatt unter wirtschaft-
lichen und sozialen Gesichtspunkten. Dazu gehören die fachliche und organisato-
rische Führung derMitarbeiter sowie die Kontrolle der durchgeführten Arbeiten.

Sie habeneine abgeschlossenenAusbildung zumKfz-Mechanikerbzw. Kfz-Mecha-
troniker sowie erste oder langjährige Berufserfahrung im Nutzfahrzeugbereich.

Idealerweise haben Sie Erfahrung im Verkauf von Nutzfahrzeugen/ Pkw oder sind
im Außendienstvertrieb von technischen Produkten der Automobilindustrie tätig.
Neben einer hohen Kundenorientierung und der notwendigen Vertriebsleiden-
schaft liegen Ihre Stärken in der aktiven Akquisitionstätigkeit von Neu- und Be-
standskunden imAußendienst.

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung! Bitte schicken Sie diese an
Herrn Thomas Sturm per Mail an t.sturm@autozentrale-sturm.de oder per Post.
Wir freuen uns auf Sie.

Werkstattleiter (m/w) Pkw

Kfz-Mechaniker (m/w) Nutzfahrzeuge

Nutzfahrzeugverkäufer (m/w)

Wir brauchenVerstärkung!

Altenkirchener Autozentrale Sturm GmbH

57610 Altenkirchen
Tel. 02681-9580-0
www.autozentrale-sturm.de

VolkswagenService

Gemeinsam Ziele
erfolgreich erreichen
Große Firmen sowie Personalbe-
rater und Wissenschaftler beob-
achten kontinuierlich das Wirken
von Führungskräften und haben
hieraus Anforderungen abgelei-
tet. Demnach ist die ideale Füh-
rungskraft kompetent und weiß
Mitarbeiter zu begeistern und zu
motivieren, um gemeinsam Ziele
erfolgreich zu erreichen.
Deshalb müssen Führungskräfte
in besonderem Maße über Soft
Skills verfügen und diese im Be-
werbungsverfahren unter Beweis

stellen. Wer sich seiner Fähigkei-
ten diesbezüglich bewusst ist,
wird seine Stärken auszuspie-
len wissen und zeigen, dass er
an seinen Schwächen gezielt zu
arbeiten bereit ist – soweit er sie
nicht in Vorteile zu verwandeln
oder zu kaschieren weiß. In vie-
len Stellenanzeigen werden Soft
Skills aufgezählt, die das Unter-
nehmen vom Bewerber erwartet
wie z. B. „aufgeschlossene Per-
sönlichkeit, hohe Motivation und
Einsatzbereitschaft“.

Anzeige aufgeben:
wittich.de/anzeigen

Nicht mehr länger nur vom Traumjob träumen ...

Mit einem Blick in den
Stellenmarkt Ihrer Wochenzeitung

können Sie fündig werden!

Neuer Job mit Herzblut gesucht?

Mit einem Blick in den Stellenmarkt Ihrer
Wochenzeitung können Sie fündig werden!
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ENERG I E - UND WASSERTECHN I K GmbH

Ihr Partner für zukunftsweisende
Energie-, Wasser- und Sanitärtechnik.

Hannappel EnWaTec GmbH
Birkenweg 21, 57644 Hattert
Tel.: 02662 / 95380
www.enwatec-ww.de

Heizung | Sanitär | Elektro

Wir wollen die Chancen der Zukunft nutzen – Sie auch?
Für die

PLANUNG, KALKULATION &
ANGEBOTSERSTELLUNG
von SHK-Projekten, vorwiegend im EFH-Bereich, brauchen
wir Sie als qualifizierten Mitarbeiter/in zur Unterstützung
unserer Geschäftsführung. Sie sind in der SHK-Branche zu
Hause und technisch auf dem aktuellsten Stand.
Sie wollen eigenverantwortlich arbeiten
und vom wirtschaftlichen Erfolg Ihrer
Arbeit profitieren.

Genau dann verstärken Sie unser Team.

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige
Bewerbung an Frau Maike Kuhl.

Für unsere Verbreitungsgebiete im Kreis Altenkirchen, Wes-
terwald und Neuwied suchen wir einen flexiblen, rüstigen
Mitarbeiter, der in Urlaubs- und Krankheitsfällen die Wo-
chenzeitungen an die Haushalte zustellt.

Ihr Aufgabengebiet beinhaltet das Abholen der Zeitungen
bei dem verhinderten Zusteller und die Zustellung in dessen
Verteilgebiet. Sie sind Di. – Fr. von 9.00 – 17.00 Uhr tätig.

Zur Erfüllung Ihrer Aufgabe stellen wir Ihnen ein Firmenfahr-
zeug mit Navi zur Verfügung.

Bitte richten Sie Ihre schriftliche Bewerbung
per Mail oder Post an:

h.reck@wittich-hoehr.de

LINUS WITTICH Medien KG
Rheinstr. 41, 56203 Höhr-Grenzhausen, z. Hd. Heike Reck

in Teilzeit gesucht

Mobiler Zeitungszusteller m/w

sucht zum 01.01.2017 für die Kindertagesstätte Straßenhaus

eine/n Erzieher/Erzieherin in Vollzeit
eine/n Erzieher/Erzieherin in Teilzeit

Wir sind:
• eine siebengruppige Kita mit 140 Kindern im Alter von 1-6 Jahren
mit flexiblen Öffnungszeiten

• eine innovative Einrichtung, die nach dem offenen Konzept arbeitet
• eine Einrichtung mit Schwerpunkt „Waldpädagogik“

Wir bieten:
• eine unbefristete Anstellung
• regelmäßige Fort- und Weiterbildungen
• Vergütung nach BAT-KF

Wir erwarten:
• abgeschlossene Berufsausbildung als Erzieher/in mit staatlicher Aner-
kennung, gerne mit Erfahrung in Waldpädagogik

• persönliche und fachliche Kompetenz
• kreatives, selbstständiges Handeln und teamfähiges Arbeiten
• christliche Motivation zur Mitarbeit (Zugehörigkeit zur Evangelischen
Kirche bzw. einer Gliedkirche der ACK ist erforderlich)

Ihre aussagekräftige schriftliche Bewerbung einschließlich pfarramtlichem
Zeugnis richten Sie bitte an die Evangelische Kindertagesstätte Straßenhaus,
z. Hd. Frau Wessel, Schulstraße 3, 56587 Straßenhaus, Tel. 02634 4343,
E-Mail: info@kita-strassenhaus.de

Die

Nur wenn alles passt
Ein neuer Job, ein neuer Le-
benabschnitt, mehr Gehalt: Die
berufliche Zukunft hängt vor al-
lem von einem ab: der Bewer-
bung.
Nur wenn der erste Eindruck
beim Personaler stimmt, der Le-

benslauf komplett und stimmig
ist, das Bewerbungsschreiben
überzeugt und im Vorstellungs-
gespräch die Chemie stimmt
und die richtigen Antworten
kommen, winkt am Ende der
gewünschte Arbeitsvertrag.

Stellenmarkt Aktuell
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· Bezirk Fiersbach (125 Exemplare)
Urlaubsvertretung vom 14.11.-19.11.2016

· Bezirk Ziegelhütte (153 Exemplare)
Umgebung „Stadionstraße“

· Bezirk Gieleroth (146 Exemplare)

· Bezirk Fiersbach (125 Exemplare)
Urlaubsvertretung vom 21.11.-26.11.2016

· Bezirk Altenkirchen (176 Exemplare)
Umgebung „Bergstr.“

Wir suchen eine/n zuverlässige/n

Zeitungszusteller/in
für die Verbandsgemeinde Altenkirchen:

Sie sind 1 x jede Woche am Donnerstag für uns tätig.

Wir liefern die Zeitungen an Ihr Haus. Der Zustellvertrag wird
im Rahmen der Minijobs geregelt. Wir suchen Schülerinnen/
Schüler, Rentnerinnen/Rentner sowie Hausfrauen/Hausmän-
ner und Berufstätige.

Wir haben Ihr Interesse geweckt?
Dann bewerben Sie sich:

 E-Mail: vertrieb@wittich-hoehr.de
 Telefon: 02624 /911-148
 www.zusteller.wittich-hoehr.de

oder perWhatsApp0171/6474125

GFN AG | Trainingscenter Koblenz | Am Wöllershof 2–4
Tel 0261 20027-700 | info@gfn.de | www.gfn.de

Bei Vorliegen der persönlichen Voraussetzungen können Sie durch die Agentur für Arbeit (Bildungsgutschein),
das Jobcenter oder andere Kostenträger zu 100% gefördert werden!

GFN AG
Tel 0261 20027-700  |  info@gfn.de  |  www.gfn.de

Erfolgreich zum neuen Arbeitsplatz!

Infotage 31.10.+2.11.16

9:00 bis 16:00 Uhr

Tel 0261 20027-700

IT-Ausbildung für Quer- undWiedereinsteiger/-innen
Start Oktober | November | Dezember 2016

Präsenzunterricht mit praxiserfahrenen Dozenten
und Dozentinnen

Umschulungenmit IHK-Abschluss
Fachinformatiker/-in (IHK) | Mediengestalter/-in (IHK)

Internationale Herstellerzertifizierungen
Microsoft | SAP® | Linux | Java | Webmasters Europe

Interaktiver Präsenzunterricht mit zertifizierten Trainern
Kein programmiertes Scheitern durch E-Learning

Reinigungskraft (4 Std. pro Woche)
für unsere Büro- und Ausstellungsräume

ab sofort gesucht!
Bitte Bewerbungsunterlagen einreichen an:

Fa. WÜBA
Walter Überlacker GmbH & Co. KG

Hauptstr. 30, 57636 Sörth, Tel.: 0 26 81 / 91 15 - 0

Wir sind ein seit fast 40 Jahren erfolgreiches Unternehmen im Handel mit
Auto- und Industrielackierbedarf und suchen ab sofort für unserVerkaufsgebiet
Rheinland-Pfalz und Hessen einen

Kaufmännischen Fachberater (m/w)
im Außendienst

Anforderungen:
Sie - besitzen Erfahrung im Außendienst, idealerweise in der Lackierbranche

oder sind gelernter Lackierer, der gerne imVertrieb arbeiten möchte
- zeichnen sich durch hohe Leistungsbereitschaft aus
- haben Spaß am Umgang mit Menschen

Wir bieten Ihnen:
• Flexibles und interessantes Arbeiten in einem Unternehmen mit langjähriger

Erfahrung
• Eine provisionsbasierende Entlohnung zzgl. Fixum und Sonderzahlungen
• Ein Firmenfahrzeug zur privaten Nutzung
• Permanente Weiterbildung durch interne und externe Schulungen
• EinVerkaufsgebiet mit einem hohen Anteil an Bestandskunden und gutem

Wachstumspotential
• Eine große Produktvielfalt von namhaften Herstellern

Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, senden Sie bitte Ihre aussagekräftige
Bewerbung an:

Karl Radermacher GmbH & Co. KG
Kleeberger Weg 38 · 57627 Hachenburg
Tel.: 02662-95770 · Fax: 02662-957795
Email: mache@lackierbedarf-radermacher.de

Eine/n Fleischereifachverkäufer/in
in Voll- oder Teilzeit

für den Laden in Steimel gesucht.

Anzeige aufgeben:
wittich.de/anzeigen
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HochzeitsTRAUM

FANCY HEIRATEN - TRAU DICH MIT UNS
Ob rauschende Ballnacht, stilvoller Brautlunch, ein gediegenes Hochzeitsdinner oder abgedrehte
Party, alle Räume bieten die perfekte Kulisse mit Wow-Faktor. Oder einfach: stay fancy.
Zusatzwünsche? Gerne erstellen wir ein für Sie maßgeschneidertes Angebot.

www.dormero.de

All- inclusive Hochzeitspaket
 Sektempfang
 „3- Gang“- Dinnerbuffet
 Getränkepauschale für 6 Stunden
Pro Person: 99,- €

Kontakt: Frau Chantal Lukas
Tel: +49 2645 9745429
Email: event.windhagen@dormero.de
Brunnenstraße 7, 53578Windhagen

Detlev Streginski
Kölner Straße 4a
57635Weyerbusch

T. 0 26 86 - 98 75 15
info@friseur-mueller-weyerbusch.de
www.friseur-mueller-weyerbusch.de

riseur müllerInh. Detlev Streginski

Hochzeitstrends:
ES MUSS NICHT IMMER
DIE ETAGENTORTE SEIN

Das Anschneiden des Hoch-
zeitskuchens zählt bei den
meisten Paaren zu den Hö-
hepunkten ihrer Hochzeits-
feier. Viele Frischvermählte
entscheiden sich zwar nach
wie vor für die klassische But-
tercreme-Etagentorte - doch
sie hat mittlerweile reichlich
Konkurrenz bekommen.

CUPCAKES UND
BAUMKUCHEN
Aus den USA kommen gleich
zwei Ideen, um den schönsten
Tag im Leben zu versüßen:
Cupcakes - kleine, reich ver-
zierte Törtchen, die an Muffins
erinnern - sind der süße Trend
zur Hochzeit, die man zudem
in vielen verschiedenen Ge-
schmacksrichtungen anbie-

ten kann. Leicht und locker
präsentieren sich auch die
sogenannten Naked Cakes.
Sie kommen ganz ohne ei-
nen Überzug aus Marzipan
oder Zuckerguss aus, sodass
jeder gleich sehen kann, was
ihn zwischen den einzelnen
Schichten erwartet. Aus der
Baumkuchenstadt Salzwedel
stammt eine weitere süße Ver-
suchung: liebevoll dekorierte
Baumkuchen. Jeder Hoch-
zeitsgast sollte ein Stück da-
von abbekommen: Ein Baum-
kuchen mit 35 bis 40 Zenti-
metern Höhe, der genauso
wie die klassische Torte vom
Brautpaar gemeinsam ange-
schnitten werden kann, reicht
für etwa 70 Personen und ist
günstiger als viele klassische

Hochzeitstorten. Das zarte
Gebäck ist beispielsweise
unter www.salzwedelerbaum-
kuchen.de erhältlich und wird
nur aus besten, natürlichen
Zutaten hergestellt.

MIT ZUCKER GLASIERT UND
REICH DEKORIERT
Nach alter Tradition werden
Butter, Zucker, Vanille, Mehl
und frisch aufgeschlagene
Eier zu einem flüssigen Teig
verarbeitet, den der Konditor
von Hand in dünnen Lagen
auf eine sich langsam und

regelmäßig vor offener Flam-
me drehende Walze aufträgt.
Nach dem Abkühlen wird der
Hochzeitsbaumkuchen von
Hand mit Zucker glasiert und
mit Marzipanrosen und -her-
zen sowie einer Krone aus
Tüllrosette oder einem Braut-
paar dekoriert - denn beim
Kuchenaufsatz ist heute Krea-
tivität statt einer 08/15-Varian-
te gefragt.

djd 55902-9

Foto: djd/ Bosse GmbH/
www.pexels.com
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amtL. anerk. sehteststeLLe

Feste feiern an allen Tagen,
wir sind gerne für Sie da!!

Wir richten Ihre Festlichkeiten aus
und beraten Sie gerne in allen Fragen,
damit dies zu einer „runden Sache“ wird.

57612 Helmenzen, Tel. 02681 – 4667
info@westerwaelderhof.de

DER WEG ZUM GLÜCK
MIT EHEVERTRAG
Auch wenn die Ehe ein Bund
für das Leben sein soll, kann
es anders kommen, als es ur-
sprünglich geplant war. Dies
wird durch die Zahlen der
Ehescheidungen belegt. Der
Ehevertrag bietet sich immer
an, wenn Vermögen vorhan-
den ist, welches geschützt
werden soll.

Ein Ehevertrag kann vor
der Ehe und zu jedem Zeit-
punkt während der Ehe ab-
geschlossen werden. Ein
vor der Ehe geschlossener
Ehevertrag entfaltet seine
Rechtswirkungen erst mit
Eheschließung.

Der Ehevertrag muss, soweit
Regelungen über das Gü-
terrecht, den Versorgungs-
ausgleich oder das Erbrecht
getroffen werden sollen, zur
Niedeschrift eines Notars ge-
schlossen werden.

Die Form bezweckt u.a. die
Sicherstellung sachkundiger
Beratung und Gestaltung,
den Schutz vor einseitiger
Benachteilung und Überei-
lung. Der Abschluss eines
Ehevertrages ist sinnvoll,
wenn man die gesetzlichen
Folgen der Eheschließung
ausschließen bzw. verändern
will.

PLANUNG IN PROFESSIONELLE
HÄNDE LEGEN
Den perfekten Ablauf ei-
ner Hochzeit zu planen,
zu organisieren und sicher
durchzuführen, gleicht einer
Mammutaufgabe, die nicht
nur viel Organisationstalent
sondern auch über mehrere
Monate sehr viel Zeit in An-
spruch nimmt.

Alleine von den Brautleuten
ist dies kaum zu realisie-
ren. Deshalb werden häufig
nahe Verwandte und gute
Freunde als Hochzeits(mit)
planer in das Boot „Projekt
Hochzeit“ aufgenommen.

IN DEN LETZTEN
JAHREN HAT SICH
DARAUS EINE DIENST-
LEISTUNG ETABLIERT.

Professionelle Hochzeits-
planer und -Designer, häu-
fig auch Wedding Planner
(engl.) genannt, beraten,
begleiten und unterstützen
je nach Wunsch, Größe des
geplanten Events und zur
Verfügung stehenden Bud-
gets in der Planungs- und
Umsetzungsphase.

Zu den Aufgaben des Hoch-
zeitsplaners gehören unter
anderem Standortsuche, Kon-
zepterstellung, Dekoration,
Hochzeitskleidsuche, Künst-
lervermittlung, Personalfra-
gen und Menüauswahl.

Bei der Hochzeit selbst steht
der oder die Hochzeitsplaner/
in im Hintergrund und sorgt
für einen reibungslosen Ab-
lauf. Ziel ist es, dass sich das
Paar im Vorfeld viel Zeit und
Aufwand erspart und sich am
Hochzeitstag auf sich selbst
und seine Gäste konzentrie-
ren kann.

Planung und Organisation
haben ihren Preis. Die Ver-
gütung orientiert sich häufig
am Gesamtbudget des Festes
und liegt nicht selten im Be-
reich von 10 bis 20 Prozent.
Daneben werden auch Fest-
preise angeboten für die Or-
ganisation von Teilbereichen,
wie beispielsweise die Su-
che nach Örtlichkeiten, oder
„nur“ die Anwesenheit am
Hochzeitstag, um dem Paar
den Rücken freizuhalten.
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ERINNERUNGEN FESTHALTEN
So schön wie die Hochzeit
selbst darf gerne auch die
Erinnerung an den großen
Tag sein. Ein Klassiker, der
jeden einzelnen Moment für
immer dokumentiert, ist ein
Fotobuch. Ebenso beliebt ist
der eigene Hochzeitsfilm.

Denken Sie daran: Dieser
Tag ist einzigartig! Und die
Erinnerung daran ist unwie-
derbringlich. Deswegen ist
es wichtig, sich Gedanken
zu machen. Sicher ist sicher:

Wer nichts dem Zufall über-
lassen will, engagiert einen
professionellen Fotografen.
Es gibt eine große Anzahl
an Fotografen, die sich ganz
oder teilweise auf Hochzeits-
fotografie spezialisiert ha-
ben. Holen Sie verschiedene
Angebote ein und lassen
Sie sich Fotoserien anderer
Brautpaare zeigen, damit Sie
sich einen besseren Eindruck
vom jeweiligen Stil machen
können.

TRAUMHAFT SCHÖN –
NICHT NUR GANZ IN WEISS
Die Braut ist in der Wahl ihres
Outfits für die Hochzeit so frei
wie nie zuvor. Aber gerade
deswegen werden Tipps ger-
ne angenommen. Sie könnte
sich zum Beispiel fragen, ob
sie noch immer im klassisch
weißen Kleid heiraten muss.
Aber das muss sie nicht. Für
die kirchliche Trauung gibt
es zwar noch eine Vorliebe
für das weiße oder zumin-
dest zart getönte Kleid.

Obwohl jedes Brautkleid
seinen eigenen ganz indivi-
duellen Stil hat, gibt es doch
beim Schnitt einige Überein-
stimmungen. Die Suche ist
gleich viel einfacher, wenn
man die kleinen, aber feinen
Unterschiede kennt.

DUCHESSE ODER
PRINZESSIN

Diese beiden Begriffe sind Sy-
nonyme. Beide Brautkleider-
Formen bezeichnen ein figur-
betontes Oberteil, schlicht
oder reich verziert mit Perlen,
Applikationen und/oder Sti-
ckereien und einen volumi-
nösen Rock. Der Rock setzt
in Taillenhöhe an und
ist sehr weit, meist mit
einem üppigen Reifrock
und/oder Schleppe.

Das sehr schmal geschnit-
tene Oberteil betont eine
schlanke Taille. Ein Kontrast-
punkt zum figurbetonten
Oberteil ist der Rock mit viel
Volumen. Diese Form ist sehr
gut geeignet für Frauen mit
breiten Hüften oder Ober-
schenkeln. Kleine Bräute
sollten darauf achten einen
eher schlichten Rock zu
wählen, da der voluminöse
Prinzessinnen-Rock die
Braut kleiner wirken lässt.

A-LINIE

Kennzeichnend bei die-
ser Brautkleid-Form ist
ein leicht ausgestellter
Rock, so dass der Schnitt

des Kleides einem A ähnelt,
oft aus eher festen Stoffen
gefertigt, die den Halt un-
terstützen, dazu ein figur-
betontes Oberteil, ohne Tail-
lennaht.

Mittelpunkt wird hier das
Dekolleté und die Schulter.
Der Rock streckt die Figur
optisch und schmeichelt den
typischen Problemzonen, so-
mit ist ein Brautkleid mit die-
sem Schnitt optimal für sehr
weibliche Rundungen. Für
kleine und große Bräute ist
dieser Schnitt geeignet.

EMPIRE-STIL

Für ein Kleid dieses Stils
werden in der Regel leichte,
fließende Stoffe verwendet.
Figurbetontes Oberteil, das
stark verkürzt ist, so dass sich
die Taillennaht direkt unter
der Brust befindet. Dadurch
werden besonders Dekolle-
té, Schultern und Arme be-
tont.
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Gesang zur Hochzeit
Klassik – Musical – Pop 02687 / 921179

Traumkleider
zu Traumpreisen!

Moonlightshopping
21. + 22. Okt. v. 11-22 Uhr
11. + 12. Nov. v. 11.-22 Uhr

Jubiläumsangebote
02. + 03. Dez. v. 11-19 Uhr
16. + 17. Dez. v. 11-19 Uhr Großes Gewinnspiel zum

10-jährigen Jubiläum
www.Galante-Brautmoden.de
Tel. 0 27 47/29 37 · Im Elbbachtal 4a · Elkenroth
www.Galante-Brautmoden.de
Tel. 0 27 47/29 37 · Im Elbbachtal 4a · Elkenroth
www.Galante-Brautmoden.de
Tel. 0 27 47/29 37 · Im Elbbachtal 4a · Elkenroth
www.Galante-Brautmoden.de
Tel. 0 27 47/29 37 · Im Elbbachtal 4a · Elkenroth
www.Galante-Brautmoden.de
Tel. 0 27 47/29 37 · Im Elbbachtal 4a · Elkenroth
www.Galante-Brautmoden.de
Tel. 0 27 47/29 37 · Im Elbbachtal 4a · Elkenroth

thomas heinz
schmuck & gerät

Der Rock fällt etwas schma-
ler, die Schnittführung ist
schlicht. Dieser Schnitt um-
spielt Bauch, Beine und Po.
Besonders für große Bräute
eignet sich eine bodenlange
Variante.

FLIESSENDE FORM

Fließende Brautkleider sind
sehr moderne Schnitte, die
von gerade geschnittenen
Kleidern bis zu Modellen im
Empire-Stil reichen. Meist
gerade, schmal geschnittene
Linie vom Oberteil bis zum
Rock, eng anliegend und fi-
gurbetont. Dezenter Stil, auch
mit Schleppe möglich, die ei-
nen Kontrast zum schmalen
Kleid bildet.

MEERJUNGFRAU

Diese schmale Schnittform ist
besonders figurbetont. Ein
Kleid in diesem Stil ist sehr en-
ganliegend an Taille, Po und
Hüfte. Erst ab Oberschenkeln
bzw. Knien verläuft der Rock
weit ausgestellt. Insbesonde-
re für schlanke Bräute ist die-

se Variation eine gute Wahl,
da schmale Taille, schlanke
Hüften und Po in den Mittel-
punkt gerückt werden.

ZWEITEILIG

Kombinationen aus Oberteil
oder Corsage und dazu pas-
sendem Rock. Das sind Ko-
stüme für die standesamtliche
Trauung und vieles mehr.

KURZES BRAUTKLEID

Mit einem kurzen Brautkleid
können Sie Ihre schönen
Beine zeigen und ziehen
bestimmt alle Blicke auf der
Hochzeit auf sich. Ein kurzes
Kleid wirkt romantisch und
kann mit verspielten Details
verschönert werden.

NECKHOLDER
BRAUTKLEID

Die Träger des Brautkleides
laufen im Nacken zusammen,
welche dort zu schließen sind.
Oftmals sind diese dann mit
Stickereien oder Pailletten
verziert. Der Rücken ist ent-
weder mit Reißverschluss
oder Schnürung versehen.

DIE BRAUTJUNGFERN
Brautjungfern sind noch un-
verheiratete Mädchen, die
die Braut in die Kirche be-
gleiten. Sie sollen Geister,
die der Braut Böses wol-

len, von der Braut ablen-
ken. Um das zu erreichen,
müssen die Brautjungfern
Kleider tragen, die dem der
Braut sehr ähnlich sind.

Hochzeitsbrauch



Altenkirchen 48 Donnerstag, 27.10.2016

Bitte beachten Sie beim Ausfüllen dieses Bestellscheins, dass hinter jedem Wort und hinter jedem Satzzei-
chen ein Kästchen als Zwischenraum freibleiben muss. Kürzungen behält sich der Verlag vor. Annahme-
schluss ist jeweils 13.00 Uhr des angegebenen Wochentages.

SEPA-Lastschrift-Mandat Gläubiger-ID: DE2301200000066873
Ich/wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem Auftrag re-
sultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein/
weisen wir unser Kreditinstitut an, die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/unser Konto gezogene Lastschrift
einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.
Hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belas-
teten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Name/Vorname: Straße/Nr: PLZ/Ort:

Datum/Unterschrift: Telefon: Kreditinstitut:

IBAN: DE

bis 108 Zeichen

9,50 €
inkl. MwSt.

bis 189 Zeichen

16,50 €
inkl. MwSt.

Hiermit bestelle ich unter Zugrundelegung der geltenden AGB, anzusehen www.wittich.de, in der Ausgabe

Altenkirchen (AS = Mo.) die obige Kleinanzeige. Und zusätzlich in:

(je weitere Ausgabe 4,75 € bis 108 Zeichen oder 8,25 € bis 189 Zeichen)

Zusätzliche Optionen:

 Hamm (AS Mo.)  Wissen (AS Mo.)  Gebhardshain (AS Mi.)
 Hachenburg (AS Mi.)  Puderbach (AS Fr. der Vorw.)  Flammersfeld (AS Mo.)

 Gerahmte Kleinanzeige 3 € pro Ausgabe  Chiffre 6,50 € bei Zusendung

Coupon senden an:
LINUS WITTICH Medien KG - Postfach 1451, 56195 Höhr-Grenzhausen oder per Fax: 02624 /911-115

Rechnung per Mail an:

Kleinanzeigen
Rubrik gilt nur für Kleinanzeigen. Gilt nicht für
Familienanzeigen (z.B. Danksagungen, Grüße usw.)

Telefonisch aufgeben:

02624/911-0
oder online buchen:

wittich.de/objekt401

ab9,50 €

6450041
verkaufen, 565 qm, VB. Tel.: 0175/
grundstück, voll erschlossen, zu

Bau-Hachenburg/Stadtteil,

ImmobIlIenmarkt

verm. Tel.: 02662/2022
renzraum 45 qm, ausr. Parkfläche, zu

WC, + 1 Konfe--räume. Kü., D+H
ro oder Lagerfläche ges. od. Einzel-

Str., 100 qm, ebenerdig, Bü--Umgeh.
Gewerbeg. anVbG. Hachenburg,

VERmiEtung

0152/28626840
. Tel.:oHzg., KM 790-Etg.-Lift, Gas
ger.,-Zimmer, Küche, 2 Bäder, beh.

Whg., ab 1.3.2017, 2. OG, 134 qm, 5
neu ausgebauteStadtmitte,-AK

55969400
+ NK/2 MM KT. Tel.: 0151/o270

o. Ehepaar, Nichtraucher, k. Haust.,
N. Altenk., Alleinst.Whg.,-60 qm, EG

02681/1210
+ NK + KT. Tel.:ohzg., KM 500

Flammersfeld, 7 ZKB, Garage, Ofen-
zwischen AK u.Gr. Haus zu verm.

Dienstleistungen.de-Westerwald
Tel.: 0151/41230503

Entsorgung.-lungen, Abriss, Bauabfall
Entrümpe-Haushaltsauflösungen,

5243547
+ NK. Tel.: 0171/o86 qm für 390

+ NK; 2. Whg. im DG =ofür 440
Stpl.; 1. Whg. im 1. OG = 93 qm

Stpl., Garten,-ZKBB, WR, KR, PKW
2006, in Mammelzen zu verm., 3

BJZwei schöne Wohnungen,

Tel.: 0170/8070035
zu vermieten.in allen Größenme

u. Geschäftsräu--, Lager-Büro

02680/8586
KM. Tel.:oBlk., sep. Eing., 680

Lage, neu renov., 113 qm, Stpl., gr.
zentr.Whg.,-Etg.-Hachenburg, 2

950399
+ NK. Tel.: 02681/oKM 325

qm, auf 3 Ebenen zu vermieten.
Wohnung, 76-Zimmer-schöne 3

ab 1.11., sehrIn Fluterschen,

919691
Warmmiete. Tel.: 02663/o495
Hzg., elektr. Rollläden,-Fußbod.

Schlafzimmer, Bad, Abstellraum,
Wohnküche m. Einbauküche,
sofort zu vermieten, 56 qm,

abWhg. in Hachenbg.-Neue EG

0178/5251510
frei. Tel.:-EBK, 6 Parkplätze, prov.

2016, Erstbezug, 5 Büros, 4 WCs,
, Bj.o1. OG, ca. 230 qm, KM 900

Mendt zu vermieten.-53567 Buchholz
Bürofläche im Industriegebiet

88101425 ansehen
Tel.: 02681/1870 od. Immo Scout ID

+ NK + Garage.oBadmöbel, KM 360
neuw. EBK, Bad m. Eckw., Du. +
Haus m. Fernblick, 2 ZKB, 76 qm,

in gepfl.Fluterschen, schicke Whg.

Tel.: 0177/3412164
warm + Strom,oleinst. Pers., 480

Kellerr., 90 qm, sep. Eing., an al-
3 Zi., Kü., Bad,Höchstenbach,

02662/2022
Freifläche, günstig zu verm. Tel.:

Str., 2.500 qm befestigte-Umgeh.
Gewerbeg. anVbG. Hachenburg,

02683/7203, 0178/8547052
+ NK. Tel.:ozu verm., KM 300

Reisbitzen ab sofort-platz, in Kircheib
Stell--67 qm, inkl. Kellerraum, KFZ

2 ZKB, ca.Helle, frisch renov. Whg.,

Std., Tel.: 02681/1634
tägig für ca. 2-Altenkirchen, 14

inSuche zuverlässige Putzhilfe

km. Tel.: 0163/7826684
hat Zeit für Sie, Altenkirchen 10
Rentner, Allroundhandwerker,

Tochter. Tel.: 0170/5752403
jährige-2017, für meine dann 1

kirchen oder Puderbach. Ab März
liebevolle Tagesmutter in Alten-

qualifizierte undSuche dringend

0170/8361107
kungskreis im Privathaushalt. Tel.:
langj. Berufserf. sucht neuen Wir-

mitGelernte Hauswirtschaftlerin

Stellenmarkt

6526269 auch WE
bieten. Tel.: 0261/9888378, 0172/
stand, sofort Bargeld, bitte alles an-
ländewagen, aller Art, in jedem Zu-
Höchstpreisen! PKW/LKW/Busse/Ge-

Achtung Ankauf zuExport,-Z.E Auto

02626/1341, 0178/6269000
jedem Zustand, sof. Bargeld. Tel.:
Lkw, Baumaschinen und Traktoren in

Kaufe Pkw,Achtung Höchstpreise!

KFZ-MarKt

3114259
. Tel.: 0171/oFahrzeug, 1.800

ZV, eFH, Stereo, blaumet., gepfl.
17, 234 Tkm, Scheckehftgepfl., eSD,
Hd., 44 kW, gr. Plak., Bj. 2002, TÜV 7/

"Classic" aus 1.Top Skoda Fabia
Abholung von AltAutos

t e l e f o n : 0 2 6 6 4 / 5 4 8 1

www.schrott-kfz.de
uwe sichelschmidt
eRsAtZteilveRKAuf

AnKAuf möglich

3114259
. Tel.: 0171/oguter Zust., 2.200

Klima, Alu, M+S, 258 Tkm, blaumet.,
TÜV neu, Sportausst., Leder, AHK,
85 kW, Euro 3, Mod. 2002 (11/01),

"Ghia",Ford Mondeo Kombi TDCI
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8647769
sof. Abhol., Bargeld. Tel.: 0171/
jedem Zust., Unfallwagen, Motorsch.,

24 Std., in100% Kaufen alle Autos,

0171/3114259
. Tel.:ogrünmet., top gepfl., 2.300

Tkm, Navi, Klima, ABS, eFH, Sitzhzg.,
kW, gr. Plak., Bj. 99, TÜV neu, 154

"Elegance", 60Top Mercedes A140

Tel.: 0171/3114259
.oPassat 3B /3BG, 90 Prozent, 180

195/65/15 für4 Winterräder Conti,

0177/8087371
Tel.: 06430/929396, Hahnstätten o.
m. Motorschaden, viele km, o. TÜV.

auchAnkauf v. allen Gebrauchtw.,

TÜV/km egal. Tel.: 02622/8771494
Kfz, Benziner od. Diesel. Mit Schaden!

Kaufe alleAutos für Export gesucht!

. Tel.: 0171/3114259oWinter, 80
35 u.a. mit Radkappen, gut für einen
Stahlfelgen für Hyundai Santa Fee IX

215/70/16 auf4 Winterräder Dunlop

9326380 Ali Jaber
Tel.: 02661/916443 od. 0171/
Motorsch. u. ohne TüV, zahle bar.

aller Art, Unf. +Suche Gebrauchtw.

SonStigeS

Tel.: 02634/1076
und Medaillen gegen Barzahlung.
Ankauf alter und moderner Münzen

0151/52946836
leben.net oder Tel.:-entspannt

Asbach ab dem 07.11.16. Infos:
für Anfänger inMeditationskurs

. Tel.: 02662/939062onur 25
Perlmutt weiß, in sehr guten Zustand,

Schrank,-; Wohnzi.oDurchm., nur 40
42 cmDeckenlampe,-Tiffany

02684/1036, abends
/mobil. Tel.:-Scheune für Wohnwagen
in ehem.2 Winterstellplätze

Schwientek
zu verk. Tel.: 02681/803063,
Hartholzbriketts, Holzpellets DIN A1,

trocken,Ofenfertiges Brennholz,

reich erf. Tel.: 02686/2819703
denhain 530 und 640 mit Sachsbe-

Kennt. in Hei-Fräser,-Suche CNC

fos unter Tel.: 0171/3221429
In--alle Klassenstufen-Französisch

Englisch undNachhilfe Sprachen:

Erscheint zusätzlich kostenlos im Internet unter wittich.de

Seit über 30 Jahren
Anwaltskanzlei

Wigbert Emde
Straf-, Verkehrs-, Unfall-, Arbeits-, Sozialrecht

in Kooperation mit Assessorin jur.

Anke Schneider-Hüsch
Familien-, Erb-, Vertrags-, Zivilrecht

Kruppstraße 1 Tel. 02741 /1652 oder 25327
57518 Betzdorf/Sieg WigbertEmde@t-online.de

Einem Teil dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
GROSS Mode GmbH & Co. KG bei.

Einem Teil dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
Friedrich Mies GmbH & Co.KG bei.

Einem Teil dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
KEVAG Telekom GmbH bei.

Einem Teil dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
GROSS Mode GmbH & Co. KG bei.

Dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
KODI bei.

Dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
Möbel Panthel GmbH bei.

Wir bitten unsere Leser um Beachtung.

Beilagenhinweis

Dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
Marrazza, Sandro bei.

Stockmann THAI-MASSAGE
Brunnenstr. 2 · 57632 Eichen

Thai-, Fuß-, Rücken-Massage 60 Min. 27,– €
Öl-Massage 60 Min. 30,– €
Kräuterstempel-Massage 60 Min. 40,– €

Bei Vorlage dieser Anzeige erhalten Sie eine
Ermäßigung von 5,– €.

Angebot gültig vom 1.11. bis 21.12.2016.
Nur eine Ermäßigung pro Person/Behandlung.

Wir bitten um Terminvereinbarung unter
02685/9868470 oder 0151/10630740

Handwerkliche Qualität
aus eigener Herstellung und Schlachtung

Fleischermeister Jörg Wirths
Marktstraße 41 · 57537 Wissen Siegener Str. 17 · 57612 Eichelhardt
Tel.: 02742-2163 · Fax: 02742-5175 Tel.: 02681-6054 · Fax: 02681-9830552

www.metzgerei-joerg-wirths.de

• Hauseigene Schlachtung

• Täglich frische
Fleisch- und Wurstwaren

• Heimische Spezialitäten

BIO PUR

Wild aus heimischen

Revieren!

„Deftiges für die kalte Jahreszeit”

Unsere Angebote
vom 27.10. bis 24.11.2016

SaftigerRindergulasch ......................kg 7,45 €
WürzigerSenfbraten..............................kg 4,95 €
DeftigerKasseler Nacken, o. Knochen .... kg 6,95 €
Delikate Hausm.Blut- und Leberwurst
Natur- und Kunstdarm.................................100 g 0,65 €
HerzhafteMettwürstchen ........... 100 g 0,85 €
PikanterSchwartenmagen
Natur- und Kunstdarm.................................100 g 0,85 €
Panhas wie in alter Zeit ......................100 g 0,65 €

REIFEN + AUTOSERVICE

KFZ Meisterbetr
ieb

Riesiges Reifenangebot ab Lager zu günstigen Preisen!
Reifenservice für PKW • SUV • Transporter • Bike • LKW • Traktor

• Aluräder aller Marken • Autoteileshop • Rädereinlagerung
• Reifenservice für viele Leasingflotten • Computerachsvermessung

• KFZ-Meisterwerkstatt • Reparatur / Wartung aller Marken
• 3 x wöchentlich HU im Haus ➦ auch für Bike + Transp.

• Inspektion n. Herstellervorg. • Diagnose / Elektrik • Zahnriemen
• Bremse • Schalldämpfer • Ölservice • AHK • Klimaservice

• Fahrwerk • Tieferlegung • Leihwagen • Kauf- u. Reparaturfinanzierung

REIFEN HÖFER GMBH
Am Hochbehälter 12 · 57586 Weitefeld
Telefon 0 27 43 / 21 90 · Telefax 0 27 43 / 46 68
www.reifen-hoefer.de
Öffnungsz.: 7.30 – 12.00 u. 13.00 – 17.30 Uhr – Sa. 8.00 – 12.00 Uhr, Büro durchgehend.
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Mittagsmenü Angebote vom 31.10. – 04.11.2016

Kastenbraten
mit Kartoffelgratin und Krautsalat..................................5,70 €
Feiertag

Filettopfmit Spätzle und Salat......................................6,90 €
Nudelauflaufmit Salat .................................................4,80 €
Kohlrouladenmit Salzkartoffeln .................................5,20 €
Chili con Carnemit Brötchen ......................................4,20 €
Eintopfmit Brötchen .....................................................3,90 €

Angebote vom 31.10. – 05.11.2016

Schweine-Bauch ohne Knochen ...........................1 kg 4,99 €
Schnitzel aus der Oberschale .................................1 kg 6,99 €
Bratengulasch vomRind .......................................1 kg 9,55 €
Rinderbraten aus der Keule,
Nuss und Unterschale ...............................................1 kg 10,99 €
Rinderrolle und Tafelspitz ..................................1 kg 12,99 €
Putenpfanne „süß-sauer“
fertig gegart, nur noch erwärmen .............................1 kg 8,99 €
Krakauer und Käsefleischwurst im Ring ....... 100 g 0,89 €
Schmierwurst grob und fein ............................... 100 g 0,99 €

Ob Umzug, Unfall,
Panne ...

… hilft in jedem Falle!

TAG UND NACHT

% 02662/1234

Hachenburg · Koblenzer Str. 1
www.am-mueller.de

• ABSCHLEPPDIENST
• ÖLSPURBESEITIGUNG
• AUTOVERMIETUNG:

PKW, Busse, Transporter, LKW
• KRANSERVICE

24-Stunden-Abschleppdienst 0 26 81 / 7 00 70

57636 Mammelzen · Siegener Str. 81

Gemütliche Herbst- und Adventszeit
Genießen Sie Westerwälder Qualität
und Frische bei herbstlich-leckeren Gerichten.

im November:
Sonntag 6. November - Familienbuffet ab 12.00 Uhr
Wir servieren kulinarische Köstlichkeiten vom Buffet für die
ganze Familie: Feine Vorsuppe, knackig-frische Marktsalate,
verschiedene Fleisch- und Fischgerichte, große Gemüse-
auswahl, wechselnde Beilagen, Dessertbuffet

Es ist wieder Gänsezeit!
Genießen Sie bei uns leckere Herbst- und Gänsegerichte in vielen Variationen,
dazu herbstliche Gemüsesorten und Beilagen.

Im Dezember:
Unsere Buffetabende auch für Ihre Betriebs- und Vereinsfeiern:
Freitag 2. Dezember und Freitag 16. Dezember
Adventlicher Buffetabend jeweils ab 18.00 Uhr
Ihre Weihnachtsfeier in vorweihnachtlicher Atmosphäre: Salatauswahl vom
Buffet, verschiedene Fleisch- und Wildgerichte, große Gemüseauswahl,
Dessertbuffet
zum Preis von € 15,80 p. Pers.

Unsere Advents-Familienbuffets
Sonntag 4. Dezember und 11. Dezember jeweils ab 12.00 Uhr
Feine Vorsuppe, frische Marktsalate, verschiedene Fleisch- und Wildgerichte,
feine Gemüseauswahl der Saison, verschiedene Beilagen, Dessertbuffet

Großes Weihnachtsbuffet am 1. und 2. Feiertag:
Sonntag, 25. Dezember und Montag 26. Dezember jeweils ab 12.00 Uhr
Feine Vorsuppe, große Salatauswahl, festliche Gerichte der Weihnachtszeit,
gesunde Gemüseauswahl, Beilagen, Dessertbuffet
2. Weihnachten abends: Festliche Gerichte à la carte ab 17.00 Uhr
Jeden Donnerstag: Schnitzeltag
Schweineschnitzel, Putenschnitzel in vielen Variationen mit Salaten, Pommes
frites, Bratkartoffeln usw. ab € 9,90

Zu allen Veranstaltungen Tischreservierung erbeten!
Familie Deneu und Team

Heisterholzstr. 10 . 57612 Hemmelzen
Tel.: 02681/3797 Fax.: 02681/4515
Mail: info@im-heisterholz.de
Web: www.hotel-im-heisterholz.de

Wichtig für alle Anzeigenkunden
Wegen Allerheiligen (1. November)
kommt es zu nachstehenden Veränderungen
des Anzeigenannahmeschlusses:

Für die Kalenderwoche 44/2016
wird der Anzeigenannahmeschluss
von
Montag, 31.10.2016, 9.00 Uhr
auf
Freitag, 28.10.2016, 9.00 Uhr
vorgezogen.

Wir danken für Ihr Verständnis
und bitten um Beachtung, da zu
spät eingesandte Aufträge nicht
mehr berücksichtigt werden können!
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Bender & Bender Immobilien Gruppe
Tierliebhaber suchen Bauernhaus, wenn
möglich mit Weideland zum Kauf oder zur
Pacht in ländlicher Lage!
Einen Makler beauftragen - 60 Makler arbeiten für Sie!

0 26 81 / 9 82 62 60  www.bender-immobilien.de

Ve
rka
uft

Für vorgemerkte Interessenten suchen wir Einfamilienhäuser,
Mehrfamilienhäuser und Eigentumswohnungen.

Rufen Sie uns an: 02684 /979537
www.kleinmann-immobilien.de - Seit 25 Jahren Ihr kompetenter Partner!

Immobilienwelt
Vermieten · Mietgesuche · Kaufen · Verkaufen
Anzeige aufgeben: wittich.de/anzeigen

Fehler bei der Bauabnahme
Einer der wichtigsten Meilenstei-
ne rund um den Bauvertrag ist
die Bauabnahme. Grundsätzlich
sollten Bauherren bauvertragli-
che Leistungen immer nur gut
vorbereitet abnehmen. Wie die
häufigsten Fehler bei der Bauab-
nahme vermieden werden kön-
nen, erklärt die Rechtsanwalts-
kammer Koblenz:
Fehler: Abnahme
ohne Sachverständigen
Eine solch wichtige Rechtshand-
lung wie die Bauabnahme sollte
ein Bauherr niemals ohne einen
Sachverständigen vorbereiten
und durchführen. Der Sachver-
ständige allein besitzt die Sach-
kompetenz zu entscheiden, ob
das Bauwerk entsprechend der
vertraglich geschuldeten Leis-
tungsbeschreibung mangel-
frei erbracht wurde. Eine bau-
begleitende Qualitätskontrolle
u.a. durch einen unabhängigen
Berater des Bauherrenschutz-
bundes e.V. bietet hier einen si-
cheren Weg. Die Rechtsanwalts-
kammer Koblenz empfiehlt vor
dem avisierten Abnahmetermin
eine Begehung des Bauwerkes,
um vorhandene Mängel zu doku-
mentieren.
Fehler: Fehlende Dokumentation
im Protokoll
Es ist wichtig, während des Ab-
nahmetermins ein Abnahme-
protokoll zu erstellen. Nur so
können alle zum Zeitpunkt der
Abnahme vorhandenen Mängel
ordnungsgemäß dokumentiert
werden. Auf dem Abnahmepro-
tokoll müssen die Teilnehmer der
Abnahme und das Datum ver-

merkt sein sowie alle konkreten
Mängel.
Fehler: Vergessene Vorbehalte
Da die Unterzeichnung des Ab-
nahmeprotokolls eine Rechts-
handlung darstellt, die zu erheb-
lichen Rechtsfolgen führt, ist es
sehr wichtig, etwaige Ansprü-
che z.B. zur Geltendmachung
der Vertragsstrafe, schriftlich zu
klären. Vorbehalte hinsichtlich
der Geltendmachung von Män-
geln müssen ins Protokoll auf-
genommen werden. Abnahmen
in Kenntnis des Mangels ohne
Vorbehalte führen zu einem Ver-
lust der allgemeinen Gewährleis-
tungsansprüche.
Fehler: Zwischenabnahmen
Der Bauherr sollte niemals
Teilabnahmen einzelner Gewer-
ke durchführen, da mit dem Zeit-
punkt der Abnahme auch die
Gewährleistungszeit zu laufen
beginnt und dies zu erheblichen
Rechtsnachteilen für den Bau-
herrn führen kann. Aus diesem
Grund ist darauf zu achten, dass
nur eine Gesamt-Abnahme nach
Fertigstellung erfolgt.
Fehler: Stille Abnahme
Eine Abnahme kann ausdrücklich
oder durch schlüssiges Handeln
erfolgen, z.B. durch den Einzug
in das Haus. Aus diesem Ver-
halten des Bauherrn ergibt sich,
dass er das Bauwerk des Un-
ternehmers als im Wesentlichen
mangelfrei anerkennt. Sollte der
Bauherr in ein nicht mangelfrei-
es Haus einziehen, so muss nach
außen hin dokumentiert werden,
dass trotz Einzug das Haus nicht
als mangelfrei anerkannt wird.

Zielgenau zu Ihrer Wunschimmobilie mit

Immobilienwelt

Hier investieren Sie richtig!
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Donnerstag Ruhetag

Hotel-Restaurant
Hubertushöhe

60
Jahre

Um Reservierung wird gebeten unter Telefon: 0 26 85 / 2 52
Auf Ihren Besuch freuen sich Familie Packmor und Team
Hotel-Restaurant Hubertushöhe
in 57632 Schürdt

Mediterranes türkisches Buffet
am Samstag, 05.11.2016 ab 18.00 Uhr

„Bei uns fliegen die Gänse raus“
vom 6.11. bis 13.11.2016

HÖR-GUTSCHEIN
Wählen Sie Ihr Lieblingsgerät und testen Sie Marken-

Hörsysteme der neuesten Generation in Ihrem Alltag.

Schäfer Hörgeräte · Frankfurter Straße 4 · 57610 Altenkirchen

Tel. 02681 / 989038 · www.schaefer-hoergeraete.de

KOSTENFREI
Hörsysteme
probetragen

www.kosmetik-flammersfeld.deFisch – EwEns
Frisch-Fisch und Fisch-Delikatessen

*****50 Jahre
auf dem Wochenmarkt in Altenkirchen

„Alles geht einmal zu Ende ...“

Für Ihr Vertrauen und die langjährige Treue
sagen wir

HERZLICHEN DANK!

*****
Auf den Wochenmärkten in Altenkirchen und Eitorf

sind wir nicht mehr tätig.

*****
Ewens GmbH – Asbach – Tel.: 02683/4779

Ottmar & Rudolf Vogel GbR · Landstraße 11 · 51570 Windeck-Ehrenhausen
Tel: 0 22 92 - 73 92

KLÖCKNER
GETRÄNKE

Ihr Fachhandel seit 1979

„Traditionelles Schlachtfest”
Freitag, 04. November ab 18.00 Uhr

Samstag, 05. November ab 12.00 Uhr
Sonntag, 06. November ab 12.00 Uhr

ACHTUNG: Donnerstag, 03. November
ab 18.00 Uhr „Panhas-Essen satt”!

Vorankündigung!!!
Unser Martinsgansessen ab Freitag, 11. November

Adventsbrunch
am Sonntag, 04. Dezember

in vorweihnachtlicher Atmosphäre mit vielen Spezialitäten der
Jahreszeit, u. a. mit Wildgerichten aus heimischer Jagd!

Anzeigen kinderleicht

online buchen!

LW-Service auf
einen Klick:

wittich.de/anzeigen ab89 €
Rundflug individuell
Sie bestimmen Ihre Flugroute und die Anzahl
der Gäste. Fliegen Sie alleine, zu zweit oder
zu dritt mit Ihrem Piloten.

Rhein-Mosel-Flug GmbH & Co. KG
Flugplatz · 56333 Winningen
Telefon 0 26 06 / 8 66
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• Elektroinstallation • Elektromotoren • Elektrowerkzeuge
• Reparatur und Verkauf • Fein Vertragswerkstatt

57627 Hachenburg · Saynstraße 15
Telefon 0 26 62 / 75 27 · Fax 0 26 62 / 66 60

www.michael-mies.de · michael-mies@t-online.de

Michael MiesMichael Mies
Elektrotechnik

Inh. S. Rinaldi

Metallbau
GmbH

Schlosserei

n Fenster, Türen, Wintergärten aus Alu/Kunststoff
n HÖRMANN Türen, Tore und Antriebe
n Geländer + Treppenanlagen in Stahl + Edelstahl (Alu)
n SONNENSCHUTZ + MARKISEN
n Reparaturen und Kundendienst

57629 Müschenbach Betrieb Bahnhof Hattert
Kölner Straße 4a · Telefon 02662/6264 · Fax 02662/6270

www.hehl-metallbau.de

BAUEN  > WOHNEN > LEBEN

–
A

nzeige
–

Schwachstelle Ausblasgitter
Energie ist teuer, Hausbesit-
zer können ein Lied davon sin-
gen. Eine effiziente Dämmung
der Hauswände und des Dach-
stuhls sowie der Einbau von
Energiesparfenstern sind heu-
te Standard. Eines wird jedoch
oft vergessen und als eher ne-
bensächlich abgetan: der Mau-
erkasten, durch den die Abluft
aus der Küche ins Freie geführt
wird. So lässt das 150er Rohr ei-
ner Küchenlüftung pro Tag mehr
als 1.400 Kubikmeter Warmluft
entweichen. Dabei entsteht ein
Energieverlust von rund 2.900 Ki-
lowattstunden. Durchschnittliche
Kosten: über 400 Euro – jedes
Jahr! Herkömmliche Ausblas-
gitter gelten deshalb als Dauer-
schwachstellen.
Ein neuer Mauerkasten besei-
tigt diese Schwachstelle effizient
und amortisiert sich bereits nach
circa einem Jahr. Der moderne
Mauerkasten besitzt einen Mehr-
kammeraufbau und verschließt
dank seiner „intelligenten“ elek-

tronischen Steuerung den Ab-
luftauslass je nach Bedarf – und
vermeidet somit Energieverluste.
Mehrere Dichtungsbarrieren aus
hochwertigem Gummi sorgen für
einen effizienten Verschluss des
Mauerkastens, dessen Ergebnis-
se beim Blower-Door-Test denen
erprobter Energiesparfenster in
nichts nachstehen. Da keine stö-
renden Bauteile den Abluftstrom
behindern, kann die Dunstab-
zugshaube ihre volle Leistung
bringen. Das spart bares Geld
und kommt auch dem Raum-
klima zugute: Küchengerüche
und die schimmelverursachende
Feuchtigkeit werden komplett
ausgeleitet.
Das verlustfrei arbeitende Sys-
tem ist sowohl für den Neubau
als auch für die Nachrüstung ge-
eignet. Die Montage geht einfach
und schnell. Ob die Abluftleitung
rund oder eckig und der Rohr-
durchmesser klein oder groß ist,
spielt keine Rolle. Mehr Infos un-
ter www.abluft-tuning.de

Gegen Einbrecher effektiv
absichern
Angesichts der steigenden Ein-
bruchzahlen und der drasti-
schen Folgen schützen sich
noch immer überraschend weni-
ge Bundesbürger mit moderner
Technik vor den Tätern. Denn
hilflos ausgeliefert ist man ihnen
keineswegs.
Alarmanlagen beispielsweise
können im Zusammenspiel mit
mechanischen Sicherungsmaß-
nahmen an Türen und Fenstern
einer Tat vorbeugen. Das Zu-
sammenspiel ist wichtig, weil
mechanische Sicherungstech-

nik an Türen und Fenstern allein
Einbrechern zwar den Einstieg
ins Haus erschwert. Haben die
Täter aber genügend Zeit, kön-
nen sie diese mechanischen Si-
cherungen überwinden.
Eine Alarmanlage muss im
Ernstfall auch tatsächlich funk-
tionieren – bei der Installation ei-
nes solchen Systems sollte man
daher unbedingt auf eine fach-
kundige Beratung, Planung und
Installation durch eine qualifi-
zierte Fachfirma achten.

djd 55896pn

Foto: djd/Initiative Nicht-bei-mir

Geben Sie Einbrechern keine Chance!

Verloren gegangenes
Sicherheitsgefühl
Bei mir ist nichts zu holen – so
begründen viele Menschen den
Verzicht auf Sicherheitstechnik.
Jedoch weiß das der Ganove
nicht, bevor er Fenster und Tü-
ren aufbricht.
ABUS-Sicherheitsexperte Flori-
an Lauw: „Erstens lohnt sich an-
gesichts teurer Handys und an-
derer wertvoller Elektronik heute

fast jeder Einbruch.“ Vor allem
aber würden die Verletzung der
Privatsphäre, das verloren ge-
gangene Sicherheitsgefühl und
schwerwiegende psychische
Folgen den Betroffenen nach
einem Einbruch meist mehr zu
schaffen machen als der rein
materielle Schaden.
djd 56319s

In sämtlichen Fragen der Sicherheit –
die Handwerker Ihrer Region stehen
Ihnen mit Rat und Tat zur Seite!
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Elektro Orfgen
Bernd Orfgen
Wilhelmstraße 16, 57614 Ratzert
Tel.: 02684 /977498
Fax: 02684 /977496
Mobil: 0171 /6401862
E-Mail: eborfgen@t-online.de

• Elektroinstallationen • Reparaturen
• Netzwerkinstallationen

• Küchenplanung • Umbau
• Ergänzungen • Elektrogeräte

Herschbach Uww. Rheinstraße 24 a
gegenüber Penny-Markt · Telefon 02626/6481

Internet: www.kuechenstudio-martin.de
Seit über 2

5 Jahren

Ihr Partner
!

Bauen > Wohnen > leBen
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Die Wärme drinnen halten
Räume unterm Dach sind im
Winter oft klamm und fühlen
sich einfach ungemütlich an. Der
Grund dafür:
Die Dacheindeckung gibt über
ihre gesamte Fläche stetig Wär-
me an die Außenluft ab, sodass
entsprechend nachgeheizt wer-
den muss. Viele Altbaueigen-
tümer nehmen daher bei einer
energetischen Sanierung das
Dachgeschoss mit als erstes in
Angriff. Eine Dämmung verbes-
sert das Raumklima und senkt
die Heizkosten. Wichtig ist aller-
dings, dabei auf die Details zu

achten. Wärmebrücken etwa an
An- und Einbauten sollten tun-
lichst vermieden werden und
auch die Fenster im Oberstüb-
chen sollte man in die Moderni-
sierung einbeziehen.
Gerade Glas leitet bei kalten
Außentemperaturen viel Wär-
me nach außen. Um diesem Ef-
fekt entgegenzuwirken, können
die Dachfenster mit einem wär-
medämmenden Rollladen aus-
gerüstet werden – eine Energie-
sparlösung, die sich auch in der
Mietwohnung realisieren lässt.

djd 55354-9

Foto: djd/VELUX/&Lucasfilm Ltd

Schönes Heim ist vielen wichtiger
als ein tolles Auto
Die eigenen vier Wände haben
für die Deutschen höchste Pri-
orität. Das ist das Ergebnis der
„Wohnstudie 2015“, die ein gro-
ßer Versandhändler bei TNS In-
fratest in Auftrag gegeben hat.
Der Umfrage zufolge ist ihnen ein
Wohlfühlambiente sogar deutlich
wichtiger als modische Kleidung,
regelmäßige Urlaubsreisen, das
neueste Handy oder ein reprä-
sentatives Auto.
Besonderen Wert legen die Deut-
schen beim Möbelkauf auf eine
ansprechende Optik und die
Funktion der Produkte. Und so
ist auch der Preis der Möbel nur
für jeden Zweiten entscheidend.
Schließlich sollen Sofa, Sessel
und Co. möglichst langlebig sein
und viele Jahre gefallen.
Einrichtungstrends werden da-
gegen häufig mit Wohnacces-
soires und Heimtextilien umge-
setzt. Ob in Kontrastfarben oder
Ton in Ton — mit Kissen, Kerzen,
Vorhängen oder Teppichen lässt
sich das Ambiente relativ schnell
und einfach verändern. Manch-
mal bringt auch das Umstel-

len der Möbel frischen Wind ins
Wohnzimmer. Denn die Couch
muss nicht zwangsläufig an der
Wand und der Sessel nicht im-
mer in der Nähe des Sofas ste-
hen. Wie sich mit frischen Ide-
en und ein wenig Geschick das
Wohnzimmer ganz neu in Szene
setzen lässt, erfährt man unter
www.rgz24.de/wohnzimmer.
Das Möbelhaus ist für die Mehr-
heit der Deutschen immer noch
die wichtigste Inspirationsquelle,
wenn es um eine neue Einrich-
tung geht.
Im Internet, so die häufigsten
Bedenken, könne man die Qua-
lität nicht wirklich beurteilen und
die Möbel nicht anfassen. „Doch
gerade beim Kauf neuer Polster-
möbel ist das Probesitzen enorm
wichtig“, erklärt Tormod Sor-
tehaug vom Bequemspezialisten
Stressless.
Nur so könne man testen, ob die
Höhe der Rücken- und Armleh-
nen, die Neigung der Rückenleh-
ne und die Breite der Sitzfläche
dem persönlichen Wohlfühlfaktor
entsprechen. djd 55595s
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57612 Kroppach · Gewerbestraße 10
Tel.: 0 26 88/98 95 10 · Fax: 0 26 88/98 95 20 · www.lueck-und-schneider.de

Heizung - Öl/Gas/Holz/Pelletkessel, Wärmepumpen
Solartechnik - Für Warmwasser und Heizung, Solarstrom/Fotovoltaik
Sanitär - Komplettbäder mit Fliesenarbeiten
Kamintechnik - Edelstahlkaminsanierungen, Edelstahlaußenkamine
Forst u. Garten

HAUS-
TECHNIK
GMBH

Überdachungen • Wintergärten
Markisen

Alu-Terrassen-Überdachungen, Markisen-Neubespannungen / Motornachrüstung,
Haustürvordächer, Verglasungen, Plexiglas-Stegdoppelplatten u. Verlegematerial

Eigene Fertigung!
Besuchen Sie unsere

Ausstellung oder lassen
Sie sich vom Fachmann

vor Ort beraten!

Betzdorf · Burgstr. 33 02741/27878

www.Willenweber.com

Höhenweg 8
57627 Gehlert / Hachenburg
Telefon 02662/9559-0
web www.kapp.de

ROLLADEN + FENSTERBAU GMBH

Badewannenschaden?
Badewannensanierung OHNE AUSBAU!

Beseitigung von Emaille-Schäden –
Farbwechsel & Neubeschichtung

Der Badewannendoktor! Jahnke Beschichtungstechnik

Notruf:
0 26 82/

96 41 90 0
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Natürlich aus Holz
Das klassische Schwedenhaus
ist massiv aus Holz gebaut. Auch
hierzulande findet der behagliche
Wohnstil aus Skandinavien immer
mehr Liebhaber – nicht zuletzt, weil
Bauherren heute großen Wert auf
Wohngesundheit und das Bauen
mit natürlichen Materialien legen.
Schwedische Holzhäuser erfüllen
diese Attribute und können zu-
gleich mit zeitgemäß guter Ener-
gieeffizienz überzeugen. Mit ihrem
farbenfrohen Aussehen inmitten
von grünen Gärten sind die Holz-

häuser aus Schweden eine Au-
genweide. Wichtig ist aber auch,
dass die Qualität der verwendeten
Naturprodukte hoch ist, zum Bei-
spiel aus Holz aus schwedischen
Wäldern. Ein Vorteil: Die Bäume
wachsen im Norden wegen der
kurzen Sommer langsamer und
sind somit besonders langlebig.
Bei der Haustechnik setzt das
Unternehmen auf moderne, ener-
giesparende Komponenten. Unter
www.eksjohus.de gibt es mehr In-
formationen. djd 57155pn
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Nächtlicher Komfort hat großen
Einfluss auf das Wohlbefinden
Ein guter Schlaf ist quasi ein
Grundnahrungsmittel für die Ge-
sundheit und das Wohlbefin-
den. „Der Schlaf läuft dabei in
bestimmten Zyklen ab. Insbe-
sondere in der Tiefschlafphase
erfolgt die Regeneration des Kör-
pers, damit er die Anforderungen
des nächsten Tages bewältigen
kann“, so Martin Blömer vom
Verbraucherportal Ratgeberzen-
trale.de.
Umso wichtiger sei es, mit der
passenden Unterlage aus Bett,
Lattenrost und Matratze mögli-
che „Schlafkiller“ von vornherein
auszuschalten.

Die Erfahrung zeigt dabei: Stan-
dardlösungen führen meist nicht
zu der Erholung, die man sich
wünscht. Herkömmliche Matrat-
zen mit drei, fünf oder sieben Zo-
nen stoßen rasch an ihre Gren-
zen. So unterschiedlich jeder
einzelne Körper ist, so individu-
ell sollte auch das Schlafsystem
sein. Zertifikate geben Verbrau-
chern Orientierung und machen
verschiedene Qualitäten ver-
gleichbar – gerade auch, wenn
es um den Kauf von Bett und
Matratze geht. Mehr Informatio-
nen unter www.topateam.com.

djd 55529pn

Beim Duschen sparen
Bei normalen Duschköpfen rau-
schen jede Minute zwischen 14
und 18 Liter warmes Wasser in
den Abfluss. Hier hilft ein Spar-
duschkopf.
Er spart erheblich Wasser, indem
er dem Wasserstrahl mehr Luft
beimischt.

So kommen Sie mit der halben
Menge Wasser aus. Den Dusch-
kopf oder auch einen Durch-
flussbegrenzer können Sie leicht
selbst aufschrauben. Gute Spar-
duschköpfe gibt es bereits ab 20
Euro, Durchflussbegrenzer ab
etwa zwei Euro.
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Besuchen Sie mich am 28.10.2016 auf dem
Simon-Juda-Markt und am 05.11.2016 im
REWECENTER (ehem. TOOM-Verbrauchermarkt)
von 10.00–18.00 Uhr in Altenkirchen.
Ich berate Sie gern.

BAUEN   > WOHNEN   > LEBEN
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Keine Gelegenheit für Diebe
Hohe Hecken bieten Sicht-
schutz vor neugierigen Passan-
ten, aber auch für Einbrecher.
Versteckte Nebeneingänge
wie die Terrassen- oder Keller-
tür sollten daher mehrfach und
auch gegen Aufhebeln gesichert
sein. Da Einbrecher in aller Re-
gel leerstehende Objekte bevor-
zugen, werden sie von sichtbar
bewohnten Häusern eher abge-
schreckt. Präsenzschaltungen,
die das Licht in verschiedenen
Räumen nach Zufallsprinzip an-
und ausschalten, können Anwe-
senheit vortäuschen, auch wenn
alle Bewohner verreist sind.
Überquellende Briefkästen sig-
nalisieren dagegen gut sichtbar,
dass niemand zu Hause ist. Und
weit geöffnete Fenster im Erd-
geschoss vor leeren Räumen
üben eine geradezu magische

Anziehungskraft auf Langfinger
aus. Sorgt stattdessen eine Lüf-
tungsanlage für frische Luft, ist
eine Gefahrenquelle im Som-
mer bereits gebannt. Zusätzli-
chen technischen Schutz bieten
auch Rollläden und elektroni-
sche Alarmsysteme.
Wer wissen möchte, wie sicher
sein Zuhause ist, kann die wich-
tigsten Schwachpunkte anhand
eines „Sicherheits-Check für
das eigene Haus“ kontrollieren.
Er steht auf der Website www.
bsb-ev.de kostenlos unter „Rat-
geber aktuell“ zum Download
zur Verfügung. Wer neu baut,
sollte einen hohen Sicherheits-
standard bereits bei der Planung
anstreben. Bauherren können
dafür zum Beispiel einen unab-
hängigen Bauherrenberater zu-
rate ziehen. djd 54760pn

Für jedes Problem
die passende Lösung –

sprechen Sie mit den Handwerkern
aus Ihrer Region!

Schönes Heim ist vielen wichtiger
als ein tolles Auto
Die eigenen vier Wände haben
für die Deutschen höchste Pri-
orität. Das ist das Ergebnis der
„Wohnstudie 2015“, die ein gro-
ßer Versandhändler bei TNS In-
fratest in Auftrag gegeben hat.
Der Umfrage zufolge ist ihnen ein
Wohlfühlambiente sogar deutlich
wichtiger als modische Kleidung,
regelmäßige Urlaubsreisen, das
neueste Handy oder ein reprä-
sentatives Auto.
Besonderen Wert legen die Deut-
schen beim Möbelkauf auf eine
ansprechende Optik und die
Funktion der Produkte. Und so
ist auch der Preis der Möbel nur
für jeden Zweiten entscheidend.
Schließlich sollen Sofa, Sessel
und Co. möglichst langlebig sein
und viele Jahre gefallen.
Einrichtungstrends werden da-
gegen häufig mit Wohnacces-
soires und Heimtextilien umge-
setzt. Ob in Kontrastfarben oder
Ton in Ton — mit Kissen, Kerzen,
Vorhängen oder Teppichen lässt
sich das Ambiente relativ schnell
und einfach verändern. Manch-
mal bringt auch das Umstel-

len der Möbel frischen Wind ins
Wohnzimmer. Denn die Couch
muss nicht zwangsläufig an der
Wand und der Sessel nicht im-
mer in der Nähe des Sofas ste-
hen. Wie sich mit frischen Ide-
en und ein wenig Geschick das
Wohnzimmer ganz neu in Szene
setzen lässt, erfährt man unter
www.rgz24.de/wohnzimmer.
Das Möbelhaus ist für die Mehr-
heit der Deutschen immer noch
die wichtigste Inspirationsquelle,
wenn es um eine neue Einrich-
tung geht.
Im Internet, so die häufigsten
Bedenken, könne man die Qua-
lität nicht wirklich beurteilen und
die Möbel nicht anfassen. „Doch
gerade beim Kauf neuer Polster-
möbel ist das Probesitzen enorm
wichtig“, erklärt Tormod Sor-
tehaug vom Bequemspezialisten
Stressless.
Nur so könne man testen, ob die
Höhe der Rücken- und Armleh-
nen, die Neigung der Rückenleh-
ne und die Breite der Sitzfläche
dem persönlichen Wohlfühlfaktor
entsprechen. djd 55595s

Transparente Abrechnung
Mit verständlichen Abrechnun-
gen könnten Millionen Haushalte
ihre Heizkosten senken. Das ist
das Ergebnis eines Forschungs-
projekts von Öko-Institut und
co2online im Auftrag des Umwelt-
bundesamtes. Der Forschungs-

bericht „Informative und transpa-
rente Heizkostenabrechnung als
Beitrag für den Klimaschutz“, eine
zehnseitige Kurzfassung und die
Muster-Heizkostenabrechnung
sind auf der Website des Umwelt-
bundesamtes abrufbar.
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• Beratung
• Planung
• Verkauf
• Montage

Alles aus
einer Hand:

Auf der Rotbitz 16
Langguck -
an der L 267
57614 Breibach
Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 10.00 – 18.30 Uhr
Sa. 09.00 – 14.00 Uhr

Ralf Eitelberg

Ulf Hausmann
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–mit allen Sinnen erleben

„Fliesen?“
dann zu Jungmann!

Waldstr. 6, 57610 Gieleroth/AK
Tel.: 02681–5911, www.fliesen-jungmann.de
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Wohnlichkeit
mit ausgeklügelten Details
Die Küche als Funktionsraum,
der nicht mehr als seinen Zweck
zu erfüllen hat — das war ein-
mal. Heute macht dieser Raum
vielfach sogar dem Wohnzimmer
Konkurrenz in Sachen Behag-
lichkeit und hochwertigem De-
sign. Oft sind es dabei Details,
die eine besonders clevere Kü-
chenplanung ausmachen.
Welche technischen Funktionen
machen heute das Arbeiten in der
Küche noch bequemer und ener-
gieeffizienter, wie lässt sich pas-
send zur vorhandenen Grundflä-
che eine ideale Raumaufteilung
finden, wo ist zusätzlicher Platz
für Stauflächen? Schon bei der
Planung einer Küche sollte man
fachmännischen Rat hinzuzie-
hen. Eine kompetente Küchen-

beratung geht auf alle Wünsche
ein und macht zudem innovative
Vorschläge für mehr Funktionali-
tät und Komfort.
Auf den ersten Blick gar nicht zu
erkennen, aber dafür umso prak-
tischer ist der Staubsauger im
Sockelbereich, wie ihn beispiels-
weise Poggenpohl anbietet. Fal-
len beim Frühstück Krümel auf
den Boden oder beim Schneiden
kleine Reste von der Arbeitsplat-
te, ist der Sockelstaubsauger so-
fort verfügbar.
Er arbeitet so kraftvoll wie eine
zentrale Anlage und beansprucht
dabei nur wenig Stauraum. Der
Sockelstaubsauger ist leicht zu
montieren und kann auch nach-
gerüstet werden.

djd 55947pn

Foto: djd/Poggenpohl Möbelwerke GmbH

Mehr Geld, strengere Standards
Die staatliche Förderbank KfW
hat die Kriterien für Wohnungs-
neubauten überarbeitet und an
die strengeren Anforderungen
der Energieeinsparverordnung
(EnEV) 2016 angepasst.
Günstige Kredite gibt es für die
weiterhin bestehenden Stan-
dards „KfW-Effizienzhaus 55“
und „40“ sowie für das neu ein-
geführte „KfW-Effizienzhaus 40
Plus“.
Damit werden Gebäude geför-
dert, die Energie erzeugen als
auch speichern können und so-
mit ihren Energiebedarf überwie-
gend selbst decken. Mehr Infor-
mationen dazu gibt es auch unter
www.poroton.de.
Das „KfW-Effizienzhaus 70“ ent-
spricht nur noch den üblichen
Anforderungen und ist nicht
mehr förderfähig. Damit wird un-
terstrichen, dass zuletzt ohnehin
überwiegend auf diesem Niveau

gebaut wurde. Die Förderung
solle sich auf effizientere Stan-
dards konzentrieren, so die KfW.
Im Gegenzug werden die Förder-
konditionen verbessert.
Der Höchstbetrag verdoppelt
sich von 50.000 auf 100.000
Euro, es wird eine Zinsbindung
über 20 Jahre angeboten.
Darüber hinaus vereinfacht die
KfW das Nachweisverfahren für
das „Effizienzhaus 55“.
Ab sofort können Sachverstän-
dige aus einem Standard-Maß-
nahmenpaket die passende Ge-
bäudehülle und Anlagentechnik
wählen.
Bauherren haben einen verbind-
lichen Anspruch auf einen Bau-
begleitungszuschuss. 50 Prozent
der Kosten bis maximal 4.000
Euro werden erstattet für eine
energetische Fachplanung und
Baubegleitung durch unabhän-
gige Experten. djd 56571
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Bestellen Sie jetzt Ihren

Abfall-Container im Internet.

Für Bauschutt, Baumischabfall,

Grünabfall oder Altholz.

BELLERSHEIM ONLINE-CONTAINERDIENST.

Alles zum festen Preis:

Miete, Transport und Verwertung

inklusive. Ein SERVICEPLUS von

BELLERSHEIM für alle Privatkunden.

MOBIL FÜR MENSCH UND UMWELT

www.bellersheim.de

BELLERSHEIM ONLINE-

CONTAINERDIENST

BELLERSHEIM Abfallwirtschaft GmbH
56412 Boden - Tel. 02602 / 9276-0

Seit 25 Jahren

Schlösser · Schlüssel · Schließanlagen

Mühlenweg 12 I 57612 Helmenzen
Tel. 02681-988000 I Fax 02681-989080

fuchs.oerter@gmx.net
Inh. K. Fuchs-Oerter I Innenarchitektin

Schließanlagen
„Unser Ziel ist

Ihre Sicherheit!“

Fa. Willi Welker - Das Handwerkerhaus
Meisterbetrieb für Fliesen & Plattenverlegung seit 1991

Fachbetrieb für Wasser- und Brandschadensanierung
Leckortungen an Wasserleitungen

Verleih von Kondenstrockner
Wir kommen auch für Kleinigkeiten

Altenkirchener Straße 8, 57639 Neitzert

Telefon 02684 -7498

Bauen > Wohnen > leBen
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Dunkle Gestalten kommen
gerne in dunkler Jahreszeit
Die Zahl der Einbrüche in
Deutschland wächst seit Jah-
ren, allein 2015 wurde ein Plus
um fast zehn Prozent auf mehr
als 167.000 Fälle registriert.
In der dunklen Jahreszeit wird
regelmäßig ein Anstieg der Ta-
ten verzeichnet.
Umso wichtiger ist es jetzt, sich
gut zu schützen und es den Tä-
tern so schwer wie möglich zu
machen. „Einbrecher haben es
immer eilig – scheitert der erste
Versuch, ziehen sie oftmals so-
fort weiter“, meint Florian Lauw,
Sicherheitsexperte bei ABUS.
Deshalb sollte man immer alle
Fenster, Balkon- und Terrassen-
türen schließen, wenn man die
Wohnung oder das Haus verlas-
se, gekippte Fenster seien blitz-
schnell zu öffnen.
Durch diese simplen Vorsichts-
maßnahmen sowie durch DIN-
geprüfte mechanische Systeme
zum Nachrüsten an Fenstern
und Türen erschwert man An-
greifern das Eindringen. Einen
Schritt weiter geht mechatroni-

scher Einbruchschutz, der den
Versuch des Eindringens zu-
sätzlich detektiert und meldet.
Setzt der Eindringling an ei-
nem mechatronisch geschütz-
ten Fenster oder an einer Tür
einen Hebelversuch an, lösen
spezielle Präventionsmelder so-
fort Alarm aus und dem Angrei-
fer wird zugleich ein Widerstand
von etwa 1,5 Tonnen entgegen-
gesetzt.
Der Einbau eines solchen Sys-
tems zählt zu den Maßnahmen
im Einbruchschutz, die der Staat
über die KfW seit 2015 bezu-
schusst. „Förderfähig sind zehn
Prozent der Investitionskosten
bei Einzelmaßnahmen, der ma-
ximale Zuschuss beträgt 1.500
Euro“, so Florian Lauw. Die Min-
destinvestition, um an einen Zu-
schuss zu gelangen, liege bei
2.000 Euro. Voraussetzung für
den Zuschuss sei, dass das ent-
sprechende Angebot von einem
Fachunternehmen stamme und
die Systeme bestimmte DIN-
Normen erfüllen. djd 56319s

Foto: djd/ABUS

Staat fördert Maßnahmen
zum Einbruchschutz
Die wachsende Bedrohung
durch Einbrecher ist in aller
Munde, nun hat auch der Staat
reagiert und fördert Sicherheits-
maßnahmen der Bürger.
Die Förderung erfolgt über das
KfW-Programm „Altersgerecht
umbauen“. Voraussetzung für
den Zuschuss ist, dass das An-

gebot von einem Fachunter-
nehmen stammt und die Sys-
teme bestimmte DIN-Normen
erfüllen.
Das Angebot muss zunächst
bei der KfW eingereicht und
von dieser genehmigt werden,
erst dann kann die Maßnahme
durchgeführt werden.

Welche WK haben eigentlich Ihre Fenster?
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Umzüge
• Fachgerechte Möbel-Montage und -Demontage
• Küchen-Auf- und Abbau
• Festpreisgarantie
• Kostenlose Angebotserstellung

• Tischlerei

• Innenausbau

• Bestattungen

• Küchenmontagen

• Entrümpelungen

02682/3344
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Dem Stress entfliehen
Wer kennt das nicht — gereizte
Stimmung und Antriebslosigkeit.
Die Ursache ist ganz einfach: Es
mangelt uns an Licht, Bewegung
und frische Luft — die Folge ist
oft eine lähmende Antriebslosig-
keit, durch die sich die Sympto-
me noch verschlimmern.
Wir sollten jede Gelegenheit nut-
zen, um unserem Körper Tages-
licht und frische Luft zu gönnen
— und wenn es nur ein kurzer
Spaziergang in der Mittagspause
ist. Wer den Ursachen jedoch so
richtig die Zähne zeigen will, der
muss seinen Körper ganz gezielt
mit Sonnenlicht versorgen. Be-
sonders angenehm geht das mit
der Sonnenwiese von Klafs. Sie
wird an der Decke montiert und
spendet wohltuende Wärme
und Sonnenlicht, während man

gemütlich auf einer bequemen
Liege oder Couch entspannt.
Dadurch steigert sie die Vitamin-
D-Produktion im Körper, die an
tristen Tagen durch das fehlen-
de natürliche Sonnenlicht ge-
drosselt ist. Der Körper und die
Seele freuen sich über wohltuen-
de Wärme die entspannt und re-
generiert.
Zahlreiche Studien belegen,
dass die Sauna für nervliche
Harmonisierung sorgt, aus der
Bahn geworfene Hormone wie-
der ins Gleichgewicht bringt und
Glückshormone freisetzt.
Und auch für die Haut und die
Atemwege sind regelmäßige
Saunagänge eine echte Wohltat,
die Haut gereinigt und mit wich-
tigen Nähr- und Mineralstoffen
versorgt. spp-o

Foto: Klafs GmbH & Co. KG/spp-o

Schlüssel, Karte
oder Fingerabdruck?
Noch immer ist der Schlüssel
im Privathaus das häufigste Zu-
trittssystem.
Mit der Verbreitung von Hausau-
tomationssystemen dürfte sich
das ändern.
Wenn Rollläden, Beleuchtung
und Einbruchmeldeanlagen ver-
netzt sind, ist eine rein mecha-
nische Türsicherung eher ana-
chronistisch.
Alternativen zum herkömmli-
chen Schlüssel gibt es längst.
Die biometrische Zugangskon-
trolle über einen Fingerprint-
Scanner etwa gewährt nur Per-
sonen Zutritt zum Haus, deren
Fingerabdruck zuvor im Sys-
tem abgelegt wurde und daher
zweifelsfrei wiedererkannt wird.
In der Regel arbeitet ein Finger-

abdruckscanner mit einem mo-
torgesteuerten Mehrfachverrie-
gelungsschloss zusammen. Die
Mehrfachverriegelung bietet ei-
nen guten Einbruchschutz, der
Motorantrieb hat den zusätz-
lichen Vorteil, dass die Tür au-
tomatisch nach jedem Öffnen
komplett verriegelt und nicht nur
zugezogen wird.
Der Fingerprint-Scanner kann
nicht nur Zutritt gewähren oder
verweigern, sondern auch ande-
re Funktionen steuern.
So lässt sich auf Wunsch bei-
spielswiese auch die Eingangs-
beleuchtung an- und ausschal-
ten oder die Alarmanlage scharf
schalten oder wieder abstellen.
Mehr Infos auf www.groke.de.

djd 55663pn

Schützen Sie sich und Ihre Familie!
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Tel.: 02662-2705 · www.natursteinbetrieb-gelber.de

• Grabdenkmale • Bestattungen
• Küchenarbeitsplatten
• Treppen und Fensterbänke

www.bestattungen-brandenburger.de
Mitglied im Bestatterverband Rheinland-Pfalz e.V.

Mitglied
der

Bestatter-Innung

Mit Rat und Tat im Trauerfall an Ihrer Seite!

Erbacher Straße 9a · 57612 Hilgenroth

% (02682) 9689189

Bestattungen
Brandenburger

–
A
nz
ei
ge

–

Zeit der Stille &

Foto: djd/Bund deutscher Friedhofsgärtner

Serviceleistungen
der Friedhofsgärtner
Wer die Pflege eines Grabes pro-
fessionellen Friedhofsgärtnern
anvertrauen möchte, kann einen
Treuhandvertrag bei einer Dauer-
grabpflegeeinrichtung abschlie-
ßen. Friedhofsgärtner bieten
neben der Beratung auch viele
verschiedene Serviceleistungen
an: Sie gestalten die Gräber, gie-

ßen die Pflanzen, wechseln sie
je nach Saison aus, entfernen
Unkraut oder decken die Ruhe-
stätte im Winter mit kunstvoll ar-
rangierten Tannenzweigen und
Moosstreifen ab. Zu den Toten-
gedenktagen fertigen sie außer-
dem individuelle Grabgestecke
und Kränze an. djd

Steinmetze und Steinbildhauer –
Partner in Zeiten der Trauer
Dem schmerzlichen Verlust eines
lieben Menschen wird wohl kei-
ner auf Dauer entkommen. Un-
terschiedlich sind die Reaktionen
darauf, bisweilen werden die An-
gehörigen mit der psychischen
Belastung lange nicht fertig.
Nicht zu unterschätzen ist die
„heilende“ Wirkung einer intensi-
ven Auseinandersetzung mit dem
Geschehen. Einen Anlass dazu
bietet der Moment der Auswahl
des Grabzeichens bei der Bera-
tung durch den Natursteinfach-
betrieb, der darauf eingestellt ist.
Dies trägt dazu bei, dass mit dem
passenden individuell gestalteten
Grabdenkmal ein Stück Trauerar-
beit bewältigt wird.
Jeder Besuch auf dem Friedhof
verknüpft das Denkmal aus dem
Urstoff Naturstein als Symbol
für Beständigkeit und natürliche
Schönheit mit der Erinnerung an
den Verstorbenen und drückt

gleichzeitig die andauernde Ver-
bundenheit und letzte Ehrung
der Lebenden aus.
Vielen ist nicht bewusst, dass
auch heute das Steinmetzhand-
werk noch die traditionellen
Techniken beherrscht und dabei
gestalterischer Anspruch an die
handwerkliche Arbeit besteht!
Die Möglichkeiten der Gestal-
tung sind unerschöpflich, wobei
Text und Schrift, Natursteinsor-
te, Form und Oberfläche we-
sentliche Ausdruckselemente
darstellen.
In ihrer Kombination müssen sie
ein harmonisches Ganzes erge-
ben und sollten etwas von dem
Wesen des Verstorbenen sicht-
bar machen.
So steht Ihnen der Steinmetz als
kompetenter Partner zur Seite –
bei allen Arbeiten rund um das
Grab sowie u. a. auch zu Fragen
an Friedhofsbehörden. BIV

Frühzeitig
Bestattungsvorsorge treffen
Persönliche Wünsche zur Ge-
staltung der Trauerfeier, der
Musik, der Blumendekoration:
Experten empfehlen, mit dem
vermeintlichen Tabuthema Tod
offen umzugehen und frühzeitig
mit den Angehörigen etwa über

die eigenen Wünsche zu spre-
chen. So ist es sinnvoll, sich
schon zu Lebzeiten im Rahmen
der Bestattungsvorsorge von
qualifizierten und seriösen Be-
stattern ohne Zeitdruck gründ-
lich beraten zu lassen. djd
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Bernd Müller & Sohn

seit 1883

„Was ist eigentlich
ein Schonvermögen?“

Auf viele Fragen haben
wir eine Antwort -

sprechen Sie uns an.

Wir sind für Sie da 0 26 81 / 30 55
Leuzbacher Weg 16-18 57610 Altenkirchen

www.bestattungshaus-arbeiter.de

–
A
nzeige

–& des Gedenkens

Ein Grabstein ist etwas sehr Persönliches –
er soll einiges ausdrücken:

· Liebevolle Erinnerungen an den Verstorbenen ·
· die Tiefe der eigenen Beziehung zu ihm · Den Schmerz des Verlustes ·

Geben Sie die Umsetzung Ihrer Wünsche in die Hände
eines Steinmetzes, der sie versteht und professionell umsetzen kann.

Die Bedeutung des Lichts
Warmes Kerzenlicht hat nicht nur
in der dunklen Jahreszeit eine
tiefe emotionale Bedeutung. Es
symbolisiert im christlichen Glau-
ben Hoffnung und Freude, Ewig-
keit und Auferstehung. Deshalb
leuchten bei uns die Kerzen zur
Taufe und am Geburtstag eben-
so wie am Adventskranz und am
Weihnachtsbaum.
Den Brauch, Grablichte auf-
zustellen, gab es bereits in der
Antike. Die Flamme sollte den
Verstorbenen den Weg in die
nächste Welt erhellen. Unser
heutiges Ritual, eine Kerze im

Gedenken an einen lieben Men-
schen anzuzünden, hat etwas
ungemein Tröstendes. Es ist
eine bewusste Auszeit in unse-
rer hektischen Welt, ein gedank-
liches Innehalten und für viele
ein wichtiger Schritt in der Trau-
erarbeit. So fasst beispielsweise
das Grablicht „Seelenworte“ mit
dem Satz „Liebe ist die Brücke
zur Ewigkeit“ die Trauer in Wor-
te. Weitere Modelle sollen mit
stilisierten Bäumen oder einem
Kirchenfenster Trost und Zuver-
sicht spenden.

Eine Information von www.bolsius.de

Foto: djd/Bolsius

Kinder nach Trauerfällen
einfühlsam begleiten
Nach einem Todesfall in der Fa-
milie oder im Freundeskreis trau-
ern auch Kinder. Offen mit ihnen
über den Verlust zu sprechen,
hilft den Kindern eher als darüber
zu schweigen und das Thema
von ihnen fernzuhalten. Diesen
und weitere Ratschläge enthält

der neue Leitfaden „Abschied
nehmen mit Kindern“, heraus-
gegeben von der Verbraucherin-
itiative Aeternitas. Auf der Inter-
netseite www.aeternitas.de wird
dieser kostenlos zum Download
zur Verfügung gestellt.

Aeternitas e.V.
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Garantierte Abholstellen für alleMehrtagesfahrten
Altenkirchen | Andernach | Bad Ems |
Bad Marienberg | Bendorf | Diez | Hachenburg |
Höhr-Grenzhausen | Koblenz | Lahnstein |
Limburg | Montabaur | Neuwied | Ransbach |
Vallendar | Weißenthurm | Westerburg | Willroth
Kostenfreies Parken am ReisezentrumWirges

Tel: 02602-93480 oder 0800 0400 123 (kostenfrei)
Sie erreichen uns: Mo. - Fr. 7:00 - 22:00 Uhr

Sa. & So. 8:00 - 18:00 Uhr
www.koenigSreisen.de
König's Reisen GmbH, Christian-Heibel-Str. 45, 56422Wirges

16.12 - 18.12.2016 (3Tage)
• Fahrt im 4-Sterne Komfortbus • HKK**** Hotel inWerni-
gerode (98%Weiterempfehlungsrate bei Holidaycheck©)
• Stadtführung inWernigerode • Ausflug Quedlinburg
& Halberstadt mit Reiseleitung • Aufenthalt Marburger
Weihnachtsmarkt • NutzungWellnessbereich
Preis pro Person im DZ | Halbpension € 249,-

Reisen im -Komfortbus Reisen im -Premiumbus

11.12. - 15.12.2016 (5Tage)
• Fahrt im 2/1-bestuhlten 5-Sterne Premiumbus • Kreuz-
fahrt auf derMS Amadeus Rhapsody****SUP • mit schönen
Tagesprogrammen •Teilnahme amBordunterhaltungspro-
gramm • Audio-Guides für die Ausflüge • Detailprogrammbitte
anfordern oder im Internet ansehen
Preis pro Person im DZ | Vollpension ab € 559,-

Durchführungs-
garantie!

Durchführungs-
garantie!

Informieren Sie sich in
unserem Katalog 16/17

über Advents-
& Weihnachtsfahrten!

Harz im Advent
Weihnachtichen Harz genießen

03.12. WürzburgmitWertheim Village
100 Buden & Künstlerweihnachtsmarkt am Rathaus p.P. € 29,90
04.12.//09.12.//13.12. Köln -DIEWeihnachtsmarkt-Hochburg
Sechs großeWeihnachtsmärkte im Herzen der Stadt p.P. € 24,50
07.12. Dortmundmit dem Premiumbus
300 Ständemit Kunsthandwerk, u.v.m. p.P. € 38,50
08.12. Michelstadt - OdenwälderWeihnachtsmarkt
um das weltbekannte historische Fachwerk-Rathaus p.P. € 28,90
10.12. Luxemburg - der traditionelleWeihnachtsmarkt
Verwandlung in ein echtesWeihnachtsdorf p.P. € 28,50
10.12. Monschau – Vorweihnachtliche Stimmung
Weihnachtsmarkt immittelalterlichen Stadtkern p.P. € 29,50

Weihnachtsmärkte - Tagesreisen

25. - 27.11.//09. - 11.12. (3Tg) LeipzigerWeihnachtsmarkt
Top Hotel Lindner****, Stadtführungmit Glühwein ÜF € 199,-
25. - 26.11.//14. - 15.12. (2Tg) Speyer &Heidelberg - Advent
****Residenz Limburgerhof, mit Stadtführungen HP € 169,-
25.11. - 28.11. (4Tg) München im Adventsglanz
Besuchder bekanntestenPlätzeMünchens, Stadtführ. ÜF € 333,-
27. - 28.11.//11. - 12.12. (2Tg) Idyllischer Advent im Elsass
Zentr. Hotel, Stadtführungen in Straßburg & Colmar ÜF € 159,-
29. - 30.11.//12. - 13.12. (2Tg) Advent in Goslar – KEIN EZZ!
„SchönsterWeihnachtsmarkt Norddeutschlands“ ÜF € 139,-
29. - 30.11.//13. - 14.12. (2Tg) HeidelbergerWeihnachtsmarkt
Weihnachtsstimmung in der Stadt der dt. Romantik ÜF € 159,-
01. - 04.12.//13.-16.12. (4Tg) Dresdenmit Striezelmarkt
Zentr. Hotel in der Fußgängerzone, Stadtführung ÜFab € 289,-
01. - 02.12.//11. - 12.12. (2Tg) Fluweelengrot und Printen
Weihnachtsmarkt in der Grotte, zentr. Hotel Aachen ÜF € 179,-
02. - 04.12.//16. - 18.12. (3Tg) Erfurter Advent entdecken
Zentr.****BestWestern Plus Excelsior, Stadtführung ÜF € 229,-

23.11. - 27.11. (5Tg) Alpenadvent in Feldkirch genießen
SchönsteWeihnachtsmärkte Schweiz &Vorarlbergs HP € 525,-
23.11. - 27.11. (5Tg) WienmitWeihnachtsmärkten
mit Christkindlmarkt &Weihnachtsdorf, zentr. Hotel ÜF € 499,-
01.12. - 04.12. (4Tg) Leipzig zumWeihnachtsmarkt
Mögl. zur Kartenreservierung Oper/Gewandhaus ÜF € 429,-
02. - 04.12.//16. - 18.12. (3Tg) Weihnachtsmärkte des Elsass
zentr. Hotel in Straßburg & den schönsten Märkten ÜF € 319,-
14.12. - 17.12. (4Tg) Regensburger Domspatzen
zu einem der berühmtesten Chöre derWelt ÜF € 419,-
15.12. - 18.12. (4Tg) Weihnachtsmärkte Prags entdecken
zentr. Htl., Ausgangspunkt für dieWeihnachtsmärkte ÜF € 319,-
16.12. - 19.12. (4Tg) Weihnachtsmärkte im Erzgebirge
**** Chemnitzer Hof, mit Seiffen und Annaberg ÜF € 399,-
22.12. - 27.12. (6Tg) Weihnachten im Schlosshotel****SUP
traumhaftes Fest,M. Steiff&Augsburger Puppenkiste HP € 749,-
30.12. - 02.01. (4Tg) Silvester im 5-Sterne Superior Hotel
mit Gala„Las Vegas“,Weinprobe bei Topwinzer HP € 799,-

+

S

Advents-Flusskreuzfahrt
Donau &Main zur Kerzenzeit

PREIS-KRACHER

Herren-Lederhose,
Träger, Hemd,

Socken und
Haferlschuhe

Dirndl

SET-PREIS

179,90

AB

44,90
3x in

Hessen

VERKAUFSOFFENER SONNTAG
am 30. Oktober 2016 von 12 bis 18 Uhr.
Vom 30.10. - 1.11.2016 10 % Rabatt auf ALLES!

Uschis Trachtenalm
Inh. Ursula Schmidt · Hauptstraße 25 · 35683 Dillenburg
Telefon 0152/55 92 92 32 · www.uschis-trachtenalm.de

Wir beseitigen
fachgerecht
Roststellen
an Ihrem Auto!

www.karosseriebau-kesseler.de


